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Jahrgang 1937

Berlin zum Nationalen Feiertag gerüstet
Feststraße mit Wimpelgirlanden / Fahnenwändeim Lustgarten

(R . ) Berlin , 29 . April .

und Aufmärsche in der Reichshauptstadt , die im Mittel¬otz. Die Vorbereitungsarbeiten für die großen Feiern

punkt der Feierlichkeiten im ganzen Reich stehen werden ,
find nahezu beendet . Die Ausschmüdung Berlins ist in
demselben, nun bereits zur Tradition gewordenen Stil er¬
folgt , wie in den Vorjahren . Auch diesmal hat General¬
bauinspektor Prof . Speer die großen Richtlinien gegeben .

Die Ausschmückung der Straßen ist der Berliner Be¬

völkerung selbst überlassen , wobei zum Teil die NSDAP .

durch Anbringung von Transparenten mithelfen wird . Der

lange Straßenzug der Charlottenburger Chaussee vom

Brandenburger Tor bis zum Knie wird in eine Feststraße
verwandelt werden . Hakenkreuzwimpel werden über die

Straßen gespannt und die Laternen mit bunten Bändern

und Kränzen versehen , ähnlich , wie es während der Olym¬

pischen Spiele der Fall war .

Fahnenparade in der Wilhelmstraße

Einen besonders prächtigen Flaggen - und Blumen¬
Schmuck erhält das Deutsche Opernhaus , in dem die

Festigung der Reichskulturkammer stattfindet . In der

Wilhelmstraße und auf dem Wilhelmplatz werden

am 1. Mai von den Regierungsgebäuden in dichten Reihen

gewaltige Hakenkreuzbanner wehen , die mit langen gol¬

denen Bändern verziert sind . Im Lustgarten , in dem der

feierliche Staatsatt vor sich gehen wird , sind wie im Vor¬

jahre bereits vor der Schloßfront über den Sigtribünen

zwei mächtige Fahnenwände errichtet worden . Von den

Was geht hinter Klostermauern vor ?

Fenstern des Schlosses werden Fahnenteppiche und Gir¬

Inmitten dieses festlichen Rahmens ist der riesige Mai¬landenkränze den Schmuck des Plates vervollständigen.

baum errichtet . Auf dem Olympiastadion , in dem

die Jugendfundgebung stattfinden wird , werden die

Banner des Dritten Reiches wehen . Die große Anzeige¬

tafel in der Mitte des steinernen Rundes wird eine große

H3 . -Bannfahne schmücken .

Hilfszug Bayern verpflegt 190 000

Der Hilfszug Bayern , der bei der Berliner Großver¬

anstaltung zum Einsatz kommen soll , ist auch bereits ein¬

getroffen . Er steht mit seinen achtzig Fahrzeugen , die zu¬

sammen eine Länge von vier Kilometer ergeben , in

Siemensstadt . Dem Hilfszug liegt am 1. Mai die Aufgabe

Morgen wählt Japan
Von E. v . Ungern -Sternberg

otz . Am 30. April finden in Japan Wahlen statt . Es

ist ein Ereignis , das , obwohl die Rolle des Parlamentes

in Japan nicht die Bedeutung wie in den Demokratien des

Westens hat , doch überall großes Interesse erregt . Durch
lange Jahre haben die beiden großen Parteien
Minseito und Seiyukai das parlamentarische
Leben in Tokio beherrscht , bis sie durch ein Beamten¬

fabinett abgelöst wurden . Dieser Wandel hat die alten

Parteien und ihren großangelegten Wahlapparat stark er¬
schüttert . Deshalb drängen denn auch bei den jetzigen
Wahlen zahlreiche Splitterparteien in den

ob, nach der Jugendveranstaltungim Olympiastadion die Gautag Weser -Ems 29 . /30 . Mai 1937
dort versammelten 150 000 Jungen und Mädel mit einem

Mittagessen zu versorgen . Wie der „ Küchengewaltige "

verraten hat , gibt es Pichelsteiner Fleisch . Die Eßbestecke
fönnen die Jugendlichen als Andenken mit nach Hause
nehmen . Der Hilfszug wird außerdem noch etwa 40 000

Männer vom Absperrdienst während des ganzen Tages
mit Essen und Getränken versehen . Die Speisen und Ge¬

denentränke werden in besonderen Speiseträgern , von
jeder vierzig Liter faßt , von der Küchenanlage des Hilfs =
zuges warm nach allen Teilen der Stadt gefahren werden .

Alle Vorbereitungen sind bis ins legte genau durchdacht
und werden einen reibungslosen Verlauf der gewaltigen
Demonstrationen gewährleisten , auf denen sich das schaffende
Deutschland erneut zu seinem Führer bekennt .

Das Volk muß die Wahrheit wissen !
1

Freche Ableugnungsversuche pflichtvergessenerAufsichtsstellen- Die Jugend muß geschükt werden

( R. ) Berlin , 29 . April .

otz . Mit Abscheu und Entsetzen hat das deutsche Volk in den

letzten Monaten und Wochen durch die in verschiedenenStädten

stattfindendenProzesse gegen katholische Ordensbrüder von dem

efelerregenden Treiben sadistischer Verbre

cher in der Abgeschiedenheit der Klöster erfahren . Die Prozesse
haben in schauerlicher Deutlichkeit bewiesen, daß diese Bestien

in Menschengestalt nichts heilig achten , daß sie Tag um Tag

Kirche und Sakristei zur Stätte ihres widernatürlichen Trei

bens machten, daß „barmherzige Brüder " ihnen anvertraute
Schwachsinnige und Kranke, verkrüppelte Kinder und ihrer
letzten Stunde entgegensehende Geise mißbrauchten und zum
Mithalten bei ihrem schmutzigen Tun zwangen .

Es liegt auf der Hand , welch' ungeheure Gefahr für unser
völkisches Leben darin liegt , daß manche Klöster zu Brutstätten
der Homosexualität und anderer Verbrechen geworden sind.
Ganz zu schweigen von der Gefahr , die darin besteht , daß diesen

Verbrechern Jugendliche zur „Erziehung " ausgeliefert und
damit für ihr Leben vergiftet und verseucht werden. Der Staat
hat die Pflicht , im Interesse der Gesamtheit solche Gefahren¬
herde zu beitigen und derartige Lasterhöhlen auszubrennen .

Es müßte selbstverständlich sein , daß der Staat bei dieser
notwendigen Säuberung nicht nur die Hilfe und Zustimmung
der gesamten Nation findet , sondern auch der firchlichen In¬
stanzen , die durch das Treiben solch ' anomaler Verbrecher
Gefahr laufen , in ihrem Ansehen und ihrem Bestand auf das
empfindlichste getroffen zu werden .

Die katholische Kirche rückt aber nicht nur von den schwer¬
ster Verbrechen überführten Kreaturen nicht ab , sondern gerade
in der letzten Zeit sind Versuche zu beobachten gewesen , die
firchlichen Einrichtungen dazu zu mißbrauchen , die Verbrecher
im Ordenskleide zu schützen und die staatliche Säuberungs
arbeit und die Aburteilung in ihren Auswirkungen dadurch
abzuschwächen , daß die wissentliche Lüge verbreitet

wird , daß die wegen Unzucht verurteilten Ordensangehörigen
Märtyrer ihres katholischen Glaubens geworden seien , und die

in den Prozessen zur Strafe gekommenen Einzelheiten nicht den
Tatsachen entsprächen .

Diese frechen Ableugnungsversuche richten sich von selbst.

Die Bevölkerung hat ein Recht darauf , zu erfahren , was vor

fich gegangen ist. Die Vernehmungen der letzten Prozelle, die
vor aller Oeffentlichkeit stattfanden und an denen jede teil¬
nehmen konnte, der sich von der Wahrheit überzeugen ch die
haben Bilder von solcher Verworfenheit ergeben , daß hällen ,
Feder sträubt , Einzelheiten wiederzugeben . In allen Fagten
die bisher zur Verhandlung standen , mußte bei den angeklover¬
Priestern oder Ordensbrüdern ein solcher Grad innerer enn
worfenheit festgestellt werden , daß es verständlich ist , rtsch¬
heute Millionen Eltern in den katholischen Gegenden Deu die
lands sich weigern , ihre Kinder „ Erziehern " auszuliefern ,elje.
dasselbe Kleid tragen wie die Angeklagten der Sadistenpro

Nichts ist den Angeklagten heilig gewesen . In

einem Prozeß , der am 24. April in Essen stattfand , mußte der

angeklagte Priester verurteilt werden , weil er seine Zöglinge
in die Sakristei gelockt , sie mit Meßwein betrunken gemacht und

geschändet hatte . Er hat für seine Verbrechen , zum Gefügig¬
machen seiner Opfer denselben Wein benutzt , der zu der heilig¬

sten Handlung des katholischen Ritus bestimmt ist . In dem

Prozeß gegen die „ barmherzigen Brüder " von Montabaur

wurde festgestellt , daß die Angeklagten ihnen anvertraute
schwachsinnige Kinder mit Pferdepeitschen blutig schlugen und

sich an ihren wimmernden Opfern vergingen .

Nicht hundert , nein , über tausend solcher Ver¬

brechen liegen vor . Das sind keine „ bedauerliche Einzel¬

fälle " mehr , es ist so, daß Stätten des Gebets und der inneren

Erbauung zu Brutstättn der Unmoral und jedes widernatür¬

lichen Verbrechens geworden sind . Nicht der Staat ist dafür

verantwortlich zu machen , wenn dieses Treiben katholischer

Ordensbrüder das Ansehen der katholischen Kirche gefährdet ,

sondern diejenigen tragen die schwere Schuld , die ihre Aufsichts¬
pflicht mißachteten und damit den widernatürlichen Ausschwei¬

fungen Borschub leisteten. Es wäre dem Ansehen der katholi¬
schen Kirche dienlicher , wenn die Stellen , die ihre Aufgabe

darin sehen , in Hirtenbriefen und Enzykliken gegen die staat¬

lichen Behörden Mißtrauen zu fäen , für Sauberteit in

ihren eigenen Reihen sorgten . Dieselben Stellen , die das

Treiben der Sadisten hinter Klostermauern mit ansahen , haben

die Kühnheit , das Recht zur Erziehung der Jugend zu bean¬

sprucher ! Die Stellen , die von den Kanzeln gegen die Ent¬

christlichung der Jugend wettern und im lustigen Spiel und

Sport einer gefunden , lebensfrohen Jugend eine moralische Ge¬

fährdung erblicken , versuchen , die unwiderleglichen Tatsachen
der Prozesse zu verschweigen oder zu vertuschen .

werden .
Diesen Heuchlern muß die Maske vom Gesicht gerissen

Wer Sadisten und Päderasten , politische Hochverräter vom

Schlage eines Rossaint duldet , hat kein Recht , Anspruch auf

Erziehung der Jugend und Anspruch als Moralrichter zu er¬

heben .
Es geht hier nicht um Dinge des Glaubens oder der Kirche ,

sondern es geht darum , daß Deutschland Sauberteit
schaffen will und daß das deutsche Volk im Interesse der

Schaffung der Sauberkeit und im Interesse des Schutzes unseres

völkischen Lebens sich gegen alle Verdunkelungsmanöver zur
Wehr seht .

Die Prozesse bringen an das Tageslicht , was sich hinter
Klostermauern abspielte . Mag die Kirche aus diesen furcht¬

baren Tatsachen die Lehre ziehen !

Man hüte sich aber , mit dem Mittel der Lüge und Verdre¬

hung die Wahrheit vertuschen zu wollen !

Die Uebernahme nur eines Prozesses gegen Sadisten im

Ordenskleid über die deutschen Rundfunksender würde genügen,

um auch dem letzten Zweifler die Augen zu öffnen .

Der Gauleiter beauftragte

1. mit der Gesamtleitung des Gautages den Gau¬

organisationsleiter Pg . Walkenhorst ( Ver¬

treter Gauausbildungsleiter Pg . Eisenreich ) ,

2. mit der Gesamtleitung der Veranstaltungen auf

der niederdeutschen Gedenkstätte „ Stedingsehre "

den Gaupropagandaleiter Pg . Schulze ( Ver¬
treter Ganhauptstellenleiter Pg . Athen ) .

Vordergrund , in der Hoffnung , im neuen Parlament eine
Rolle spielen zu können .

Diese kleineren Parteien betonen ihren Willen für die
Festigung eines echt japanischen Volksaufbaues , für die
Verbesserung der Landesverteidigung . Sie stehen deshalb
der Regierung Hayashi nahe , die in ihnen eine parlamen¬
tarische Stütze finden könnte , unter ihnen wären nament¬
lich die Showafai zu erwähnen . Aber wie dem auch sein
mag , so ist doch der innerpolitische Kampf in Japan recht
verworren . Er spielt sich mehr hinter den Kulissen der
Deffentlichkeit ab , und zwar nicht zwischen scharf ge =
trennten Lagern , sondern zwischen einer Menge son
Gruppen und Personen .

i m

Meiji -Restauration und Showa - Restauration , das sind
im Grunde die beiden Pole , zwischen denen sich der Wahl¬
tampf abspielt . Meiji -Restauration bezeichnet jene Er =
neuerungg des japanischen Staates
Jahre 1868 , die nach dem Herrschaftsnamen der da
maligen kaiserlichen Aera (Meiji - erleuchtete Regierung )
benannt wurde . Sie schloß die alte Zeit der japanischen
Geschichte ab und setzte das Kaiserliche Haus wieder in die
Rechte ein , die ihm durch Gewaltherrscher genommen
worden waren . Aber die idealistischen Ziele dieser Meiji¬
Zeit sind der Meinung vieler Japaner nach noch nicht er
reicht und müssen weiter vorgeschoben werden .

Showa - Zeit hingegen bedeutet eine abermalige ,
zukünftige Staatserneuerung , die nun der
Entel jenes großen Kaisers durchzuführen hätte . ( Showa¬
erleuchteter Friede ) . Die bisherige unjapanische , libera¬

listisch angehauchte Zeit soll abgeschlossen und der Kaiser
von parlamentarischen und mammonistischen Einflüssen
befreit werden .

Man zählt in Japan etwa 250 patriotische
Verbände , die zum Teil eine geheime Existenz führen ,
deren Einfluß und Macht nicht unterschätzt werden kann .
Mit ihnen sympathisieren die Reservisten und Jung¬
männerverbände und teilweise auch attive Einheiten des

Heeres , wie das ja auch die Ereignisse des vergangenen
Jahres bewiesen haben .

-

Der Schöpfer der im Jahre 1889 verkündeten japani¬

schen Verfassung, Fürst Ito , hat scheinbar bewußt
da er liberalistischen Tendenzen huldigte den uralten
Glaubenssatz aus dem Text der Verfassung ausgelassen ,
nach dem Japan von der Sonnegöttin geschaffen und die
absolute Herrschaft über das Land ihrem Enkel , dem
Kaiser , übertragen wurde . Ito erklärt den Kaiser nur
für heilig und unantastbar .

-
Der Patriotismus über den ein Urteil zu fällen dem

Außenstehenden nicht zukommt will nun wieder auf die
legendären Urzeiten zurüdgreifen und im Kaiser eine
göttliche Wiedergeburt sehen , die über aller Kritik und
Diskussion steht .

Derselben Verfassung des Fürsten Ito gemäß war dem
Genro , daß heißt dem Rat der ältesten Staats¬
männer eine überwiegende Machtbefugnis übertragen
worden . Von diesen ältesten Staatsmännern lebt aber
nur noch als hoher Achtziger der Fürst Saionni , gegen den
sich der Zorn der patriotischen Verschwörer richtete , und



Der beim letzten Putsch bereits als ermordet galt . Der
Fürst ist ein Liberaler französischer Prägung , aber sein
Einfluß ist jetzt durch das Militär gebrochen .

Der sogenannte Nipponismus ist im Grunde eine
politische Religion . Die ihr zugehörige Tenriko¬
Sefte , die über acht Millionen Anhänger zählt , enthält in
ihren Psalmen und Sprüchen Stellen , die von einem fa¬
natischen Glauben an die Zukunft zeugen . Da heißt es
zum Beispiel : „ Bisher sagte man , Japan und die fremden
Länder , aber in Zukunft soll nichts sein als Japan " .

Wie auch immer die Wahlen am 30. April ausfallen ,
so rechnet man kaum damit , daß sie eine volle Klärung
bringen werden . Die Stellung des Kabinetts Hanashi
dürfte unter diesen Gesichtspunkten durch sie eher gestärkt
als geschwächt werden . Hayashi als alter Offizier ist auch
nicht der Mann , der sich einem parlamentarischen Drud
fügen würde : er würde ohne Schwierigkeiten vom Kaiser
das Auflösungsdekret erhalten . Aber , wie schon erwähnt :
die Politik Japans wird nicht allein im Parlament ge¬
macht , wenigstens kommt ihm feine ausschlaggebende Bedeu¬
tung zu. Deshalb wird der Wahlausgang am 30. April
in Ruhe abgewartet werden können .

76jähriger Ordensbruder -
Sittlichkeitsverbrecher

Koblenz , 29 . April .

In der langen Kette der Säuberungsprozesse gegen die
furchtbare Seuche in den Klöstern katholischer Ordens¬
gesellschaften entrollte sich am Mittwoch vor der Großen
Straffammer in Koblenz wiederum ein unbeschreiblich

trauriges und tieferschütterndes Bild . Angeklagt waren
zwei Franziskanerbrüder aus dem Mutterhaus Waldbreit
bach , die sich als fromme Kuttenträger und Jugend¬
erzieher " schwerer Vertrauensbrüche und ungeheuerlicher
sittlicher Verfehlungen schuldig gemacht haben . Die Un¬
holde , die in der Anklagebant stehen , sind nicht nur
Drdensbrüder in jungen und mittleren Jahre , sondern die
Seuche macht auch vor dem Alter , das man in einem ge =

sunden Leben als ehrwürdig bezeichnet , nicht hat .

Man traute seinen Augen nicht , als der angeklagte
Franziskanerbruder Ignatius in den Gerichtssaal ge¬
führt wurde : Ein 76 Jahre alter Mann mit eingefallenem
Gesicht stand als mehrfacher Sittlichkeitsverbrecher vor
dem Strafrichter . In Saarbrücken geboren , trat er schon
als junger Mensch in die Ordensgesellschaft ein . Von
1919 bis 1934 war er im Kloster Waldniel . Noch als

70jähriger loďte er die Jungen in seinen Pförtnerraum
und verführte sie dort . Der Angeklagte behauptet , er habe
die Jungen auf ihre Standhaftigkeit hin
prüfen wollen " , und sei dabei selbst ein Opfer seiner
Semmungslosigkeit geworden " .

In der Beweisaufnahme gibt der Angeklagte an , die
Jungen hätten ihm erzählt , auch andere Brüder des
Klosters hätten mit ihnen Unzucht getrieben . Die Namen
dieser Brüder wolle er jedoch nicht nennen . Einer der

3öglinge sagte als Zeuge , alle Klosterbrüder seien so

veranlagt " gewesen . Nachdem sie durch die Brüder auf

den Weg des Lasters gekommen seien , hätten sie selbst
untereinander Unzucht getrieben .

Das Gericht verurteilte den Angeklagten Bruder

Ignatius wegen vollendeten Verbrechens gegen die

§ § 174,1 und 176,3 in mehreren Fällen zu einer Gesamt¬
Strafe von einem Jahr und sechs Monaten Gefänignis .

Das Gericht betonte jedoch , daß er es nur seinem hohen

Alter zu verdanken habe , wenn er vor dem Zuchthaus
bewahrt blieb . (1990 )

Als zweiter Angeklagter hatte sich der Franziskaner¬
bruder Desiderius zu verantworten . 1926 trat er als

Postulent in das Kloster Waldbreitbach ein und legte 1931

die ewigen Gelübde ab . In dem Kinderheim versah er

den Dienst eines Krankenpflegers , wurde dann Fremden¬
führer im Kölner Dom und schließlich in das so übel be =

rüchtigte Kloster Waldniel versezt . Hier erhielt er die

sogenannte „ schwere Station " für schwachsinnige Kinder .

Der Angeklagte sagte selbst bei seiner Vernehmung , daß

hier der „ Ausschuß der Menschheit " versammelt gewesen
fei . In Waldniel sant der Bruder so tief , daß er sich mit

ben geistig minderwertigen 3öglingen ein¬
ließ . Auch dem Generaloberen sowie seinem Beichtvater

erzählte der Angeklagte , daß er in dieser furchtbaren Um¬

gebung befürchten müsse , alle Hemmungen zu verlieren .

Der Generalobere aber sagte ihm , das sei wohl nicht so

schlimm und brachte dabei zum Ausdruck , er wolle wohl

abgelöst sein und einen besseren Posten haben . Wenn er

die Luft in seiner Umgebung nicht mehr vertragen könne ,

fo möge er ruhig das Fenster öffnen . ( !)

In der Beweisaufnahme wurde festgestellt , daß sich der

Angeklagte in mehreren Fällen mit franken Zöglingen , die
nicht mehr als Menschen anzusprechen , sondern halb vertiert

waren , in der furchtbarsten Weise eingelassen und sie für

feine schmuzigen Zwecke mißbraucht habe . - Der Ange¬
flagte wurde wegen Verbrechens gegen Paragraph 175
in Lateinheit mit Verbrechen gegen Paragraph 174 ,, zu zwei

Jahren und sechs Monaten Zuchthaus sowie drei Jahren

Ehrverlust verurteilt . Dem Angeklagten konnten keine

mildernden Umstände zugebilligt werden , da er sich mit
Zöglingen , die auf der untersten Stufe der menschlichen
Entwicklung stehen , in der gemeinsten Weise einge¬
lassen hat .

Reue Verhaftungswelle in der Sowjetunion
otz . Mostau , 29 . April .

Im Zusammenhang mit den in den letzten Tagen bekannt¬

gewordenen Verhaftungen höherer Funktionäre der bisherigen

Obersten GPU -Leitung werden sensationelle Einzelheiten über
die Hintergründe dieser neuen Verhaftungsserie bekannt . Wie

perlautet , wurden im Anschluß an einen Besuch Stalins

in einem Bauabschnitt der neuen Moskauer Unter¬
grundbahn eine Anzahl von Beamten der GPU , sowie eine

Reihe von Ingenieuren verhaftet , die den roten Diktator bei
dieser Besichtigung begleitet hatten .

Es heißt , daß diese Verhaftungen mit einem angeblichen
Attentatsplan gegen Stalin in Verbindung stehen , der nur
durch einen Zufall nicht zur Ausführung gekommen sein soll .

Hinter den Urhebern des Attentatsplanes soll niemand an¬

ders als der engste Kreis der früheren Mitarbei
ter Jagodas stehen .

Beachtung findet in diesem Zusammenhang auch die offizielle
Mitteilung , daß der stellvertretende GPU - Chef Agranow unter
Der Oberaufsicht seines Chefs Jeschow fünfzig Berhaftungen im
Bolkskommissariat des Innern vorgenommen hat , die zweifel¬
Ios darauf hindeuten , daß enge Verbindungen zwischen der

früheren GPU - Leitung und dem Innenkommissariat nach wie

or ohne Frage weiterbestehen .

Ein neues Zeitalter stieg herauf
Rudolf Seß und Alfred Rosenberg vor den Kreisleitern

Burg Vogelsang , 29. April .

Für die klare geistige und weltanschauliche Ausrichtung
der Hoheitsträger der Bewegung war die Rede , die der

Beauftragte des Führers für die gesamte weltanschauliche
und geistige Schulung und Erziehung in der Partei ,

Reichsleiter Rosenberg

am Mittwoch hielt , von tiefer Bedeutung . Der geistige
Vorfämpfer und Wegbereiter des Nationalsozialismus
vermittelte den Kreisleiternvermittelte den Kreisleitern eine umfassende Schau und

klärende Deutung der Vergangenheit mit ihren geistigen

Strömungen und Spannungen in der weltanschaulichen
politischen Lage unieres Ringens in der Gegenwart . Bevor
er auf verschiedene konkrete Darlegungen einiger Pro =0 =
grammpunkte der Bewegung einging , fenn¬

zeichnete er in klarster Formulierung die Erkenntnis , die
sich die Partei im geistigen Ringen erworben hat . Er zog

dabei den Trennungsstrich zwischen Umdeutungen und

Fälschungen und dem Gehalt der neugewonnenen Er¬

fahrungen .
Unsere Geschichtsbetrachtung , so führte er aus , sei von

der Grundhaltung getragen , daß jede große Geistesmachtdaß jede große Geistesmacht
der deutschen Vergangenheit durch die Tatsache geadelt ist ,

daß deutsche Menschen an sie geglaubt haben . Wenn man

einem Volt den Stolz auf seine Größen der Vergangenheit
nehmen würde , dann würde man ihm auch den Willen

rauben , für diese Größen der Vergangenheit zu kämpfen .
Die entscheidende geistig -revolutionäre Wendung unserer

Zeit und ihrer Erkenntnis sei zum Besitz von aber
Millionen von deutschen Volksgenossen geworden . Der
deutsche Mensch und die deutsche Nation , so erklärte der
Reichsleiter Rosenberg abschließend , hätten aus einer
geistigen Völkerwanderung der Jahrhunderte im Dritten
Reich heimgefunden zu sich selbst . Diese Gewißheit wurde

in der ersten Kampfzeit Erlebnis von Millionen und ist

im nationalsozialistischen Staat geschichtliche Tatsache und

Bekenntnis aller geworden . Eine alte Zeit wurde über¬
wunden , und ein neues , das nationalsozialistische Zeit¬
alter , ist heraufgestiegen .

Der Einsatz der Partei für die Aufgaben , die sie sich in

der Gegenwart und für die Zukunft gestellt hat . und die

innere Festigung und weltanschauliche Stärkung , die den

Kreisleitern auf der Ordensburg Vogelsang vermittelt

wird , fam in einer fast dreistündigen Rede des Stellver¬
treters des Führers ,

Rudolf Heß ,

in besonders eindringlicher Weise zum Ausdruck . In

seinen grundsäglichen Ausführungen behandelte er all die

aktuellen Fragen , die in der Parteiarbeit im Vordergrund
stehen und die Kreisleiter an der Front in besonderem

Maße beschäftigen . Er entwickelte vor den Hoheitsträgern
ein Bild ihrer Verantwortung und Pflicht und kennzeich

nete die unlösliche Verbundenheit der Partei mit dem ges

samten Volk in allen seinen Lebenserscheinungen , wobei
eingehend auf die Rede des Generalfeldmarschalls

v . Blomberg am Vortage - das enge Vertrauensverhältnis
und die stete Zusammenarbeit von Partei und Wehrmacht

in den Vordergrund stellte .

er -

Wie bei seinem Empfang und während seiner ganzen
Rede , so schallte dem Stellvertreter des Führers beim

Verlassen der Ordensburg aus dem Jubel der Begeisterung
die besondere Hochachtung und tiefe Verehrung der Kreis¬

leiter entgegen , die seine Worte als unauslöschliches Er¬

lebnis und inneren Befehl in die Arbeit ihres Hoheits .

gebietes tragen werden .

Dem Stellvertreter des Führers , in dessen Begleitung
sich auch Stabsleiter Stenger und Hautamtsleiter Friedrich
befanden , entbot bei seiner Ankunft auf der Ordensburg im

Namen des Reichsorganisationsleiters Dr . Len Kommans
dant Manderbach den Gruß der Kreisleiter und der an¬

wesenden Führer der Bewegung .

Bevor er in seinem Vortrag interne Fragen der Bes

wegung , ihrer Organisationen und Arbeit behandelte , ging

Rudolf Heß im Rahmen der Darstellung der

Pflichten des Kreisleiters

besonders auf dessen Verantwortung bei der Nachwuchs¬

auslese und Heranbildung ein . Jeder Führer sollte es

sich zur ganz besonderen Ehre anrechnen . wenn er junge

Kräfte starter Begabung entdecke und fördere . Nichts
Schöneres fönne es für einen politischen Führer geben , als

die Gewißheit , sein Amt einmal einem würdigen und fähi¬

gen Nachfolger zu übergeben . Der Kreisleiter , den Rudolf

Seß als das starte Verbindungsglied zum

Volk bezeichnete , habe hier besondere Aufgaben , wie er

durch sein persönliches Vorbild , der Haltung und des

Handelns dem Nachwuchs der Bewegung leuchtendes Bei¬

spiel zu sein habe . Auch dem neuen Partei

genossen müsse er in allem Ansporn sein und ihn

zum wahren Mitkämpfer erziehen .

Auszeichnung der Musterbetriebe am 1. Mai
Feierliche Sißung der Reichsarbeitskammer in Berlin

( R . ) Berlin , 29 . April .

otz . Im Rahmen einer feierlichen Sigung der Reichsarbeits¬
fammer werden , wie bereits berichtet , am 30 . April im Preußen¬

haus in Berlin in würdiger Form die ersten muster =

gültigen Betriebe ausgezeichnet und ihnen das

Recht verliehen , sich nationalsozialistische Musterbetriebe zu nen¬

nen und die DAF - Fahne mit goldenem Rad und goldenen
Fransen zu führen . Reichsorganisationsleiter Dr . Ley wird
das Wort ergreifen und im Anschluß an die feierliche Sigung
die Uebergabe der ersten Fahnen mit dem goldenen Zahnrad

an die Führer der Musterbetriebe und ihre Zellenobleute vor¬

nehmen . Leiter der feierlichen Sigung , an der neben den Mit¬

gliedern der Reichsarbeitskammer zahlreiche Vertreter

Partei , Staat , Wehrmacht und Wirtschaft teilnehmen , ist Reichs =

amtsleiter Dr . Hupfauer , der auch im Auftrag . des Reichsorga¬

nisationsleiters die Prüfung der vorgeschlagenen Betriebe

vornahm .

von

Die Zahl der Musterbetriebe wird in diesem Jahr noch

verhältnismäßig klein sein , denn nur die Betriebe werden vom

Führer ausgezeichnet werden , die in jeder Beziehung wirts

schaftspolitisch wie sozialpolitisch nicht nur einwandfrei , sondern

mustergültig sind . Bei der Auswahl der Musterbetriebe

spielten Erfolgszahlen und Statistiken nur eine untergeordnete
Rolle . Entscheidend war der im Betriebe herrschende Gemeins

schaftsgeist . Unter den Auserwählten werden also Betriebe in

allen Größen zu finden sein . Ihnen wird die Berechtigung

zur Führung des Namens „Nationalsozialistischer Musterbetrieb
nicht auf ewig , sondern nur auf begrenzte Zeit verliehen . Läßt

ein Betrieb in seiner Mustergültigkeit nach , so wird ihm die

Berechtigung und die DAF . -Fahne mit dem goldenen Zahn

rad wieder entzogen .
Die Musterbetriebe werden in Zukunft im deutschen Ar¬

beitsleben eine wichtige erzieherische Aufgabe ausüben . Sie

werden ein neuer Beweis für die Gültigkeit der national

sozialistischen These sein , daß eine gute Sozialpolitik die beste
Wirtschaftspolitik ist .

Ingi Hodado
Die Anträge zumDie Anträge zum , ,Adolf -Hitler -Dant

spillBerlin , 29 . April

Die NSK . veröffentlicht folgende Ausführungsbestimmungen
des Reichsschahmeisters zur Stiftung des Führers , ,Adolf -Hitler¬
Dant " :

Auf Grund der Ziffer 4 der Verfügung des Führers vom

20 , April 1937 erlasse ich folgende Ausführungsbestimmungen :

1. Hilfe aus dem „ Adolf Hitler Dant " können be¬

antragen : a ) Parteigenossen , die Träger des Ehrenzeichens
der Bewegung oder des Blutordens sind , b ) um die

Bewegung besonders verdiente Parteigenossen ,

die bis zum 30. Januar 1933 der Partei beigetreten sein müssen

und ihre Mitgliedschaft nicht unterbrochen haben oder minde¬

stens fünf Jahre der Partei angehören , c) hinterbliebene Ehe¬

gatten , Kinder und Eltern vorbezeichneter Parteigenossen .
2. Der Adolf -Hitler - Dant " tann in nachfolgenden Fällen nach

Maßgabe der sozialen und wirtschaftlichen Verhältnisse ge =

währt werden , wenn der Notfall nicht aus eigenem Verschulden

Nationale Erfolge an der Biscayafront
otz . An der Biscayafront sezten die Nationaltruppen ihren

Vormarsch weiter fort . Es wurden mehrere Ortschaften ein¬

genommen und die Front der Bolschewisten in einer Breite von

zehn Kilometern durchbrochen . Nach hartem Kampfe wurde die

seit Tagen umstrittene Ortschaft Durango endgültig
von den Nationalen besezt .

Radio Bilbao richtet einen Aufruf an alle bolschewistischen
Sender , der wiederum beweist , wie ernst die Lage im bastischen
Gebiet von den Bolschewisten eingeschäzt wird . Es heißt in

dem Aufruf u . a ., es dürften die Niederlagen der Milizen nicht

mit strategischen Rückzügen " beschönigt werden . Man dürfe die

Milizen nicht loben , sondern man müsse sie zwingen , ihre Pflicht

zu erfüllen . Die Kriegsgerichte müßten sofort eingreifen und
bie Milizen zur Disziplin zwingen .

Bekanntlich hatte die Regierung Franco fürzlich gegen das
Eingreifen der britischen Kriegsschiffe vor Bilbao bei der bri¬

tischen Botschaft Protest eingelegt . Auf englischer Seite steht
man allerdings auf dem Standpunkt , daß ein Vorstoß nicht vor¬
gelegen habe , sondern der britische Zerstörer Firedrake " unt
bis in die Nähe der Dreimeilengrenze gelangt sei .

Schwedische Note an die spanische Nationalregierung

Die skandinavischen Außenminister hatten wie seiner¬
zeit gemeldet auf ihrer letzten Tagung in Helsinki beschlos¬
fen , gegen die Aufbringung von Handelsschiffen in spanischen
Gewässern zu protestieren . Entsprechend diesem Beschluß hat
nunmehr wie die Nachrichtenagentur Tidningarnas Tele¬
grambyra erfährt die schwedische Regierung durch Vermitt
lung ihrer Gesandtschaft in Lissabon dem dortigen Vertreter
der spanischen Nationalregierung Protestnote über =

zeichen lassen .

eine

eingetreten ist und die sonstigen Voraussetzungen erfüllt wer

den : a ) zum Ausgleich noch bestehender wirtschaftlicher Schäden ,

die nachweislich durch das Eintreten für die Bewegung während

der Kampfzeit hervorgerufen wurden , b ) zur Behebung oder

Besserung gesundheitlicher Schäden , c) bei Erwerbsunfähigkeit
infolge Erkrankung oder vorgeschrittenen Alters , soweit eine

Eingliederung in den Arbeitsprozeß nicht mehr möglich ist .

3. Der Adolf - Hitler - Dant " gewährt : a ) einmalige Zu

schüsse , b ) Darlehen , c) laufende Zuschüsse.

4. Die Entscheidung über Anträge wird von Fall zu Fall
getroffen . Ich behalte mir vor , die Vorschriften über die Zus

lassung der Antragsteller sowie über die Art der zuerkannten
Hilfen und die getroffenen Entscheidungen nach Bedarf oder

beim Vorliegen wichtiger Gründe zu ändern .

5. Eingehend begründete und mit Unterlagen versehene An¬

träge auf Gewährung eines Ehrendantes sind beim Reichs
schazmeister der NSDAP . , München 43 , Postfach 80 , einzus
reichen . Ein Rechtsanspruch auf Gewährung eines Ehren
dantes besteht nicht . Der Ehrendant ist eine freiwillige , zusät

liche Leistung der NSDAP . Der Ehrendant ist unpfändbar .

Gemäß dem Willen des Führers darf der Ehrendank von

den staatlichen und sonstigen Behörden auf das Einkommen der
Bedachten nicht angerechnet sowie bei der Festsetzung von Hinters

bliebenen - Renten , Versorgungsbezügen und dergleichen , insbes

sondere bei den auf Grund des Gesezes über die Versorgung
der Kämpfer für die nationale Erhebung vom 27. Februar 1934
(Reichsgesetzblatt I, S. 133), gewährten Bezügen , nicht berüds
sichtigt werden .

München , den 28. April 1937 .

Kürzmeldungen

gez . Schwarz .

Der Führer und Reichskanzler hat dem Kaiser von Japan

zu seinem Geburtstage aufrichtige Glückwünsche übermittelt .

Die italienischen Industriellen , die sich zur Zeit auf einer

Deutschlandreise befinden , besichtigten gestern das Wert Lever

fusen der IG .- Farbenindustrie und das größte Stahlwert
Europas , die August -Thyßen - Hütte in Hamborn .

Der französische Luftfahrtminister Cot erklärte nach seiner

Ankunft in London einem Pressevertreter die Aufrüstung

der französischen Luftflotte würde in größtem Umfange fort
geführt .

Die franzöfifchen Handelsreisenden und Handelsvertreter

haben bei der Bariser Regierung Einspruch gegen die 40¬

Stunden -Woche erhoben , durch die sie in ihrer Arbeit außers
ordentlich belastet werden .

Für den Ausbau der norwegischen Wehrmacht sind vom

Verteidigungsausschuß 21 Millionen Kronen zur Verfügung

gestellt worden . Die Rechtsparteien hatten 90 Millionen ges

fordert



Rundschau vom Tage
16 Lieferwagen entführt und ausgeplündert

otz . Nach umfangreichen Ermittlungen ist es jetzt der Ber¬

ner Kriminalpolizei gelungen , die Diebesbande festzunehmen ,
die in den letzten Wochen der Schrecken aller Lieferkraftwagen
war . In wenigen Tagen hatten die Verbrecher es fertig ge =

bracht , nicht weniger als sechzehn Kraftwagen wegzufahren und
thres Inhaltes zu berauben . Die ausgeplünderten Liefer¬

wagen ließen sie in irgendeiner abgelegenen Stadtgegend auf
der Straße stehen .

Es handelt sich, wie die Feststellungen ergaben , um eine weit¬
verzweigte Diebes - und Hehlerbande . Fünf Täter und ein
Haupthehler sitzen bereits hinter Schloß und Riegel . Die Täter
legten nach anfänglichem Leugnen ein Geständnis ab. Wie
daraus hervorgeht , hatten die Verbrecher einen richtigen Fahn¬
dungsdienst nach Lieferwagen eingerichtet. Mit Rädern oder
mit zu diesem Zwede gestohlenen Kraftwagen fuhren sie ge¬
meinsam durch die Straßen , bis sie einen geeigneten Liefer¬
wagen erspäht hatten . Die kurze Zeit , in der der Fahrer zur

Kundenbedienung in einem Geschäftshaus verschwand, benutten
Sie sodann, um den Wagen kurzerhand samt Inhalt zu stehlen.
Oft wurde nur wenige Straßen weiter der entführte Wagen
ausgeplündert und sein Inhalt auf die mitgebrachten Fahrzeuge
verladen . Von den gestohlenen Sachen konnte bisher nur ein
leiner Teil wieder herbeigeschafft werden .

Vielseitiger Betrüger am Wert
otz. Mit ständig wechselnden Betrugsmanövern versteht

es in der Reichshauptstadt ein gerissener Betrüger immer
wieder , neue Opfer zu finden . Die Kriminalpolizei hat jezt
eine umfassende Fahndungsaktion aufgenommen , um dem
Gauner das Handwerk zu legen .

Es handelt sich bei dem Täter , wie bereits festgestellt
werden konnte , um den der Kriminalpolizei bereits als Be¬trüger bekannten fünfzig Jahre alten August Seß . Die derPolizei bereits mitgeteilten Fälle zeigen, daß der Betrügerfast jedesmal einen neuen Trid erfindet , um zu Geldzu tommen . Bei einem Radiohändler erschien er eines Ta =
ges und verstand dem Händler glaubhaft zu machen , daß er
heim Rundfunk beschäftigt sei . Er erreichte durch sein sicheres
Auftreten , daß der Händler , ohne eine Anzahlung zu verlangen , ihm sofort einen Radioapparat im Werte von 300
Reichsmart mitgab . Seß ließ nie wieder etwas von sich hören.
In einem anderen Falle verstand er es , sich eine Schreib¬
maschine zu borgen , die er auf dem nächsten Pfandamt sofort
in Geld umsette . Auch als Unterstüßungs - und Darlehns =
schwindler ist er tätig gewesen . Es gelang ihm durch seine
Frechheit in einem Falle sogar , unter Berufung auf den Na¬
men eines Pfarrers in einer Familie tagelang zu
wohnen und auch beköstigt zu werden , um dann

Tages unter Mitnahme einiger Kleidungsstücke und zehn
Mart auf Nimmerwiedersehen zu verschwinden .

Brennschere als Todesursache

seit über fünf Jahren zur Untermiete wohnte und die ihn

während dieser Zeit verschiedentlich unterstützt hatte , bei einem

Streit erwürgt . Kurze Zeit vor der abscheulichen Tat hatte er

die Greisin bereits bestohlen . Nachdem er sie dann zu Boden

geschlagen hatte , war er unter Mitnahme von 22 RM . Bar¬

geld verschwunden und hatte sich auf die Wanderschaft begeben .

Fünf Personen wegen gemeinschaftlichen Mordes vor Gericht .

Das Freiburger Schwurgericht verurteilte am Mittwoch die

Angeklagten Julius Scherer und Friedrich Volt wegen vollen¬

deten Mordes zum Tode und Ehrverlust auf Lebenszeit ; wegen

Beihilfe zum Morde wurden die Angeklagten Heinrich Mayer

zu sechs Jahren Zuchthaus , Leo Mayer zu fünf Jahren Zucht¬

haus und die Ehefrau Amalia Scherer zu vier Jahren Zuchts

haus unter Anrechnung der Untersuchungshaft verurteilt . Die

Ehrenrechte wurden ihnen auf fünf Jahre aberkannt . Der

Staatsanwalt hatte für alle fünf Angeklagten die Todesstrafe

beantragt .

Auf Anstiftung der Ehefrau , die inzwischen verstorben ist ,

war am 12. Februar 1923 der Bahnarbeiter Wilhelm Mayer

auf seinem Anwesen in Hunst bei Freiburg i . Br . ermordet

worden . Allgemein wurde damals ein Selbstmord angenom¬

men , und erst im Jahre 1936 wurde durch einen Mitwisser

bekannt , daß Mayer ermordet worden war .

Der Mord an der Diplomatentochter aufgeklärt

Der Mord an der Tochter des Wiener paraguayschen Ge

sandten Ingrid Wiengreen ist nach dreitägiger fieberhafter
Arbeit der Behörden vollständig aufgeklärt worden . Die Tat

wurde von einer Räuberbande verübt , die es sich zum Ziele

gesetzt hatte , in der einsamen Neukirchener Allee , der Straße

Wien - Semmering , Anschläge auf Kraftwagenfahrer durch¬

zuführen .
Der eigentliche Täter heißt Schlegel , der fürzlich aus dem

Heeresdienst ausgeschieden ist . In seinem Besih wurde ein

Photoapparat des Mädchens gefunden . Sein Mantel wies

Blutflede auf . Unter dem Drud der Beweise legte er schließ¬

lich ein Geständnis ab . Drei seiner Komplizen sind ebenfalls

verhaftet .

Die Täter hatten kurz vor der Ermordung Fräulein Wien¬

greens den Kaftwagen eines Wiener Rechtsanwaltes ange

halten , jedoch von der Ausführung eines Ueberfalles abgesehen ,

da sie bemerkten , daß der Wagen mit vier Personen besetzt

war . Auch der Hergang der Ermordung des Fräuleins Wien¬

green ist durch das Geständnis vollständig aufgeklärt . Danach
hielten die Burschen zunächst durch Zeichen mit der Hand den

Wagen auf und forderten unter Vorhaltung von Pistolen die
Obwohl dieses dann verzweifeltSabseligkeiten des Opfers .eines

otz . Ein eigenartiger Todesfall , bei dem eine Brennschere

eine unglüdselige Rolle spielte , wurde in der Reichshaupt¬
stadt entbedt : Die siebzig Jahre alte Luise Rudolph wurde

von ihrem Ehemann durch Gas vergiftet in ihrer Wohnung

aufgefunden . Wie die sofort angestellte Untersuchung ergab ,
hatte die Frau auf dem Gastocher bei kleingestellter Flamme

ihre Brennschere erhizen wollen . Das Unglüd wollte es , daß
durch einen Luftzug die Flamme plöglich ausgeblasen wurde .
Durch das ungehindert ausströmende Gas wurde die Greifin
vergiftet .

ST1P Untermieter erdrosselt seine Wirtin

otz . Nach zweitägiger Verhandlungsdauer fam es in dem
Totschlagsprozeß gegen den 29jährigen Franz Roman zur
Urteilsverkündigung . Das Schwurgericht Berlin verurteilte
den Verbrecher dem Antrage der Staatsanwaltschaft folgend zu
fünfzehn Jahren Zuchthaus und zehn Jahren Ehrverlust . Der
Verbrecher hatte am 23 . Juli vorigen Jahres seine Wirtin , die
66 Jahre alte Witwe Martha Mahlis aus Berlin , bei der erte Witwe Marth
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um sein Leben bat , wurden fünf Schüsse auf die Unglückliche

abgegeben , die schon nach dem zweiten Schuß tot gewesen sein
muß .

Der Mörder und seine Helfer dürften in wenigen Tagen

vor das Standgericht gestellt werden .

Zum dritten Male Zwillinge

In dem an der Donau gelegenen Kelheimwinzer hat die

Frau des Bauern Anton Start , die bereits neun Kindern das

Leben geschenkt hat , vor kurzem zum dritten Male Zwillinge
geboren .

Die Ueberschwemmungen in Amerita

Aus Wheeling in Westvirginien trifft die Meldung ein , daß
im Ueberschwemmungsgebiet des Ohio bisher etwa 25 000 Woh¬

nungen geräumt werden mußten . Etwa dreißig fleinere Fa¬
briken und Bergwerte im Ohio - Flußtal mußten wegen der

Ueberflutungen geräumt werden .

In Washington hat das Hochwasser des Potomac -Flusses
die Uferparkanlagen überflutet . Wasser bedeckt den berühmten
Potomac -Part mit dem Rosengarten und den Hainespoint , wo ,
wie in jedem Frühjahr , die japanischen Kirschbäume in voller
Blüte stehen , die ungezählte Reisende anloden .

Rossaint vergiftete die Seelen der Jugend
Das ehemalige Zentrum als Nährboden seiner Verräterei

Berlin , 29 . April

In dem Strafverfahren gegen die katholischen Jugendführer
aus Düsseldorf , die zu Funktionären des ehemaligen kommu¬
nistischen Jugendverbandes hochverräterische Beziehungen zur
Schaffung einer gegen den Bestand des neuen Deutschland ge
richteten fatholisch - tommunistischen Einheitsfront " unterhalten
haben , verkündete der Volksgerichtshof des Deutschen Reiches
am Mittwoch nach dreiwöchiger Verhandlungsdauer das fol¬
gende Urteil :

Die Angeklagten Clemens , Simmes und Schäfer werden
freigesprochen .

Der Angeklagte Rossaint erhielt wegen Vorbereitung
eines hochverräterischen Unternehmens unter erschwerenden
Umständen elf Jahre Zuchthaus und zehn Jahre Ehr
verlust . Der Angeklagte Steber wurde wegen des gleichen
Delittes zu einer Zuchthausstrafe von fünf Jahrenund fünf Jahren Ehrverluft verurteilt . Der Angeflagte Jülierhielt wegen Vorbereitung eines hochverräterischen Unterneh
mens zwei Jahre Zuchthaus und zwei Jahre Ehrverlust .Wegen Beihilfe zur Vorbereitung eines hochverräterischenUnternehmens wurde der Angeklagte Cramer zu einer Gefängnisstrafe von einem Jahr sechs Monaten verurteilt , von der
Antlage wegen Vergehens nach der Verordnung des Reichse
präsidenten zum Schuße des Deutschen Reiches vom 4. Februar1933 wurde er freigesprochen .

Den Angeklagten Rossaint , Steber , Jülich und Kremer wurand Kremer wur.
den je vierzehn Monate der erlittenen Untersuchungshaft aufDie erkannte Strafe angerechnet .

Seiner ausführlichen Begründung des Urteils gegen die
fatholischen Jugendführer stellte Präsident Engert , der Vor¬
fizende des zuständigen zweiten Senates des Boltsgerichtshofes ,
u . a . folgende Richtsäge voraus :

Oberstes Gesetz sei das Wohl des Volkes . Wer die innere
Geschlossenheit oder die äußere Sicherheit des Staates als die
äußere Erscheinungsform der Volksgemeinschaft anzutasten wage,
mache sich der schwersten Verbrechen , des Hoche oder Landes¬
verrates schuldig. Im Rahmen des Konkordates habe auch der
katholische Priester die Verpflichtung, die Reichsregierung zu
achten und dem deutschen Staate Treue zu leisten .

Die ehemalige Zentrumspartei , Nährboden für Rossaints
hochverräterisches Treiben

Sodann ging der Borsigende zu einem furzen Rüdblid auf
die Geschichte der ehemaligen Zentrumspartei über . Sie set
von den in ihr politisch zusammengefaßten Katholiken als die
alleinige Vertreterin ihrer Weltanschauung angesehen worden .

In den linksgerichteten Kreisen der Zentrumspartei , die sich
besonders im Friedensbund deutscher Katholi :

ten " zusammenfanden , wurden in Wort und Schrift pazifistische
Gedankengänge verbreitet , die letzten Endes auf die Forderung

der Kriegsdienstverweigerung hinausliefen . Die katholische Ju¬
gend sei gleichfalls pazifistisch eingestellt gewesen und habe

Sozialistische Lieder gesungen .
Auf dem Nährboden erwuchs " , so führte der Vorsitzende

weiter aus , die innere Entwidlung Rossaints zu

seinem hoch verräterischen Treiben ." Der Kaplan
trat aus der Zentrumspartei aus , als diese für das Ermächtis

gungsgesetz zugunsten des Kabinetts Hitlers stimmte , und er

hat seiner eigenen Kirche Verrat und Zusammengehen mit dem

Faschismus vorgeworfen .
Als Mitglied des „Friedensbundes deutscher Katholiken" hat

fich der Angeklagte auch praktisch als Pazifist betätigt , indem

er Klebezettel anbrachte , die sich gegen den Wehrwillen der

Jugend richteten . Ferner sandte er Schreiben zustimmenden
Inhaltes an den Vorsitzenden der Abrüstungskommission in

Genf .
Anschließend ging der Vorsitzende auf die Beziehungen ein ,

die Rossaint mit verschiedenen fommunistischen Setzern , hinauf

bis zu dem Spigenfunktionär Kaiser des ehemaligen Zentral¬
tomitees des kommunistischen Jugendverbandes , unterhalten hat
zum Zwecke der

Rossaint hat weiter die Zustimmung des Reichsführers“ der
Schaffung einer katholisch -kommunistischen Einheitsfront .

Sturmschar Steber dazu eingeholt, daß kommunistische Agenten
bei den Sturmschar -Versammlungen und Tagungen sprechen
fonnten . Durch Rossaints Hände find weiter verschiedene Drud

schriften hochverräterischen Inhalts gegangen , die er zum Teil

von dem Mitangeklagten Jülich, einem von ihm getauften
Juden, erhalten hat. Durch Jülich lernte Rossaint den kom¬
munistischen Funktionär Schwippert fennen, den der Kaplan
nach seiner Flucht ins Ausland mit Geld unterstützte und mit
politischen Stimmungsberichten aus Deutschland versehen hat .

Rossaint verband sich mit dem Kommunismus , um mit ihm
zusammen den Nationalsozialismus zu stürzen .

Seine Behauptung , daß er die Kommunisten zum katholischen

Glauben habe befehren wollen , sei durch die Beweis :

aufnahme einwandfrei widerlegt .

Die Tätigkeit Rossaints müsse als besonders verwerf

lich bei einem deutschen Priester angesehen werden . Er habe

sich als katholischer Seelsorger mit Dingen beschäftigt , die ihn

nichts angingen und deren Verfolgung ihm nach Wortlaut und

Sinn des Konkordates verboten war . Rossaint sei der Typ

eines Defaitisten , der auch einen erheblichen Schaden angerichtet

habe ; denn er habe dazu beigetragen , daß die Seelen von

fugendlichen Katholiten vergiftet wurden . Unter diesen Um
ständen habe das Gericht die verhängte Zuchthausstrafe von

elf Jahren als angemessene Sühne angesehen .

-

Schlageter Forum entsteht am Rhein

otz . Gegenwärtig werden in Düsseldorf die Pläne für etw

interessantes Bauprojekt überprüft : einer Jungvoll -Führerschule ,

die das erste Gebäude eines geplanten Schlageter

Forums am Rhein bilden wird . Dieses Forum ist als

eine große Gedenkstätte für den Helden Schlageter gedacht , um

das sich im Laufe der Jahre Monumentalbauten der Partei

gruppieren sollen , u . a . eine neue Gauleitung , ein Gebäude für

die SA .-Gruppe Niederrhein . Den Ausgangspunkt für diese

Anlagen wird das Schlageter -Kreuz auf der Golzheimer Heide

finden , von dem aus eine breite Straße , die Straße des Lebens ,

auf den Rhein hin führt . Zu beiden Seiten dieser Straße wer

den die Gebäude , von denen die Jungvolt -Führerschule das

erste sein soll , sich hinziehen .

Düsseldorf bekommt ein neues Schiffahrts -Museum

otz . Düsseldorf bekommt ein neues Schiffahrts -Museum ,

das weit über die Grenzen des Rheinlandes hinaus Beachtung

finden wird . Es soll als erste geschlossene Sondersammlung
für das gesamte Binnenschiffahrtswesen Sonntag den 2. Mai

eröffnet werden . Glanzstück der Schau ist eine Nachbildung
der Luxus - Jacht des prachtliebenden Kure

fürsten Jan Wellem , der in der Barod -Zeit der Stadt

die Gestalt gegeben hat . Daß Düsseldorf der geeignete Platz

für das neue Museum ist, geht aus der Nachbarschaft Duis
burg -Ruhrorts , des größten europäischen Binnenhafens , hervor .

Siedler stößt auf Germanengrab

1800 Jahre altes Getreidekorn in der Asche gefunden

otz . Bei Ausschachtungsarbeiten im Bille - Tal bei Ham

burg stieß ein Siedler auf große Feldsteine und dunkle Erd

verfärbungen, die von festem Lehm eingeschlossen waren .

fort herbeigerufene Wissenschaftler vom Institut für Germanische

Frühgeschichte in Hamburg fonnten ein von westgermanischen
Siedlern angelegtes Brandschüttungsgrab freilegen .

In einer sorgfältig mit fleinen Steinen gepflasterten Grube

fanden sich die Reste des Scheiterhaufens mit den Verbren

nungsrückständen . Zwischen den Holzkohle - und Knochenstücken
lagen zwei kleine schön geformte Tongefäße ; außerdem entdeckte

man ein Getreidekorn , das von Sachverständigen auf 1800 Jahre
alt geschätzt wird . Das Grab war durch große , über die Schüt

tung gepadte Feldsteine geschützt , die wieder von der Acerschicht
überdeckt waren .

Esche und Ahorn für die Eifel

otz . An den La ubwäldern in der Eifel ist in den

früheren Jahren viel Raubbau getrieben worden , und es te¬
stand bereits die ernste Gefahr , daß die schönen Laubbäume

in absehbarer Zeit gänzlich aus dem Landschaftsbilde ver¬
drängt worden wären . Deshalb ist man jezt , da eine ein
heitliche Führung in der deutschen Waldwirtschaft Plaz ge =
griffen hat , daran gegangen , wieder in größerem Umfange
Eschen - und Ahornbäume im Gebiet der Eifel anzupflanzen
und dadurch wieder ein gesundes Verhältnis zwischen Laub¬
und Nadelwald herzustellen .

Neubezeichnung des Religionsbekenntnisses bei der
Wehrmacht

Für die Eintragung der religiösen Bekenntnisse in Wehrs
macht -Personalpapieren hat der Reichstriegsminister Richte
linien gegeben . Danach ist auf Grund der Erklärung des

Betreffenden die Religions - oder Weltanschauungsgemein¬
schaft einzutragen , der er angehört . Neben der Bezeichnung
als evangelisch und katholisch tommen in Betracht „ gottgläu
big " und glaubenslos " . Die Bezeichnung Dissident " ist nicht
mehr anzuwenden . Eine Ueberprüfung der vorhandenen Ba
piere und eine Befragung der Wehrpflichtigen hat nicht
stattzufinden . Berichtigungen bisheriger Eintraguna
gen finden nur auf Antrag eines Wehrpflichtigen statt . Die
im attiven Wehrdienst Stehenden haben den Antrag an die zur
Zeit zuständigen Dienststellen zu richten , Wehrpflichtige des
Beurlaubtenstandes , einschließlich der zu Uebungen Eingezoge
nen , haben ihn unmittelbar bei der polizeilichen Meldestelle
vorzulegen .

Merkwürdiges polnisches Urteil
Rattowi , 28 . April .

Vor dem Burggericht in Kattowih ging nach fast zweijäh
riger Dauer ein bemerkenswerter Beleidigungsprozeß zu Ende ,
den die an der deutschen Minderheitsschule in Zalenze beschäf
tigte polnische Lehrerin Sadzinska gegen den Hauptgeschäftss
führer des deutschen Volksbundes in Östoberschlesien , Dr. UI i h ,
angestrengt hatte . Der Prozeß endete jetzt zur allgemeinen
Ueberraschung mit einer Verurteilung von Dr . Ulik zu einer
Woche Haft und 300 Zloty Geldstrafe bei zuerkennung einer
zweijährigen Bewährungsfrist .

Der Verhandlung lag folgender Tatbestand zugrunde : Der
Deutsche Voltsbund hatte beim Woiwodschaftsamt aufgrund
ständiger Klagen der deutschen Erziehungsberechtigten Be
schwerde gegen die Lehrerin geführt mit der Maßgabe , daß diese
die deutsche Sprache nur ungenügend beherrsche und das Sprach
empfinden der Schüler verletze . Die Lehrerin erhob daraufhin
Beleidigungsflage gegen Dr . Ulig . In den vielen Verhand
lungen , die in dieser Angelegenheit im Laufe der zwei Jahre
stattgefunden haben , konnte immer wieder festgestellt werden ,
daß die Klägerin die deutsche Sprache tatsächlich nur ungenü
gend beherrscht . Obwohl sie im Laufe der Zeit Gelegenheit
hatte , ihre deutschen Sprachkenntnisse zu vervollkommnen , hat
erst die vor wenigen Wochen stattgefundene vorlegte Verhand
lung erneut den Beweis erbracht , daß ihre deutschen Sprach¬
fenntnisse nur mangelhaft find . Trotzdem tam das Kattowizer
Gericht am Montag zu dem oben angeführten Urteilsspruch .

In der Urteilsbegründung wurde ausgeführt , daß ein auss
reichender Beweis für die in der Beschwerde des Volksbundes
erhobenen Behauptungen nicht erbracht worden sei . Gegen das
Urteil ist Einspruch erhoben worden .

DrDrud und Verlag : NS . -Gauverlag Weser -Ems , G. m. b . H.,
Zweigniederlassung Emden Verlagsleiter Hans Pa e z . Emden .
Hauptschriftleiter : 3. Menso Folkerts (ortsabwefend ), Stella
vertreter : Karl Engeltes . Berantwortlich ( auch jeweils für die

Bilder) für Politit , Wirtschaft und Unterhaltung: Eitel Kaper;
für Heimat und Sport : Karl Engeltes , für die Stadt Emden :
Dr . Emil Krizler , sämtlich in Emden . / Berliner Schriftlei
ung : Hans Graf Reischach .

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schitoy , Emden . D. - A.
III 1937 : Hauptausgabe 24 274 , davon mit Heimatbeilage Leer und
Reiderland " über 9000 . Die Ausgabe mit dieser Beilage ist durch die
Buchstaben L /E im Beitungstopi gekennzeichnet . Zur Zeit ist Anzeigen
preisliste Nr . 15 für alle Ausgaben qültig . Nachlaßitaffel A für die
Heimatbeilage Leer und Reiderland " , B für die Hauptausgabe .
Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe : die 46 mm breite Millimeter
Beile 10 Rpf . , Familiens und Kleinanzeigen Rpf ., die 90 mm breite
Text -Millimeter - Beile 80 Rpf . , für die Bezirksausgabe Leer -Reider
land die 46 mm breite Millimeter - Beile 8 Rpf . , die 90 mm breite
Tert -Millimeter - Reile 50 Rpf .
In der NS . - Gauterlag Weser -Ems , GmbH ., erscheinen insgesamt :

Ostfriesische Tageszeitung , Emden
Bremer Zeitung , Bremen
Oldenburgische Staatszeitung , Oldenburg
Wilhelmshavener Kurier , Wilhelmshaven

Gesamtauflage März 1937 :

24 274
34 441
30 010
12 672

101 397



einylitzblankesHeim !Plingelen
Schlafzimmer - und Küchen¬

Einrichtungen sowie sämtl. Einzelmöbel
preiswert und gut .
Große Auswahl in Bildern

Johann Harms , Hage

Einrichtungen sowie Einzelmöbel und
Polsterwaren finden Sie in reichhaltigen Ausführungen

bei günstigen Preisen im Möbelgeschäft

Gerhard Ihmels
Norden , Brückstraße 1 .

Annahme von Bedarfsdeckungsscheinen .

Empichle Möbel sowie

sämtliche Polsterwaren
in verschiedenen Ausführungen und Preislagen . - Annahme von

Bedarfsdeckungsscheinen für Kinderreiche und Ehestandsdarlehen

TH . EDEN . NORDEN

MOBEL
Laden - u . Büro - Einrichtungen

sehr preiswert

Westerstraße 10

Harm Sandomir Tischler¬
meister

Norden , Gr . Hinterlohne , Fernspr 2053

Farben + Lacke + Lackfarben
für jeden Derwendungszweck in altbekannter Güte .

Schablonen , Pinsel in großer Auswahl .

Fachmännische

Beratung .

C. A. Molter Nachf .
farbenhaus , Norden

Lacke

farben

Balatum¬

kokos¬

Tapeten

வட்
Die Zeit vor Pfingsten

gehört im Haushalt
dem großßen Reinemachen !

Es sind die Tage , in denen der Hausherr sein Heim flucht¬

artig verläßt . Die Begleiterscheinungen des großen Reinemachens

mögen unerfreulich sein , um so größer ist die Freude , wenn dann

zum Fest die Wohnung blizblank erstrahlt . Freilich verlangt die

Reinigung der Räume oft auch eine gründliche Erneuerung . Die

Handwerker sind um diese 3eit in manchen Häusern . Da wird

geweißt und gekalkt , tapeziert und dekoriert , Gardinen werden

aufgesteckt und der Erker wird besonders liebevoll ausgeputzt . Der
Staubsauger brummt , es wird gewischt und gewaschen . Anschaf¬

fungen erweisen sich als nötig , die man immer wieder hinaus¬
geschoben hatte und schließlich so nach einer guten halben oder

ganzen Woche zeigt sich das alte Heim im neuen Gewande

und man findet es wirklich gemütlich , sofern man auch etwas

angewendet hat .

-

-

Die hiesige Geschäftswelt ist für den Großreinemachetrubel
vorbereitet und erwartet die Hausfrauen , um ihnen dienstber zu

sein . Gardinen und Wäsche , Farbe , Lacke und Ausstattungsstücke

und sonstigen Bedarf kaufe man in den hier aufgeführten

Geschäften .

Oft scheint die Wohnung düster und unfreundlich . Und doch

kann man sie mit wenigen Mitteln wohnlicher und heller gestalten .

Es kommt hier auf die Findigkeit an . Wenn heute eine Haus¬

frau mit derartigen Sorgen zum Fachmann geht , wird sie von

diesem erschöpfende Auskunft über die Möglichkeiten erhalten , die

ihr zur Berbesserung ihres Heimes zur Verfügung stehen .

Nicht
irgendwo

Rellen
Ob Sie Ihre

kaufen Betten
reinigen - in neue

Inletts umstopfen

lassen , oder auch durch

Neuanschaffung ergän¬
zen wollen immerFORED

werde ich Sie bestens und zu Ihrer vollsten

Zufriedenheit bedienen .

Arnold van Stipriaan

Betten - Spezialgeschäft

NORDEN

Hindenburgstraße 72

haargarn zu Pfingsten
Pinsel Teppiche +Läufer

kaufen Sie immer gut und preiswert bei

Egbert Wilts , NordenNorden Annahme von
Ecke Hindenburg - Dammstraße

UN10

Schöne Gardinen

schaffen Freude

im Heim !

Abgepaßte Fachgardinen , Stores¬

meterware , Gittertülle , Ueber

gardinen , Voiles , Kettdrucks

Moderner

fertige Betten / Bettwäsche
Gardinen / Läuferstoffe

Tischdecken In verschiedenen

Ehestandsdarlehen

Preisen . Große Auswahl

und Bedarfsdeckungsscheinen für Kinderreiche .

J . Edenhuizen * Marienhafe

Sensterschmink !
Unsere Gardinenabteilung

bringt in reicher Fülle

Tüllgardinen , Raffgardinen ,

Vorhangstoffe , Volant¬

gardinen , Marquisettes ,

Comotülle , Stores

T . F . Damm
NORDEN

Ein gutes Bett

TEXTIL

gibt Behaglichkeit

Besterprobte Inletts in rot , blau

und gestreift , Bettdamaste , Bett

satin , Linon , Bettuchleinen

Federn , Daunen u . Halbdaunen

Pfingsten
ist nicht mehr fern !

Schön sollen auch hierzu Ihre

Fenster aussehen .

Wie wenig unsere entzückenden

Gardinen und

Vorhangstoffe
großkosten , und wie enorm

unsere Auswahl hierin ist ,

das zeigen wir Ihnen gerne in

unserer Spezialabteilung .

Wir bitten freundlichst um

Ihren Besuch .

B. H. Bührmann , Norden
J . G. Rose Nachf

ÖBEL
M
muß man sehen¬

nur dann vermitteln fie den riche

tigen Eindruck bon threr Schön

heit , Güte und Zweckmäßighelt .
Befuchen Sie bitte unfer reiche

haltiges Lager . Sie können das ,

role Sie es wünschen , ganz zwang .

los und ungestört allein oder mit

unferer Begleitung tun - in jedem

Falle roird es fich für Sie lohneh ,

unfere pielen preiswerten An .

gebote unverbindlich zu prüfen . sk

Geschenke
in Glas , Porzellan
Keramik

in reicher Auswahl

Joh . I . Menssen
Hage .

Große Auswahl in

Gardinen . Vorhangstoffe
Teppiche , Läuferstoffe

sehr preiswert

Emil Hasbargen

Preiswerte
gute

Norden

Möbel
erhalten Sie bei

MöbelhausLammert Johann de Boer
Norden

Bedarfsdeckungsscheine werden
in Zahlung genommen .

Tischlerei , Möbelhandlung
Norden , Heringstraße 60.

Annahme von Bedarfsdeckungs
scheinen für Ehestandsdarlehen

Salmiak -Terpentin -Selfenpulver 1 . . Fewa "

Schmierselfe
Silberselfe

. . .

und Kinderreiche .

1/2 kg 20 Pig . . . Orpil " - Selfenspäne
1/2 kg 24 Pig .

Paket 68, 36 Pig.

Paket 68 , 36 Pig.
1/2 kg 30 Pig . Gummischürzen . . 135 , 100 , 65 Plg .

Seifenpulver mit Seifenflocken

Seifenflocken , lose .
Panamaspäne .
Soda

Aufnehmer 60 , 50 , 40 , 35 , 30 Pig.

1/2 kg 30 Pfg .
. . . 2 kg 55 Plg . Spültücher

1/2 kg 40 Pig .
1/2 kg 6 Pfg .

Bohnerwachs , lose , 1/2 kg 50 , 40 Pig .
Mopol , lose .

Bohnertücher
Kokosbesen .
Plassava besen

25, 18, 15 Pig.

Möbelpolitur , gr . Fl. 75 , 70 , 60 Pig Mottenkugeln . gr . Paket
Reibwachs

20 , 15 Plg.

30 , 25 Pig.

55 , 45 Pig.

55 , 35 Pig .

10 Pig.1/2 kg 60 Pfg . Swinken . 55 , 40 , 35 , 30 , 25 , 10 Pig .

. . Dose 15 Pig . I Mottenpulver , lose . . 2 kg 40 Pig.

Sämtliche Metall - , Herd - u . Silberputzmittel besonders preiswert
3 Prozent in Marken !

Seifen -Spezialgeschäfte Wilh. Puls , Norden , Hinden
burgstraße 120 .

MOBEL für Brautleute
Schlafzimmer , Küchen , Einzelmöbel besonders preiswert

MöbelgeschäftL . Fischer , Norden, Hindenburgstr. 22
Bedarfsdeckungsscheine werden in Zahlung genommen

Schummeln ist die Parole der Hausfrau!

Wollen Sie Ihre Gardinen und Wäsche schnell , sauber

und billig geplättet haben , dann genügt ein
Anruf

unter Nr . 2343 , u. Sie werden bestimmt zufrieden
sein .

Suda ' Bügel- und Heißmangelbetrieb
Norden , Hindenburgstraße 119 Anruf : Nr . 2343



150000 Sänger marschieren
in Breslau auf

Die Vorbereitungen zum zwölften Deutschen Sängerbundesfest
Das fahrbare Dirigentenpult und der haushohe Befehlsturm

Breslau im April .

Tausende von Menschen strömen an einem schönen Sonntag
Nachmittag hinaus , zu den großen Sportfeldern im Westen
der Stadt Breslau . Aber all die Männer , Frauen und Kin¬

der , die im riesigen Oval der neuen Schlesiertampfbahn oder

auf dem weiten Grün der Friesenwiefe versammelt find , find

diesmal nicht gekommen , um Zeugen spannender sportlicher
Wettkämpfe zu sein , nein , sie schiden sich eben an , aus vollen
Kehlen in die Welt zu singen , zu singen und immer wieder zu
fingen , bis die Herren Professoren, die Architekten und Schall¬
sachverständigen, die mit lauschenden Ohren und geheimnis¬
vollen Meßapparaten Aufstellung genommen haben , das Zei¬
then zum Abschluß geben. Dieses machtvolle Probesingen der
Breslauer Gesangvereine , das dieser Tage vor Vertretern
des Reichspropagandaministeriums und der Reichskultur¬
fammer Rattfand , um die akustischen Verhältnisse auf diesen
beiden größten Sportanlagen des deutschen Ostens einer ge¬

nauen Prüfung zu unterziehen . war nur ein kleiner Teil aus
den umfangreichen Vorbereitungen , die zum zwölften Deut¬
then Sängerbundesfest 1937 in Breslau schon seit Monaten ge¬
roffen werden .

Zahllose Hände regen sich seit Monaten unermüdlich, um
Sen räumlichen und technischen Bedingungen , die dieses macht¬
volle Bekenntnis zum deutschen Lied erfordern , gerecht zu
werden . Lassen wir am besten Zahlen sprechen , denn dieje
riesenhaften Ziffern , mit denen Breslau in jeder Beziehung
gegenwärtig rechnen muß, geben den besten Ueberblick über die
gewaltigen organisatorischen und technischen Aufgaben , die die
schlesische Metropole zu bewältigen hat . Nicht weniger als
250 000 Besucher aus aller Welt , darunter allein 150 000 Sän¬
ger, werden Gäste der fingenden Großstadt sein; Maſſenchöre,Die 30000 bis 40 000 Stimmen vereinigen werden das deut¬
sche Lied in einer unerhörten Klangfülle aufbraufen lassen.Man hat inzwischen nach monatelanger Arbeit das Hermann¬Göring -Spielfeld im Westen Breslaus zu einem gewaltigenAufmarschgelände ausgebaut , das mit seinen 140 000 Quadrat¬
meter Gesamtfläche den Umfang der Nürnberger Zeppelin¬wiese noch ein gutes Stüd übertrifft . Da ist zunächst dieFriesenwiese , die eingesäumt ist von überdachten Tribünen ,
die mehr als 100 000 Zuschauern Platz bieten , während das
Feld selbst fast eine halbe Million Mitwirkende fassen tann .
In der Mitte wuchtet ein zwanzig Meter hoher Befehlsturm
auf, von dem aus das Massenaufgebot von Tönen geleitet
werden soll .

Das Podium der Dreißigtausend

Auch die Schlesiertampfbahn ist für die Zwecke des Sänger¬
festes einer durchgreifenden Umgestaltung unterzogen worden.
Man hat hier an der Nordseite ein Podium errichtet , wie es
in dieser Größe sicher in der Welt noch nicht gesehen wurde ;
30 000 Sänger , also die Einwohnerzahl einer ganzen Stadt ,
finden auf seinen Brettern Aufstellung . Damit nun der Chor¬
leiter diese Masse bewältigen kann , wurde ein besonderes

Dirigentenpult konstruiert , das auf einen Drud hin sich nach

allen Seiten drehen und bewegen läßt . An achtzehn Meter
hohen Lichtmasten sind mächtige Scheinwerfer angebracht , die

ihr gleißendes Licht in den Weihestunden des Abends ver¬

schwenden werden .

Eine wichtige Rolle bei den baulichen Veränderungen
spielte die Akustit . Die bekanntesten Fachleute der Schallehre
hatten sich mit dieser Frage beschäftigt und den Architekten

Berechnungen vorgelegt , die bei der Erstellung der Pläne

genau berücksichtigt werden mußten . Dabei bereitete insbe
sondere die Jahrhunderthalle in Breslau , die im Jahre 1913

anläßlich des Jubiläums der Befreiungstriege hier errichtet
worden ist , große Schwierigkeiten . Man hatte festgestellt , daß
die eigenartige Ruppelfonstruktion dieses gewaltigen Rund¬
baues einen Nachhall bis zu sieben Sekunden Dauer herpor¬
rief . Professor Michel von der Technischen Hochschule in Han¬

nover hatte wochenlange Versuche angestellt , bis er die rich¬
tige Lösung fand , und die Jahrhunderthalle nach schalltech¬
nischen Gesehen umgebaut werden konnte . Auch die berühmte
Breslauer Orgel hat , damit sie im kommenden Juli machtvoll

und
erklingen tann , eine durchgreifende Umgestaltung
Modernisierung erfahren , so daß Breslau jetzt eine der größ¬

ten und schönsten Orgelwerke der Welt besitzt. 250 000 Men¬

schen werden ihren aufrüttelnden Klängen lauschen , wenn das

zwölfte Sängerbundesfest mit einem machtvollen Begrüßungs¬

Konzert am 28. Juli 1937 eröffnet werden wird .

Bücherschau

Die Grundlagen des jüdischen Volkes . Von Walter

Pötsch . Hans W. Pötsch Verlag , Breslau , 181 Seiten .

otz . Ueber die Judenfrage liegen nicht weniger als dreißig

tausend verschiedene Werke vor . Nicht einmal der Fachmann ,

geschweige denn der wißbegierige Leser , würde es fertigbringen .

sich einen Weg durch diese Literatur zu bahnen . Da hilft uns

aber das Wert von Walter Pötsch in doppelter Hinsicht . Ein¬

mal gibt er uns einen flaren Hinweis auf hieb - und stichfeste

Werke zur Judenfrage , dann aber führt er selber die Leser in

das Gebiet , dem wir heute politisch und weltanschaulich eine der

großen Schlüsselstellungen einräumen müssen .

Ueber Rasse und Rassenseele des Juden , über die jüdischen

Gesetze, über Talmud , Schulchan Aruch und schließlich über die

große Auseinandersehung mit dem jüdischen Weltfeind schreibt

er volkstümlich und unmißverständlich. Für jeden Deutschen
hat dieses Wert , das zweifellos an die besten Quellen anknüpft,
größte aktuelle Bedeutung . Wer es gelesen hat , der wird auch
über den wahren Charakter des Bolschewismus und seine un¬
trennbare Verbindung mit dem Judentum nicht im Zweifel sein.

*

Ludwig Thoma : Meine Bauern . Alte Bauerngeschich
ten . Albert Langen / Georg Müller Verlag in München .

otz. Zu dem Köstlichsten , das uns der unvergessene bayerische
Dichter und Doktor Ludwig Thoma bescherte . gehören seine
Bauerngeschichten . Da strahlt die warme Sonne echten deutschen
Boltshumors , da blüht nachdenkliche Weisheit eines Biels
erfahrenen , und da blizen über die kurze Stußpfeife und die
funkelnden Augengläser hinweg die scharfen Augen des Beoba
achters und Freundes . Nichts von falscher Bauernromantit ,
nichts von verbrämter bayerischer Sonderstaateret . Dieser Mann
hielt Wacht gegen den politischen Kleritalismus und gegen die
falschen Volksfreunde rötlicher und schwärzlicher Färbung. Er
flopfte den damals allmächtigen Zentrumsabgeordnetenauf die
Finger, er nannte die Gefahr des Güterlegens beim Namen
und sagte auch dem trassen Materialismus auf dem Lande den

Kampf an. Seine Verfolgungen er faß dann ja einige Male

im Stadelheimer Gefängnis zerbrachen ihn aber nicht.

Er hat seine bayerischen Bauern geliebt wie feiner zuvor.

Das spürt man in jeder der fleinen und großen Geschichten ,

auch wo er ihnen einmal alteingefressene Unarten und Rüc

ständigkeiten vor Augen hält. Wir brauchen nur neben die

„ Hochzeit “ die Marget " zu halten , um zu sehen , was er mit

seinen Geschichten sagen will. Die Fahnenweih", die „Dach¬

ferin" , "Kirta" und die besinnlichen Geschichten Das Sterben"

und „ Sommerabend " - sie alle finden wir in diesem Band .
Eitel Kaper
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Die Heirat der Donna Juana
Roman von Otfrid v . Hanstein

Erstes Kapitel
( Nachdruck verboten . )

Der schöne Lloyddampfer „ Sierra Nevada " hatte die wild¬
zerklüfteten Klippen , die den Hafen von Vigo umgeben , ver¬
lassen und eilte mit Volldampf südwärts . Lachender Sonnen¬schein lag über dem glitzernden Wasser . schon seit das Schiffdie Biskaya erreichte , die auch in bester Laune war und
einem zahmen Binnensee glich . Nun aber tauchte der Sonnen¬ball langsam in das Meer und zauberte ein buntes Teppich¬muster von immer wechselndem Farbenspiel auf die leise
bewegten Wellen .

Die Hauptmahlzeit war beendet . Auf dem Promenaden¬
deck waren die Musikstewards eben dabei , ihre Notenpulte zu
richten , um zum Tanz aufzuspielen . Die Passagiere der erstenKlasse saßen zum Teil noch beim Mokka im Rauchzimmer ,
oder machten im Eiltempo ihren Verdauungsspaziergang überdas Deck .

Ganz oben , zwischen den Rettungsbooten , schob es sich wieein kleiner Balkon hinaus , und wenn man dort saß , hatteman das Gefühl , vollkommen losgelöst zu sein von dem Schiff
und über den Wogen zu schweben . Zwei Stühle standen hier
nebeneinander und auf ihnen saßen Juana Aloes dos Santosund Robert Schwarz , der junge Ingenieur . . Sie , ein zier¬
liches , schlankes Mädchen mit dem dunklen Haar der Argen¬tinierin , zu dem seltsam die von der deutschen Mutter geerbten
blauen Augen abstachen , er ein blonder junger Mann . Stummsaßen sie nebeneinander und hatten den Sonnenuntergang
betrachtet . Nun , als nur noch die letzten gelbroten Kreise auf
den Wellen zitterten und dafür bereits der Mond eine silberne
Straße in die ruhige See hineinzauberte , hob Juana plötzlich
den Kopf .

, ,Woran denken Sie , Robert ? "
Er blickte sie an . , ,Daran , daß wir morgen in Lissabon

sind , und daß übermorgen
Sie nickte leise . „ Ja , dann ist die schöne Zeit der Freiheit

vorüber ."

Ein wehmütig bitterer Zug lag um ihren Mund .
„ Ich darf mich ja ganz gewiß nicht beklagen . Im Gegen¬

teil , ich habe allen Grund , meinem Vater dankbar zu sein ,
daß er den Wünschen meiner Mutter nachgab und mich dieses
Jahr nach Europa schickte . Nun ist es eben vorüber , dieses
Jahr der freien Selbständigkeit und nun

,,Nun ? "
Robert fragte gespannt und wußte doch schon die Antwort .
, ,Nun tehre ich eben wieder in argentinische Sitten zurück .

Bin die Tochter im Hause , verlerne es , selbst handeln zu
wollen und heirate eben gehorsam den Mann , den mein
Vater mir zuführt . Wie sollte es anders sein ? "

Robert sagte in aufsteigender Leidenschaft : „ Und ich gehe
darüber zugrunde ! "

Juana tastete nach seiner Hand . „ Warum sind Sie nicht
reich . Was kann ich dafür , daß mein Vater

Robert lachte bitter . Dafür tann nur ich ganz allein .
Ich hätte es mir sagen müssen . daß die Tochter eines reichen
argentinischen Großfarmers und der arme Ingenieur nicht
zusammen stimmen . Ich bin ganz vernünftig . Ich verdenke
es Ihrem Vater wahrhaftig nicht und Ihnen erst recht nicht .
Ich bin ein junger Mensch , der selbst noch nicht einmal weiß ,
wohin ihn sein Lebensschicksal einmal wirft . Selbst wenn
Sie ganz allein stünden und arm wären wie tönnte ich
daran denken , das Schicksal eines anderen Menschen an das
meine zu binden ? Ich gehe nach Marokko , um irgendwo am
Bau eines Kraftwerkes zu arbeiten . Auf sechs Monate .
Was dann wird , das weiß ich wirklich nicht ." Er fuhr ganz
leise fort . , ,Aber , ich kann doch auch nichts dafür , daß ich
Sie so lieb habe . So lieb , wie nichts auf der Welt ."

-

Juana lehnte sich zaghaft an ihn . „ Ich werde Sie auch
nie vergessen ich

Robert wollte sie an sich pressen , wollte wenigstens ein¬
mal , ein einziges Mal den kleinen , schwellenden Mund küssen ,
der sich ihm bot , aber er tat es nicht , und wieder wurde er
bitter . „ Wenn wir jetzt ein romantisches Liebespaar wären ,
dann sprängen wir vielleicht beide zusammen in das Meer
hinunter . So werden wir uns morgen im Hafen von Lissa¬
bon noch einmal die Hand schütteln . Dann gehe ich nach
Marokko und baue Turbinen , und Sie , kleine Juana , fahren
allein weiter , fommen vergnügt nach Buenos Aires , heiraten
den reichen Farmer , und denken dann manchmal zurück an den
jungen Toren und sagen sich : Gott sei Dank , daß ich damals
nicht auch eine Törin war ." Jetzt war er aufgestanden , und
auch Juana erhob sich .

ich

, ,Warum zerstören Sie uns diesen lezten Abend ? "
,,Eben weil ich ein Tor bin und weil
Sie schmiegte sich an ihn . „ Sie dürfen nicht traurig sein ,"

Sie weinte auf , und nun hielt er sie doch ganz eng an
seiner Brust und füßte ihren zuckenden Mund .

„ God bleß your love !"
Beide zuckten zusammen und sahen sich um . Einen Augen¬

blick hatte Mr . Joe Black , der unangenehme Amerikaner , der
mit seinem fast noch unangenehmeren Sohn im Speisesaal ihr
nächster Tischnachbar war , hinter ihnen gestanden und ihnen
in einem wahrscheinlich gutmütig gemeinten , aber etwas spöt¬
tischen Ton diese Worte zugerufen . Jetzt schritt er bereits
die Stufen zur Laube hinauf und sah sich nicht mehr um .

Dieser Mann ist mir ein Efel ."
Juana war dunkelrot geworden und schämte sich. , , Ich

muß in die Kabine , es wird kühl ."
Gie eilte davon . Robert hätte den Amerikaner am lieb =

sten ermordet , oder ihm in das Gesicht geschlagen . Jetzt hatte
dieser unangenehme Mensch ihm wahrhaftig die letzte Stunde
mit Juana verdorben . Langsam stieg er die Treppe zum
Promenadendeck hinab . Während auf der Backbordseite jezt
zum Tanz gespielt wurde , war es an Steuerbord leer und ein
etwas heftiger Abendwind vertrieb hier die Passagiere .
Robert tat diese Brise wohl . Er lehnte sich über die Reling .
Eigentlich war es ja ganz gut , daß der Amerikaner gekom =
men . Was sollte das alles ? Was hatte es für einen Zweck
gehabt , daß er Juana füßte ? Morgen war ja doch alles
vorüber ! Es war ja schon so ein Wahnsinn gewesen , daß er
seine paar Ersparnisse geopfert hatte , um bis Lissabon in der
ersten Klasse zu fahren , statt einen billigen Einheitsdampfer
zu nehmen .

, ,Beg your pardon ! "
Schon wieder stand der Amerikaner hinter ihm und sagte ,

als Robert auffahren wollte , in seiner vollkommen tempera¬
mentlosen , unpersönlichen Art :

Mr . Schwarz , ich möchte Sie bitten , zu kommen in meine
Kabine . Ich möchte haben ein für Sie sehr wichtiges Ge¬
spräch mit Ihnen ."

Robert sah ihn verwundert an . Er wäre am liebsten grob
geworden , aber Mr . Black war immerhin ein alter Herr ,
und in seiner Art lag so etwas Bestimmtes , daß er unwiйfür¬
lich verlegen wurde .

, ,Sie wünschen mich zu sprechen , Mr . Black ? Warum ? "
Das werde ich Ihnen sagen , wenn wir sind ungestört in

meiner Kabine allein . Ich möchte bitten , daß Sie mitbrin¬
gen Ihren Paẞ und , was Sie sonst haben an Papieren . Ich
erwarte Sie in zehn Minuten . E - Ded , Kabine 109. " Damit

[ Alle Rechte bei Otto Pupke Nachf . . Berlin W. 57 ]

nickte er ihm zu und ging mit seinen gleichmäßigen Schrit
ten weiter . Was sollte das heißen ? Was hatte der Ameri¬
faner mit ihm zu tun ? Was gingen den seine Papiere an ?
Unsinn ! Er dachte gar nicht daran sich von dem Manne fom =
mandieren zu lassen . Das sah doch fast wie ein Befehl aus .
Aber Robert fühlte doch eine gewisse Unruhe in sich . Er
hatte das unbestimmte Gefühl , daß dieser Amerikaner sein
Feind sei . Jedenfalls war es am besten . zu wissen , woran
man war . Er ging in seine Kabine holte seine Papiere , die
immer griffbereit zur Hand waren , und stand genau zehn
Minuten später vor der Kabine des Amerikaners . Dieser
öffnete selbst , und nickte mit dem immer unbewegten Gesicht .

Go in ! Please ? "
Es war eine Luruskabine des Dampfers , der Amerikaner

also sicher ein reicher Mann . Jetzt schob er ihm einen Sessel
und eine Kiste mit Importen hin und setzte sich selbst behag¬
lich nieder . , ,Sie sind Mr . Robert Schwarz ? " Darf ich Sie
bitten , mir Ihren Paß zu zeigen ."

Unwillkürlich gehorchend gab Robert den Paß , den der
Amerikaner sehr sorgfältig studierte .

, ,Robert Schwarz , geboren am 3 November 1909 in Göt¬
tingen ." Er buchstabierte fast .

" Please , wie hieß Ihr Vater mit Vornamen und was
war er ? "

„ Ich verstehe nicht . "
Sie werden verstehen . Bitte , antworten Sie mir der

Reihe nach ."
Robert zuckte die Achseln . „ Mein Vater hieß Waldemar

Schwarz und war Chefingenieur der Weender Zuckerfabrik bei
Göttingen . "

, ,Wissen Sie , wo Ihr Vater geboren wurde ? "
" In Eisenach , aber - "
Mr . Black lehnte sich zurück . Jedenfalls scheinen Sie nicht

zu wissen , daß Sie in einem Monat in Neuyork eine Viertel¬
million Dollars ausgezahlt bekommen können , wenn Sie wirk¬

Warum wollen Sie so leichtsinnig sein
und Ihre Haut ungeschützt der Sonne
aussetzen ? Es gibt doch Nivea . Wenn ,
man sich vor jeder Sonnenbestrah¬
lung gut mit Nivea - Creme oder - Ol

einreibt , bräunt man schnell u . natürlich .
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Buchstabenrechnen
Die gegebenen Wörter Liebe , Ungar - haben 9 ver

schiedene Buchstaben , die durch die Zahlen 1 - 9 fo erfekt wer
den sollen , daß sich bei der Addition der gefundenen Bah
len die Summe 67 274 ergibt .

d . h . Liebe
+ Ungar

67274
Ergibt sich bei der Subtraktion der oben gefundenen

Bahlen die Babl 8 362
d . h . Liebe

Ungar

8362
so find die eingesezten Zahlen richtig und dann ergibt die
Bahlenreihe 123456789 mit den entsprechend eingeseẞten
Buchstaben den Namen eines europäischen Königreichs .
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lich der Robert Schwarz sind , der am 3. November 1999 . in
Göttingen geboren ist und dessen Vater Waldemar hieß und
aus Eisenach stammt ."

Jetzt stieg in Robert ein geradezu unheimliches Gefühl auf ,
und er glaubte eine Erklärung für all dieses Seltsame zu
haben . Der immer ganz abgesondert lebende Amerikaner , der
sich von allen anderen Passagieren fernhielt und nur mit
seinem Sohne verkehrte , war sicher ein Geisteskranker . Jetzt
saß er personnen da und sagte erst nach einer Pause , wie als
Resultat einer sorgsamen Ueberlegung : „ Sie haben Ver¬
wandte in Amerika ? "

In Amerika ? Eigentlich nicht . Das heißt , mein Vater
erzählte von einem Vetter , der vor langen Jahren ausgevan =
dert sei und von dem er nie wieder etwas gehört hatte . "

„ Wissen Sie zufällig , wie dieser Mann mit seinem Vor¬
namen hieß ?"

, ,Richard ."

„ Es ist sehr unflug , daß Sie so wenig Zeitungen lesen ."
„ Warum ? "

„ Sonst würden Sie wissen , daß dieser Mr . Richard
Schwarz in Chicago gestorben ist und Ihnen die Summe von
250 000 Dollars vermacht hat ."

Das sagte Mr . Black alles in
schaftslosen Art . Robert fuhr auf .
einen Scherz ?"

seiner monotonen , leiden¬
Machen Sie sich mit mir

, , Sir , wenn Sie den Solicitor Joe Black länger tennen
würden , dann wüßten Sie , daß ich überhaupt nie scherze ."

„ Dann ist " Yes . Heute ist der 2. August . Am 1 .
September soll die Summe in Neuyork von dem Notar des
Verstorbenen , meinem Kollegen Solicitor Woodrow Wilki . is ,
ausgezahlt werden , wenn Sie imstande sind . den vorgeschrie =
benen Bedingungen zu entsprechen . "

„ Ist denn das alles wirklich richtig ?"
Sie glauben mir nicht ? Well ! Hier ist eine Nummer des

, , Daily News " , New -York , vom 15. Juli . Sie verstehen Englisch ? "
„ So ziemlich . "

Please ."
Er gab Robert das Zeitungsblatt und dieser las :

„ Schrullenhafte Testamentsbestimmung eines verstorbenen
Delmagnaten .

Der vor vierzehn Tagen in Chicago verstorbene Großin¬
dustrielle Richard Schwarz , ein ehemaliger Deutsch - Amerikaner ,
hat sich vor seinem Tode auch seiner deutschen Verwandten
erinnert . Er hat bestimmt , daß folgendes Legat auszuzahlen
ist : Falls ein in Eisenach , der Heimatstadt des Erblassers ge =
borener Vetter Waldemar Schwarz einen Sohn haben sollte ,
der noch nicht das fünfundzwanzigste Lebensjahr überschritten ,
das dreiundzwanzigste aber bereits erreicht hat , und dieser
Sohn in einem praktischen Beruf bewiesen hat , daß er ein
tüchtiger Mensch ist , dann sollen ihm zweihundertfünfzig¬
tausend Dollars ausgezahlt werden und ihm außerdem die
Mutungsrechte auf Del zufallen , die ich in dem argentinischen
Staate Entre Rios erworben habe . Bedingung ist , daß be¬
sagter Erbe sich am 1. September dieses Jahres persönlich im
Büro meines Sachwalters Woodrow Wilkins , Neuyork ,
Broadway 267 , einfindet und den Beweis bringt , daß er ver¬
heiratet ist . Seine Frau muß das zweiundzwanzigste Lebens¬
jahr noch nicht überschritten haben und von zierlicher , fleiner
Figur und möglichst braun oder schwarz sein .

Sollte der besagte Erbe sich am 1. September nicht einfin¬
den oder die erwähnte Bedingung nicht erfüllen , fällt das
Legat dem Bruder meiner Frau , Mr . Fletcher High , zu."

-
Robert hatte mit wachsendem Erstaunen gelesen und immer

wieder den Kopf der Zeitung betrachtet , jezt warf er das
Blatt hin . Sie haben mir einen recht schlechten Gefallen
getan , Mr . Blad . Erstens ist es sehr unwahrscheinlich , daß
Diese Zeitungsnotiz wirklich den Tatsachen entspricht und nicht
einfach Bluff ist . Zweitens aber wissen Sie sehr gut , daß
selbst , wenn dieses verrückte Testament bestehen sollte , ich ja
in feiner Weise in der Lage bin , die Bedingungen zu erfüllen .
Ich bin weder verheiratet , noch fann ich heute in vier Wochen
in Neuyort sein . Es wäre viel besser gewesen , ich hätte von
dieser Geschichte nichts erfahren ."

Black blieb ganz unbewegt . „ Ich verstehe nicht , warum
Sie nicht am 1. September in Neuyork sein können ? Wir
find morgen , also am 13 . August . in Lissabon . Von Lissabon
fährt am 15 . August der Dampfer „ Susquehannah " der White¬
Star -Line nach Neuyork und trifft dort am 30. August ein .
Sie haben also reichlich Zeit , den Termin wahrzunehmen ."

Allmählich begann in Robert ein gewisser Galgenhumor
aufzufeimen . ,Aber leider fein Geld und noch weniger eine
Frau ."
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sind 27 Wörter zu bilden , deren Anfangsbuchstaben von
oben nach unten und deren dritte Buchstaben von unten nach
oben gelesen einen Ausspruch von Matthias Claudius erge
ben . Die Wörter bedeuten :

1. Erdperiode , 2. Feiertag , 3. germanische Göttin , 4 .
Blanet , 5. Oper von Buccini , 6. Nadelbaum , 7. Fluß in
Spanien , 8. weiblicher Vorname , 9. Hafenstadt in Finnland ,
10 . Vorempfinden , 11 . Fisch , 12 . Lehrbegriff , 13 . Gestalt
aus den Meistersingern , 14 . Denkaufgabe , 15 . Regelschnitt ,
16 . Schiffsgitter , 17 . preußischer Generalfeldmarschall , 18 .
primitives Wasserfahrzeug , 19 . Deutsche Universität , 20 .
südlicher Baum , 21 . Veranlasser , 22 . Eidechsenart , 23 .
Nachtvogel , 24 . Blume , 25 . Lobgesang , 26 . Naturerschei
nung , 27 . weiblicher Vorname .

Auflösung zum Silbenrätsel
1. Eiszeit , 2. Sonntag , 3. Jduna , 4. Saturn , 5. Tosca ,

6. Kiefer , 7. Ebro , 8 . Frene , 9 . Nystad , 10. Ahnung , 11 .
Neunauge , 12 . Dogma , 13 . Eva , 14 . Rätsel , 15 . Ellipse .
16 . Reling , 17 . Wrangel , 18 . Einbaum , 19 . Greifswald ,
20 . Beder , 21 . Urheber , 22 . Gedo , 23 . Ohreule , 24 . Taw
sendschön , 25 . Tedeum , 26 . Donner , 27 . Ernestine . = Es ift
fein anderer Weg zu Gott , denn durch den Alltag unseres
Zuns .

Immer wieder diese starren . vollkommen sachlichen Worte :
Dem läßt sich abhelfen . Für jede gute und aussichtsvolle

Unternehmung läßt sich auch das notwendige Kapital
beschaffen ."

Robert sagte in seiner Galgenhumorstimmung : „Wollen
Sie es mir vielleicht geben ? "

, ,Unter Umständen , ja !"
Robert streifte mit einem raschen Blick über ihn hin .

, , Haben Sie vielleicht auch gleich die Frau für mich da ?"
No ! Die haben Sie ja selbst Ich habe Sie erst vor einer

halben Stunde mit Ihrer Braut zusammengesehen . "
, , Sie irren , diese Dame ist keineswegs meine Braut " .

Aber es besteht kein Grund , daß sie es in der nächsten
Stunde nicht wird ."

Robert war wieder verletzt ; aber der Amerikaner hob ab¬
wehrend die Hand . Wenn man ein ernstes busineß besprechen
will , soll man nicht seinen Gefühlen nachgeben . Lassen Sie
uns ganz geschäftlich reden . Sie lieben Senora Juana Alves
dos Santos . Das brauchen Sie mir ebensowenig zu sagen ,
wie sie es mir zu sagen braucht , daß sie Ihre Liebe erwidert .
Ehe ich mich in dieses busineß ernstlich einlasse , habe ich selbst¬
verständlich genaue Erfundigungen eingezogen . Senora Juana
ist einen Monat über einundzwanzig Jahre alt . Sie ist flein ,
zierlich und dunkelhaarig , entspricht also vollkommen den
Anforderungen des Testamentes . "

Nur
,,Unterbrechen Sie mich nicht . Senora Juana hat durch

ihren Flirt bereits gezeigt , daß sie sich nicht mehr in die engen
Grenzen des argentinischen Frauenlebens zurückfinden wird .
Ich kenne Don Hieronimo Alves dos Santos und weiß , daß
er beabsichtigt , seine Tochter mit seinem Nachbarn Don
Gerardo Vesconsellos zu verheiraten . Er tut dies deshalb ,
weil auf den Ländereien des Senor Vesconsellos el gemutet
wird und weil Vesconsellos ein wohlhabender Mann ist . Er
ist aber auch ein übel beleumdeter Lebemann , und es ist sicher ,
daß Senora Juana , die in Europa gewesen ist , und die Sie
liebt , an seiner Seite sehr unglücklich wird .

Sie haben morgen vormittag genügend Zeit , mit Senora
Juana die notwendigen Formalitäten zu besprechen . Wir
werden morgen mittag 1 Uhr im Hafen von Lissabon vor
Anter gehen . Wenn Sie mich in den Morgenstunden benach
richtigen , werde ich mich mit der amerikanischen Gesandtschaft
in Lissabon in Verbindung segen Wir werden zusammen
dorthin fahren und Ihre Ehe schließen . Wir werden zusammen
Ihre Papiere in Ordnung und sind in dem gesetzlich erforder¬
lichen Alter ."

, ,Dona Juana würde nie einen Mann heiraten , von dem
sie weiß , daß ihr Vater ihn nicht als Sohn willkommen heißen
würde .

Sehr richtig , und ehe diese Veränderung in Ihrem Leben
eintrat , war es sehr unrecht von Ihnen , die Ruhe der jungen
Dame zu stören . Jetzt ist es anders . Sie werden in den Besiz
von zweihundertfünfzigtausend Dollars tommen . Das sind
nach dem heutigen Kursstande mehr als eine halbe Million
argentinische Pesos . Sie haben außerdem die Delmutungss
rechte . besigen also mindestens ebensoviel wie Senor Vescons
sellos , abgesehen davon , daß Dona Juana Sie liebt . Sie wers
den also in Lissabon die Ehe schließen und dann auf der

Susquehannah " nach Neuyork fahren , um das Geld in

Empfang zu nehmen .
(Fortsetzung folgt .) i



Aub Gau und Provinz
28 Grundsteinlegungen für HS.-Heime im Gebiet Nordsee

Mit der großen Werbungsaktion, die im Januar d. 3. ein¬

[etzte, wurde die dringende Notwendigkeit der HI. -Heim¬

beschaffung in der Deffentlichkeit herausgestellt. Führende
Persönlichkeiten aus Partei und Staat , insbesondere der Führer

felbst, sekten sich für die Heimbeschaffung der Hitler -Jugend

ein. Der Appell an die deutschen Gemeinden ist nicht ungehört

geblieben, so daß der Erfolg dieses Einsatzes insofern seinen

Ausdruck findet, daß jede deutsche Gemeinde die Planung zum

Bau eines H. -Heimes vorgesehen bzw. die Verwirklichung
dieses Planes in Angriff genommen hat.

Es steht fest, daß sich das Ergebnis der Heimbeschaffungs¬

aftion allein in diesem Jahr auf 4000 Seime stellen wird. Am

3. Mai werden nun im ganzen Deutschen Reiche 1000 weitere
Grundsteine für den Bau von HI -Heimen gelegt. örtlichen

Gemeinsamer Einsak , Zusammenarbeit aller

Gemeinschaften haben örtliche und sonstige Schwierigkeiten
überwunden, um die Lösung zur Erstellung schöner und zwec

mäßiger Stätten der Jugend zu schaffen.

Im Gebiet Nordsee (7) der Hitler -Jugend werden allein am

3. Mai 28 neue Grundsteinlegungen für HJ.-Heime vorge¬

nommen. In folgenden Orten und im Bereiche nachstehender
Banne werden die Grundsteinlegungen am 3. Mai vorgenommen
werden : Bann 59 : 3etel ; Bann 91 : Oldenburg (Haarenesch,

Jahnwiese und Ohmstede ) , Stollhamm , Abbehausen ; Bann 78 :

Georgsmarienhütte, Schledehausen und Haste ; Bann 189 : Lüne

burg ; Bann 191 : Dornum , Middelswesterloog ,

Großefehn ; Bann 225 : Lohne - Stadt ; Bann 285 : Bederkesa ,

Albstedt , Imsum , Dorum , Stotel , Freschluneberg , Langen ,

Ringstedt , Hollen , Beverstedt , Arstedt , Wufsbüttel ; Bann 381 :

Leer , Ihrhove .Mit Stolz fann festgestellt werden , daß davon Abstand ge¬
nommen wurde , eine Notlösung auf lange Frist zu finden und

daß noch vorhandene Rotlösungen in kürzester Zeit abgelöst

werden können durch stattliche Bauten , die allen Anforderungen

der Erziehungsarbeit der Jugend Rechnung tragen . Bemerkens

vielen Orten HI - Heime durch die Gemeinschaftsleistung ent¬

Ein Beweis dafür , daß zur Lösung derartiger

Probleme nicht allein die Finanzierung, sondern maßgeblich
der Wille zur Lösung ist.

standen .

Jahrgang 1927 im Gebiet Nordsee voll erfaßt .

Nachdem die Woche des Deutschen Jungpolks " durchgeführt

worden ist und die Jungbanne die endgültige Zahl der neu¬

aufgenommenen zehnjährigen Jungen gemeldet haben, steht

nunmehr das Ergebnis fest, daß der Jahrgang 1927 im Gebiet

Nordsee (7) vollständig in das Deutsche Jungvolk aufgenommen
worden ist. ObergebietsführerLühr Hogrefe konnte dem Reichs¬

jugendführer dieses Ergebnis melden und dazu weiter mit¬

teilen , daß innerhalb der „Woche des Deutschen Jungvolks"

noch viele Jungen aus älteren Jahrgängen sich zur Aufnahme

gemeldet haben , so daß auch die Jahrgänge 1926 , 1925 und 1924

zu mehr als 93 Prozent in der Hitler - Jugend stehen .

Tödlicher Verkehrsunfall

In Lathen verunglückte Joh . Hilling aus Düthe in den

Vormittagsstunden des Dienstag tödlich . Ein Bulldog wollte ,

Dom Orte Lathen tommend , in die Bahnhofstraße einbiegen ,

fuhr aber wegen des starken Verkehrs weiter in Richtung

Meppener Straße . Der Beifahrer Hilling stieg aus , um sich

zu überzeugen , ob die Straße frei sei . In dem Augenblick , als

er wieder einsteigen wollte , setzte sich der Bulldog in Bewegung .

H. tam zu Fall und geriet mit dem Kopf unter ein Rad des

schweren Fahrzeugs . Der Tod trat auf der Stelle ein . Der

Berunglückte hinterläßt Frau und fünf minderjährige Kinder .

Sechsjähriger Junge getötet .

Ein Kutscher war damit beschäftigt , in der Nähe des Ortes

Auermühle ( Kr . Gifhorn ) Rüben auf den Wagen zu laden .

Dabei bemerkte er nicht , daß drei kleine Kinder vorne auf den

Wagen fletterten und sich an der Pferdeleine zu schaffen machten .

Ehe der Kutscher an die Pferde kam , zog das Gespann an und

raste im Galopp gegen ein Gutsgebäude . Bei dem Anprall an

die Wand wurde eines der Kinder , ein sechsjähriger Junge ,

vom Wagen geschleudert und auf der Stelle getötet . Ein

zweites Kind erlitt schwere Verlegungen , während das dritte

noch rechtzeitig während der Fahrt abgesprungen war und so

mit dem Schrecken davonkam .

Todessturz vom Stuhl

In Brackwede wurde ein schon älterer Mann tot auf

dem Fußboden seiner Wohnung aufgefunden. Nach den Fest¬

stellungen ist er , um seinen Singvogel zu füttern , auf einen

Stuhl gestiegen und hierbei zu Fall gekommen.

Wo steckt der Bräutigam ?

Vor dem Uelzener Standesamt sollte dieser Tage eine

Trauung vollzogen werden . Als jedoch die feierliche Handlung

beginnen sollte , hatte sich der Bräutigam entfernt . Man suchte

ihn , weil man an eine vorübergehende Abwesenheit glaubte ,

doch war er nirgends aufzufinden . So mußte die Braut mit

ihren Begleitern das Rathaus wieder verlassen .

Zillierbach -Talsperre übergeflossen

Zum ersten Male seit ihrer Fertigstellung im Sommer 1936

ist kürzlich die Zillierbach -Talsperre bei Wernigerode zu

voller Höhe aufgestaut worden , so daß das Wasser durch den in

der Mauerkrone vorgesehenen Hochwasserüberfluß trat und an

der Rückseite der Sperrmauer herabfließend seinen Weg in das

Bett des Zillierbaches nahm . Die Belastungsprobe zeigte recht .

zufriedenstellende Ergebnisse . Der Wasserinhalt der Sperre

betrug annähernd 2,75 Millionen Kubikmeter .

Benachbartes Holland
Möwenplage in Holland

otz . Infolge zu weit getriebener Schutzmaßnahmen hat sich

in Holland eine regelrechte Möwenplage entwickelt , die

sehr bedenkliche Folgen für die anderen Vogelarten hat . In
einem Bericht über das Naturschutzgebiet De Beer " bei Hoek

van Holland teilt der Ornithologe De Graaf u . a . mit , daß die

Silber - und Mantelmöwen im Jahre 1936 ein wahres

Gemezel " unter den Gelegen der anderen Vogelarten an¬

gerichtet hätten . Die Landwirte beklagen sich darüber , daß die

Möwen ihnen die Hühnereier rauben . Der technische Leiter der

Vogelzuchtstation Terel , Dr . W. H. van Dobben ,

weist darauf hin , daß man vor der Entscheidung stehe, entweder

die Möwenplage durch energische Maßnahmen einzudämmen

oder aber andere , nicht weniger interessante Vogelarten zu ver¬

lieren . Die Möwenplage sei auf die übertriebenen Schuhmaß¬

nahmen für die Möwenbrutstätten zurückzuführen, die sich als

ein willkürlicher Eingriff in die freie Natur in einer verhäng¬

nisvollen Störung des Gleichgewichts ausgewirkt hätten . Dazu

tomme , daß die Silbermöwen stärker seien und älte : würden

als die meisten der durch sie vertriebenen Vogelarten . Auf der
und

Inseln Vlieland , Schiermonnikoog und

tumeroog , auf denen sich große Brutkolonien der Silber¬

möwen befänden , seien die anderen Bogelarten nahezu ver¬

schwunden . Es sei unbedingt erforderlich , die großen Möwen¬

tolonien unter Kontrolle zu stellen . Bei der Bekämpfung der

Möwenplage dürfe man sich nicht durch sentimentale Erwä¬

gungen beirren lassen . Die Zahl der Möwen müsse unbedingt
Back vermindert werden .

Rot =

Das Vertreiben des Feuerschiffes „ Norderney II" vor dem
Reichsoberseeamt

Das Reichsoberfeeamt in Hamburg hatte am Montag über

eine Berufung des Reichskommissars beim Seeamt Bremer¬

haven zu verhandeln , die dieser gegen den Spruch des Seeamts

Bremerhaven vom 5. Januar d . I . eingelegt hatte . Es handelte

sich um das Vertreiben des Feuerschiffes Norderney II" , das

nach Kettenbruch seine Station in der Nordsee verlassen mußte

und zur Uebernahme eines neuen Anfers nach der Reede von

Bleren in die Weser gedampft war . Hier war das Feuerschiff

nach Uebernahme des neuen Anfergeschirrs ins Treiben geraten

und gegen eine Landanlage getrieben , das Schiff mußte abge¬

schleppt werden .

Wegen dieses Unfalles hatte der Reichskommissar dem

Kapitän des Feuerschiffes einen Vorwurf daraus gemacht , daß

er den Wachdienst nicht genügend geordnet hatte , als er unter

Deck gegangen war . Das Seeamt hatte in seinem Spruch aber

das Bertreiben des Feuerschiffes auf den starken Ebbstrom und

den ungünstigen Antergrund zurückgeführt , wofür die Schiffs¬

leitung fein Verschulden treffe .

Das Reichsoberseeamt entschied wie folgt : Die Berufung

des Reichskommissars gegen den Spruch des Seeamts Bremer

haven vom 5. Januar 1937 über den Unfall des Feuerschiffes

Norderney II " auf der Bleren - Reede am 1. Dezember 1936

wird als unbegründet zurückgewiesen ."

Die Kosten und baren Auslagen des Berufungsverfahrens
fallen der Reichstasse zur Last . Kapitän von Aeggern sind die

für seine Verteidigung notwendigen Auslagen zu erstatten .

Weihe des Ehrenmals für verschollene Seeleute in Heimsen

Am Sonntag fand in Heimsen , Kr . Minden , die feier¬

liche Einweihung des Seemanns - Ehrenmales statt , das die hier

ansässigen Seemannsvereine aus eigenen Mitteln errichtet

haben . Nach dem Gottesdienst in der Kirche , der dem Ge¬

dächtnis der Opfer der See gewidmet war , erfolgte die feierliche

Enthüllung und Weihe des schlichten Mahnmals . An der Feier

beteiligten sich alle 18 Seemannsvereine des westfälischen ,

hannoverschen und schaumburgischen Bezirks . Nachmittags schloß

sich eine erhebende Abschiedsfeier der Seeleute an , die jetzt

wieder zu ihrer Ausreise rüsten .

Sechs deutsche Walfangdampfer fommen zurüd

Die erste deutsche Walfangflotte , die aus dem Walfang¬

mutterschiff Jan Wellem " und sechs Fangdampfern besteht ,

und die am 26. September 1936 von Hamburg abfuhr , hat jetzt

die Heimreise angetreten . Sie wird von ihren Fanggründen
in der Antarktis in der nächsten Woche in Hamburg einlaufen .

Bost mit Luftschiff „Sindenburg " am 1. Mai

Anläßlich des Nationalen Feiertags am 1. Mai 1937 findet

eine Rundfahrt des Luftschiffs „ Hindenburg " von Frankfurt

( Main ) über Berlin nach Frankfurt (Main ) ohne Zwischen

landung statt . Sie wird zur Postbeförderung benutzt ; zuge =

lassen werden gewöhnliche Briefe im Einzelgewicht bis 20 Gr .

und Postkarten an Empfänger in beliebigen Bestimmungs

orten . Die Sendungen müssen freigemacht sein und den Ver¬

mert „ Mit Luftschiff Hindenburg " tragen . Die Gesamtgebühr
beträgt für Poſtfarten 50 Rpf . und für Briefe bis 20 Gr .

100 Rpf Eine Freimachung durch Freistempler ist nicht zu¬
lässig . Die Sendungen , die bis spätestens 1. Mai um 5 Uhr

in Frankfurt ( Main ) vorliegen müssen , sind unter Umschlag
gegen die gewöhnliche Freigebühr zu richten „An das Bahn¬

postamt 19 Frankfurt ( Main ) " mit dem Vermerk „ Sendungen

für die Deutschlandfahrt des Luftschiffs Hindenburg " . Die

Freimarken auf den Sendungen werden mit dem Tagesstempel

des Postamts Flug - und Luftschiffhafen Rhein -Main , Frank¬

furt (Main ) entwertet . Außerdem erhalten ämtliche Sen¬

dungen den Abdruck eines besonderen Bestätigungsstempels mit
der Inschrift , ,Luftschiff Hindenburg , Deutschlandfahrt am 1. 5 .

1937 " und den Abdruck des Tagesstempels des Postamts
Berlin C 2. Für die Fahrtteilnehmer wird eine Posthilfsstelle
an Bord des Luftschiffs eingerichtet werden .

Nach einer Verordnung des Reichspostministers werden vom
1. Mai ab die Sondergebühren für Schmuckblattelegramme
herabgesetzt . Statt bisher 1,00 RM . für jedes Telegramm bis

zu 50 Wörtern und 40 Rpf mehr für je weitere volle oder
angefangene 50 Wörter beträgt die Sondergebühr fünftig nur
noch 75 Rpf . für jedes Telegramm ohne Rücksicht auf die Wort¬
zahl . Gleichzeitig ermäßigt sich auch der Kaufpreis für unbe¬
schriebene Telegrammschmudblätter . Sie fosten fünftig bei

gleichzeitiger Abnahme bis zu 25 Blatt nicht mehr 70 , sondern
50 Rpf . , bei 26 bis 100 Blatt statt 60 nur noch 40 Rpf . und bei

mehr als 100 Blatt nicht mehr 50 , sondern nur noch 30 Rpf .

Die Deutsche Reichspost läßt , um vielfachen Wünschen der
Bevölkerung entgegenzukommen , bei den Schalterstellen , die
Führermarkenblods verkaufen und von den Zustellern auch

Blocks mit dem Tagesstempel vom 20 . April 1937 vorrätig
halten . In vielen Fällen wird auch der Abdruck der

Sonderstempel zum Geburtstage des Führers
begehrt . Derartige Anträge können nur auf schriftliche m
Wege an die Versandstelle für Sammlermarken in Berlin W 30
gerichtet werden . Dem Antrage sind die ungestempelten Vierer¬
blocks der Führermarke und ein mit der Anschrift des Absen¬
ders versehener Freiumschlag für die Rücksendung beizufügen .

Die Erledigung dieser Aufträge wird einige Zeit in Anspruch
nehmen . Auf Zettel , Postkarten oder Briefumschläge geklebte
einzelne Marken mit dem Bilde des Führers werden nach¬

träglich nicht abgestempelt .

Schiffsbewegungen
Hendrik Fisser AG ., Emden . Franciska Hendrik Fisser 26. 4.

von Rotterdam in Hamburg . Martha Hendrik Fisser 27. 4. von

Oxelösung nach Emden .

Seereederei „ Frigga " AG . Aegir 26. 4. von Narvik nach

Emden . Frigga 27. 4. von Narvik in Emden . Odin 26. 4. von
Narvik nach Rotterdam . Thor 27 . 4. von Hamburg in Emden .

Widar 27 . 4. von Emden nach Malm .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Arucas 26. 4. Antwerpen .

Chloe 26. 4. Schanghai nach Rashin . Columbus 25. 4. Neuyork .

Crefeld 26. 4. Oran nach Bordeaux . Este 26 . 4. Kapstadt pass .

nach Las Palmas . Europa 26. 4 Neuyork . General v . Steuben

26. 4. Nauplia nach Tripolis . Gneisenau 25. 4. Port Said nach

Colombo . Helgoland 26. 4. Neuyork . Main 26. 4. Port Said
nach Oran . Marg . Cords 26 . 4. Antwerpen . Mosel 26 . 4 .

Antwerpen . Nürnberg 25. 4. Valparaiso . Scharnhorst 27 . 4 .

Bremerhaven . Schwaben 25 . 4. Champerico nach Los Angeles .

Stuttgart 25 . 4. Madeira nach Cowes Reede . Weier 26 . 4 .

Portland nach San Francisco .
Bremen .Deutsche Dampfschiffahrts = Gesellschaft Sansa " ,

Altenfels 26 . 4. Perim passiert . Ehrenfels 26 . 4. Colombo .

Kandelfels 26 . 4. von Rotterdam . Lindenfels 25 . 4. Cutch

Mandvie . Marienfels 26 . 4. von Bahrein . Sonnenfels 26 . 4 .

Dover passiert . Stahled 26 . 4. Pasages nach Vigo . Uhenfels

27 . 4. Perim passiert . Wolfsburg 26 . 4. von Karachi .

Dampfschiffahrts - Gesellschaft „ Neptun " , Bremen . Apollo 27. 4 .

Antwerpen . Astarte 26. 4. Holtenau pass . nach Bremen . Minna

Cords 26. 4. Lissabon . Egeria 26. 4. Rotterdam pass . nach Köln .

Electra 26 . 4. Malmö . Elin 27 . 4. Hamburg . Feronia 27 . 4 .

Hernösand nach Bremen . Fortuna 26. 4. Danzig nach Bremen .

Gauß 26. 4. Pasajes nach Vigo . Hernösand 27 . 4 . Hamburg .

Luna 27. 4. Holtenau pass. nach dem Rhein . H. A. Nolze 26. 4 .

Sundsvall nach Bremen . Orest 27 . 4. Rotterdam nach Karls¬

hamn . Oskar Friedrich 27. 4. Gedingen nach Riga . Par 26. 4 .

Pillau pass. nach Stettin . Pollug 27. 4. Stettin . Priamus

27. 4. Köln nach Rotterdam . Pylades 27. 4. Drontheim . Rhea

26. 4. Lübeck. Stella 27. 4. Köln . Uranus 27. 4. Danzig nach

Rotterdam . Vulcan 26 . 4. Rotterdam nach Bremen .

Argo Reederei Richard Adler u . Co. , Bremen . Bussard 27. 4 .

Kopenhagen. Condor 26. 4. Brusbüttel pass. nach Libau .

Drossel 27. 4. Reval . Geier 27. 4. Wiborg nach Antwerpen .

Meise 26. 4. Kingslyni . Strauß 27. 4. Wiborg . Wachtel 27. 4 .

Kotka nach Antwerpen .

Unterweser Reederei AG ., Bremen .

Norrsundet . Eschersheim 26. 4. Hamburg .
Bockenheim 26 . 4 .

F. A. Vinnen u . Co. , Bremen . Carl Vinnen 26. 4. Norfolk

( Virginia ) .

Hamburg -Amerika-Linie . Friesland 28. 4. Vlissingen pass.

Frankenwald 27. 4. ab Ciudad Trujillo . Heidelberg 26. 4. ab

Colombo nach Port Said . Rendsburg 27 . 4. an Melbourne .

Medlenburg 27. 4. ab Havanna . Oldenburg 27. 4. an Manila .

Kulmerland 26. 4. an Genua . Rheinland 27. 4. an Kobe . Anubis

27. 4. ab Jokohama nach Osaka . Assuan 26. 4. ab Caibarien nach

Cardenas . Leverkusen 26. 4. ab Miri nach Manila . Savelland

26. 4. ab Penang nach Port Swettenham . Münsterland 28. 4 .

Gibraltar pass . Iserlohn 27 . 4. an Rotterdam .

P =Hamburg Südamerikanische Dampfschiffahrts - Gesellschaft .

Cap Arcona 28. 4. in Santos . General Artigas 28. 4. von

Boulogne nach Hamburg . General San Martin 28. 4. in

Santos . Monte Pascoal 27 . 4. in Rio de Janeiro . Espana
27. 4. von Santos über Rio de Janeiro nach Hamburg . Hol¬

stein 27. 4. St . Vincent pass . Parana 26. 4. in Santos .

Deutsche Afrika -Linien . Wangoni 27 . 4. von Lobito . Muansa
25 . 4. von Monrovia . Wameru 26 . 4. von Matadi . Wolfram

24 . 4. von Takoradi . Pretoria 26 . 4. von Walfischbai . Üssu =

fuma 24 . 4. von Mombasa .

Deutsche Levante - Linie GmbH . Athen 25 . 4. von Kotor nach

Alexandria . Delos 24 . 4. in Novorossist . Derindje 26 . 4. in

Payas . Larissa 27. 4. von Tunis nach Piräus . Manissa 25. 4 .

in Konstanza . Smyrna 27 . 4. in Samos .

Reederei F. Laeisz GmbH . Padua 27. 4. 47 Grad N 20

Grad W.

Waried Tankschiff Rhederei GmbH . Harry G. Seidel 27. 4 .

von Fawley nach Aruba . C. O. Stillmann 27. 4. von Rotter¬

dam nach Aruba . I . H. Senior 27. 4. in Aruba Victor Roß
27 . 4. in Liverpool .

Cuxhavener Fischdampferbewegungen . Von See : Jd .

Gotha , Vaterland , August Bröhan , Bürgermeister Möndeberg .

Sellbrook , August Wriedt . Nach See : Fd . Stralsund , Lena
Rehder , Hellbrook , Heidelberg

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt gewesene
Dampfer . Wesermünde - Bremerhaven , 27 . April . Von Island :

Claus Ebeling , Else Kunkel , John Mahn , Antares , Hannover ,
Nordkap , Coblenz , Amtsgerichtsrat Pietschke , Zieten . Von der
norw . Küfte : Memmert , Pommern ( Teill .) . Von der norw .
Küste und der Bäreninsel : Elbe . Von der Nordsee : Ling .

Am Markt angekündigte Dampfer . Von Island : Salzburg ,
München , Franz , Hinrich , Freese . Von der nerw . Küste :

Hanseat , Ostmart , Pommern (Restl . ) , Jeverland . In See

gegangene Dampfer , 26. April . Nach der norw . Küste Kersten
Miles . 27. April . Nach Island : Friz Hinde . Nach der

Nordsee : Würzburg , Direktor Schwarz . 28. April . Nach Island .

Leipzig , H. Sohnholz , Coblenz , Hannover . Nach der Nordsee :

Linz .
Neues holländisches 20 000 -To . - Fahrgastschiff für

Niederländisch - Indien
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Die Stoomvaart - Maatschappij Nederland " hat als Ersag
für das im November 1932 im Hafen von Amsterdam durch

Feuer zerstörte Fahrgastschiff P . C. Hooft " auf der Werft der
Nederlandsche Scheepsbouw - Mij . in Amsterdam ein Fahrgast¬
schiff von 20 000 BRT . für den Dienst Holland - Niederl .
Indien in Auftrag gegeben . Der Kiel wird Ende Juni ge
streckt , die Ablieferung soll am 1. Juli 1939 erfolgen . Das
neue Fahrgastschiff wird mit drei Schrauben ausgestattet und
eine Dienstgeschwindigkeit von 21 Knoten besitzen . Es wird
das größte der bisher in diesem Dienst beschäftigten Fahrgast¬
schiffe sein und die Strecke Genua - Batavia in 16 Tagen zurüd
legen .

Marktberichte

Leerer Zucht und Nuzviehmarkt vom 28 . April

A. Großviehmarkt : Antrieb 400 . Auswärtige Käufer zahl
reich vertreten . Es wurden gezahlt in RM . für hochtr . und
frischmelte Kühe : 1. Sorte 500 - 570 , 2. 400 - 500 , 3. 280 - 375 ;
hoch und niedr . trag . Rinder : 2. 350 - 425 , 3 270 - 350 ; jährige
Bullen : 2 300 - 400 , 3 180 - 300 ; ein bis zweijähr . güste Rin
der : 120 - 310 , Kälber bis zwei Wochen alt : 12 - 35 RM .
Gesamttendenz : Bessere Tiere gut verkäuflich , sonst sehr lang¬
sam . Ausgesuchte Tiere über Notiz . B . Kleinviehmarkt :
Antrieb 132 . Handel mittel . Ferkel sechs bis acht Wochen
9 - 12 , Läufer 20 - 35 , Schafe 35 - 50 , Lämmer 14 - 18 RM .

Kölner Viehmarkt vom 27 . April

Auftrieb : Rinder 769 , davon Ochsen 130 , Bullen 111 , Kühe
482 , Färsen 46 , Kälber 1359 , Schafe 41 , Schweine 3071 . Für
50 Kg . Lebendgewicht wurden gezahlt in Mart : Ochsen : a 45 ;
Bullen : a 43 , b 39 , c 34 ; Rühe : a 43 , b 37 - 39 , c 30 - 33 ,
d 20 - 25 ; Färsen ; a 44 , b 40 ; Doppellend . Kälber : a 58 - 63 ;
Kälber ( andere ) b 51 - 57 , c 43 - 48 , b 30 - 38 ; Schweine : a , bi
und 62 52,50 , c 51,50 , b 48,50 ; Sauen : g1 52,50 , g2 50,50 Mark .
Verlauf : Rinder zugeteilt , Ausstich über Notiz ; Schweine zus
geteilt .

Berliner Schlachtviehmarkt am 27 . April

Auftrieb : Rinder 1749 , darunter Ochsen 190 , Bullen 322 ,
Kühe 1092 , Färsen 145 , Kälber 3385 , Schafe 4218 , Schweine
20 555 , Ziegen 19. Für 50 Kg . Lebendgewicht wurden gezahlt in
Mart : 1. Rinder : A. Ochsen : a 43 , b 39 , c 34 ; Bullen : a 41 , b 37 ,
c 32 ; C. Kühe : a 41 , b 37 , c 31 , 20 - 23 ; D. Färsen : a 42 , b 38 ,
c 33 , d 26 . 2. Kälber : A. Sonderklasse : 70 - 78 ; B. Andere
Kälber : a 63 , b 53 - 57 , c 40 - 48 , b 25 - 38 . 3. Lämmer ,
Hammel und Schafe : A. Lämmer und Hammel : a1 51 - 53 ,
61 44 - 50 , c 35 - 42 , b 20 - 34 ; B. Schafe : 34 - 38 , f 28 - 33 ,
g 20 - - 27 . 4. Schweine : a1 , b1 und 62 je 50 , c 49 , ò 46 , g1 50 ,
92 48 , h 48 Mart . Marktverlauf : Bei Rindern zugeteilt . Aus
Stichtiere über Notiz . Bei Kälbern verteilt . Bei Schafen mittels
mäßig . Bei Schweinen verteilt .

Die Extertalbahn soll weitergeführt werden

In letzter Zeit ist mehrfach der Wunsch laut geworden , die
Ertertalbahn , die bekanntlich als elektrische Vollspurbahn die
Städte Barntrup und Rinteln verbindet , in der Rich¬
tung nach Detmold weiterzuführen und damit das ostlippische
Gebiet besser aufzuschließen . Auf der Tagung der Verkehrs¬
gemeinschaft Ertertal wurde dieser Tage eine entsprechende
Entschließung gefaßt und beschlossen , den Vorstand der Exter
talbahn , Regierungsbaurat Becker - Hameln , zu ersuchen , die Vere
handlungen mit den zuständigen Stellen aufzunehmen .



in Wer ist

Staukopp ? belle
Ein Name und ein Bild auf einem Tabakpaket und eine

neue , echte Steinbömer-Qualität für alle Feinschmecker!

Haben Sie gut Acht ! Man wird davon reden !

2
50 %

Raucher ,
habt Acht !

In wenigen Tagen
an derselben Stelle

Was

ist SLAUKOPP

Einzigartig das Produkt ,

einzigartig die Wirkung !

BIRKENWASSER

bringt die natürliche Schön¬

heit des Haares zur vollen

Entfaltung . Gepflegt und er¬

frischt beginnen Sie den Tag !

Schon für RM . 1 . 50 Dorrätig . is

Lest die OTZ .

R

AN
GROSSE REICHSAUSSTELLUNG

Schaffendes Volk
Düſſeldorf

MAI - OKTOBER 1937

Die große Dierjahresplan -Schau
Jm Mittelpunkt : Die neuen Werkstoffe

CODE

Heirat

Sunger strebi . Kaufmann
28 Jahre , gutes Aussehen , evgl .,
einige 1000 , - RM eig . Kapital
vorhanden , sucht Einheirat in
flott . Lebensmittel od . Gemischt
warengesch . , evtl . auch Mädel m .
etwas Vermögen zw . Gründung
einer Existenz . Alter bis 27 3 .
Str . Verschwiegenh . w . zugeftch .
Nur ernstgem . Zuschr . mit Bild
u . E 776 an die OTZ ., Emden .

Harlingerland

Trachtenkleider

indanthrenfarbig ,

gut gearbeitet
4 . 65 4 . 90 5 . 75 6 . 25

Blusenröcke

schwarz , blau und helle

Sportröcke
5 . 50 6 . 50 7 . 25 8 . 25

Damen - Blusen

3 . 25 4 25 5 . 50 6 . 90

Alles in großer Auswahl .

Gehen Sie zu

R . M . Andreesen

Esens .

Sie werden gut bedient .

Betten
ModerneBettenreinigungmit elektr . Antrieb

Westermann / Carolinensiel

Sonntag den 2 . Mai geöffnet .

Hier

Schwan

wohnt Frau Schran

eine begeisterte
Seifix Freun¬

din . Sie würde am liebsten je¬

der Hausfrau ihre Wohnung

zeigen , damit alle sehen : So

gut ist Seifix zur Pflegedes

Heims . Immer wieder betont sie :

Seifix
X88

bohnert wunderbar .
mühelos und

spiegelklar !

selfix gibt es in fünf Farben !

Herren - Anzüge
25 . 34 . - 39 . 75 58 . - 68 . ¬

Herren - Hosen
krättige gute Strapazier¬
qualitäten
4 . 50 5 . 50 6 . 80 8 . 25 9 . 65

Herren - Kittel
3 . 50 4 . 25 5. - 5 . 90 6 . 75

Windjacken
mit Gummieinlage , absulut
wasserdicht 16 . 80 17 . 50

Lederjacken
aus Ia Chromleder
38 . 50 49 . - 55 . - 59 . - 66 . ¬

R . M . Andreesen

Esens .

Gasthof „ Friesenhof “ , Upschört
Am 1.Mai: GROSSER MAIBALL

Die Maifeier
für die Gemeinden Dunum und Brill

findet statt bei Gastwirt Hinrichs - Brill
20 Uhr . Nach der Feier Tanz . Eintritt frei

Der Wirt .

In
ge

Eg
ge

lin
e Durch die Geburt eines

gesunden Mädchens
wurden hocherfreut

Willm Kampenga und Frau
geb . Ihler

Emden , den 28 . April 1937 Alle Auskünfte , ouch über Sahrpreisermäßigungen , durch jedes Reisebüro

Statt Karten !

Ihre Vermählung geben bekannt :

Robert Eckhoff und Frau

Emden , den 29 . April 1937

Ligariusstraße 12 II

Elisabeth , geb. Schütze

Walle , den 27 . April 1937 .

Heute nachmittag 42 Uhr entschlief sanft und ruhig

an Altersschwäche unser lieber Vater , Schwiegervater ,

Großvater und Urgroßvater

Jakob Harms Jakobs
im gesegneten Alter von reichlich 93 Jahren .

Namens aller Angehörigen bringen dies zur Anzeige

Ameling Jakobs und Frau

Beerdigung am 1. Mai um 22 Uhr auf dem Friedhof
in Wiegboldsbur . Trauerfeier 122 Uhr im Sterbehause .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Heimgange unserer lieben Mutter sprechen wir hier¬
durch allen unseren

aus .

Tall

herzlichsten Dank

Familie van Hettinga .
Jing

TOP Wiegboldsbur , den 26 . April 1937 .

Emden , 29. April 1937 .

Statt des Ansagens !

Gestern entschlief nach langem Leiden getrost
und gern , im Blick auf das Verdienst Jesu Christi
unsere liebe Mutter , Großmutter , Urgroßmutter ,
Schwägerin und Tante , die Witwe

Hilke Ammermann
geb . Kooistraa

in ihrem 80 . Lebensjahre .

Namens der Hinterbliebenen

Elso Penning und Frau
Bauke , geb. Ammermann

Aufbahrung Emden -W . , Dorfstraße 5.
Beerdigung Montag , den 3. Mai , 24 Uhr . Trauer :

teier eine halbe Stunde vorher .

Westgroßefehn , den 28 . April 1937 .

Dem lieben Gott hat es gefallen , heute nachmittag
unsern lieben kleinen Sohn und Bruder

Iko
wieder zu sich zu nehmen in sein Himmelreich . Kaum
14 Tage war er unsere Herzenstreude .

Um stille Teilnahme bitten

Heinrich F . Buß und Frau

Elisabeth , geb . Müller

Theda Buß

Für die Beweise herzlicher Teilnahme beim Heim¬

gange unserer lieben Pflegetochter und Schwester sagen
wir unseren aufrichtigen Dank .

Für die uns beim Heimgange unserer lieben
Entschlafenen erwiesene Teilnahme sagen wir unsern

herzlichen Dank
Im Namen aller Angehörigen
Meint Meints und Frau , HatzumEmden .

Auch Ihre Familien -Anzeige

NSDAP ., Ortsgruppe Dunum gehört in die 923.

Familiennachrichten

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke zur Silbernen
Hochzeit sagen herzlichen Dant ,

Schweindorf . Marten Martens und Frau .

Ihre Verlobung geben bekannt

Schwantje Boelsen

Neermoor Kolonie

Theodor Arends

3. 3t . Ditwaringsfehn
Münteboe

3. Zt . Bodhorn

Ihre am 23 . April 1937 vollzogene Bermählung geben bekannt

Jann Foffen und Frau
Lina , geb . Harms

Westersander , den 28 . April 1937 .

Ärzte -Tafel

Krankheitshalber fallen

meine Sprechstunden

einige Tage aus .

Dr. Groeneveld , Emden
Facharzt für Nasen - , Hals

und Ohrenkrankheiten .

Freitag , den 30 . April
nachmittags

keine Sprechstunde
Zahnarzt Dr. Sanders , Emden

Verreist !
Ab 27 . April auf 8 Wochen zur
Militärübung eingezogen . Ver
tretung : Dr . Claassen , Dornum

Telephon Nr . 9.

Tierarzt Mönkemeier

Westerholt ( Ostfr . )

Familie Jürgens
Familie Hank

Heute abend 7 . 30 Uhr verschied nach schwerem Leiden

meine liebe Frau , unsere gute Tochter , Schwiegertochter , Schwester ,

Schwägerin und Tante

Ilse Wulf
geb . Schmidt

in ihrem 27 . Lebensjahre .

In tiefem Schmerz

Paul Wulf
im Namen aller Hinterbliebenen

Emden , Kassel , Frankfurt , den 28 . April 1937 .

Die Beerdigung findet in Kassel statt . Von Beileidsbesuchen bitte ich Ab¬

stand zu nehmen .

# 6



Aurich

Gerichtliche Bekanntmachungen

Folgende Entschuldungsverfahren sind nach Bestätigung des

Entschuldungsplanes bzw. Vergleichsvorschlages aufgehoben :

1. für den Landwirt und Arbeiter Leenert Willms in Fahne

( Lw . E. 195 K. ) am 12. April 1937 ,

2. für die Ehefrau Johanne Kleyhauer geb . Stolle in Sefelerfeld
( Lw . E. 480 K. ) am 17. April 1937 ,

3. für den Bauern Gerd Lammert Janssen in Dietrichsfeld (Lw .

E. 759 ) am 17 . April 1937 ,

4. für den Bauern Gerhard Wessels in Hohebarg (Lw . E. 453 K. )

am 19 . April 1937 ,

5. für den Landwirt Harm Kuhlmann in Ostvictorbur (Lw . E.

429 R . ) am 19 . April 1937 ,

6. für die Witwe Rewert Lindeburg , Ida geb . Kruse in Ochtel

bur (2w . E. 322 R. ) am 19. April 1937.

Ejens

Entschuldungsamt Aurich .

Zwangsversteigerung .

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll der im Grundbuch von

Blomberg Band VII Blatt Nr . 152 eingetragene , nachstehend be

schriebene Grundbesiz am 22. Juni 1937, 10 Uhr , in der Gast¬
wirtschaft Kösters in Blomberg versteigert werden .

Das Kolonat in Blomberg Hs. Nr . 74, bestehend aus beb.

Hofraum etc. und Acker ,,das Nordmoor", Plan II 16, zur Gesamt¬
größe von 94,21 Ar und mit 0,58 Tlr . Reinertrag und 45 RM .

Nuzungswert, nämlich aus der Parzelle 113/48 des Kartenblatts
7 der Gemarkung Blomberg . Grundsteuermutterrolle Art . Nr . 66,
Geb. - St . - R. Nr . 175 .

Der Versteigerungsvermerk ist am 9. Februar 1937 in das

Grundbuch eingetragen. Als Eigentümer war damals der Land¬
wirt Siebelt Frerichs in Stedesdorf eingetragen .

Bieter müssen mit Sicherheitsleistung rechnen . C

Amtsgericht Esens , 16. April 1937.

Zwangsversteigerung .

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll der im Grundbuch von

Nenndorf Band XI Blatt Nr . 143 eingetragene , nachstehend be =

schriebene Grundbesitz am 29. Juni 1937, 10 Uhr , in der Gast¬
wirtschaft Balsen in Nenndorf versteigert werden .

Der beb . Sofraum im Dorfe Hs . Nr . 125 mit Hintergebäude ,

Kartenblatt 6, Parzelle 371/133 der Gemarkung Nenndorf , zur
Größe von 6,89 Ar , Art . Nr . 416 , Geb. - St . - R. Nr . 187.

Der Versteigerungsvermerk ist am 22. Februar 1937 in das
Grundbuch eingetragen .

Als Eigentümer war damals der Bauunternehmer Hinrich
Oltmanns in Nenndorf eingetragen .

Bieter müssen mit Sicherheitsleistung rechnen .

Amtsgericht Esens , 16. April 1937 .

Zu verkaufen
Gutes

Zwangsversteigerungen

3wangversteigerung .

Am Freitag , dem 30 . April ,

15 Uhr . versteigere ich in Emden , Am

Eiland , öffentl . meistb . gegen bar

1 Registriertasse , 1 Büfett , 1

waage , 1 Vitrine , 1 Schlanofa ,Plüschiofa, 1Standuhr, 1Schnell

1 Rauchtisch , 1 Teppich , 4 Arm
lehnjessel , 1 Trejen , Klavier ,

1 Bücherschrant , 1 Schreibtisch ,

1 Schreibmaschine .

Meyer ,

Obergerichtsvollzieher
in Emden

Zu kaufen gesucht

Wellensittich
( grün , Männchen )

zu kaufen gesucht .

Bandeffen
Für den Verkauf unserer Haushalts - und Spegla

Nähmaschinen stellen wir noch einige

in größerenundfleineren tüchtige Bertreter
Mengen liefert billigt

Ditfriesische Tageszeitung

Pachtungen

Habe eine gutgehende

Gastwirtschaft
im Kreise Aurich auf sofort

zu verpachten .

Schriftliche Anfragen unter

ein .

Singer Rähmaschinen Aktiengesellschaft,
Emden , Kleine Faldernstraße 14 .

Kinderliebe

Sausgehilfin
zum 1. Juni gesucht .

Frau H. Lange , Leer ,
Bremer Straße 7 .

Zum 15 . Mai ein erfahrenes

A 185 an die OT3. , Aurich. Hausmädchen

Im Auftrage habe ich
2,72 ha

gesucht .

Frau Dittmer , Aurich ,

Ofterstraße 22 .

Weideland Bormittags.
unter Groß - Midlum

auf 6 Jahre zu verpachten .

Angebote unter A 2100 an Bewsum .

die OT3 ., Aurich .

T . Alberts ,

Preuß . Auktionator .

imi ist der

treueste
Wächter

der Reinlichkeit
;

es ist sparsam
im Gebrauch

und

äußerstergiebig

Stamm -Milchschaf FO

Kraft Auftrags werde ich am 10

Freitag , dem 30. d . M. , nachm .

6 bzw . 6. 30 Uhr , bei der Bosberg¬

zu verkaufen .

Johann Detmers , Upende .

schen Gastwirtschaft in BewumSthaf
20 5 - 6 Woch . alte Ferkel

und 8 Zuchtferkel
im Wege freiwilliger Versteige¬
rung auf Zahlungsfrist ver¬

zu verkaufen .

Heye Rosenboom , Moorlage .

Habe eine gute

taufen. Besichtigung vorher. Milchziege
Pewsum . zu verkaufen .

Gerrit Herlyn , Versteigerer . R . Jüilfs , Neu - Wallinghausen .

Bestes schwarzb . , 5 Woch . alt .

Kuhfalb
zu verkaufen .

Sinrich Ubben , Neu -Sandhorst .

Schwarzbuntes stammberecht.

Kuhtalb
zu verkaufen .

Rothlübbers , Kirchdorf .

Schwarzbuntes

Kubkalb
zu verkaufen. Maundys

Martin Ottersberg, Speyerfehn.
2 rotbunte

Kuhfälber
10 Wochen alt , zu verkaufen .
Gerhard Abels , Neermoor .

Kuhfalb
10 Tage alt , zu verkaufen .
Jann Nessen ,
Ost -Großefehn 357 .

25 schwarzbunte

Ferkel
hat zu verkaufen

Langstroh

11

zu verkaufen .

Fr . Cassens , Riepe .

350 ccm

Triumpf
Kongreß "

fabrikneu , billig abzugeben .

Diebr . Dirks , Leer ,

Adolf Hitler -Straße 41 .

Anruf 2171 .

Genting Seißmangel
1800 mm Länge , für Kraft¬

betrieb , sehr billig abzugeben .

Fleßner und Rosenboom ,

Nordseebad Norderney .

Ruf 122.

10/50 BS .

Wanderer
6 -Sitzer , in bester Verfassung,

preiswert zu verkaufen oder

. . .esreinigtalles!

Stellen -Angebote

Tüchtige , ehrliche

Selferin

mädchen
16 - 18jährig , gesucht .

Emden , Gr . Brückstraße 25 L

Suche zum 1. Mai

landw . Gehilfen
oder Gehilfin

im Alter von 14 - 17 Jahren .

Sarm . Ley , Neermoor , Ofterstr . 11.

1. landw . Gehilfe
gesucht .

Odens , Suurhusen .

Gesucht ein

landw . Gehilfe
D. Reershemius , Manilagt .

Gesucht zum 1. Mai ein
ordentlicher

Knecht
H. Junkmann , Aurich .

Suche zum 1. Mai einen

landw . Gekilfen
Georg Onken , Wedelfeld .
Tel . Neustadtgödens 202 .

Gesucht z. 1. Mai ein junger

Suchezum1.Mat oder später landw . Gehilfe
eine zuverlässige , ledige

Saushälterin
Geschw . Spekker , Terborg .

Suche sofort
figen , freundlichen

für fleinen landw. Betrieb. Laufjungen
nicht unter 20 3. , mit allen Seinr . Behrends , 2193
Hausarbeiten , auch Kochen , Rispelerhelmt über Wittmund .
vertraut , zu sofort gesucht .
Pers . Vorstellung oder Zeugn .
mit Bild .

Otto -Weddigen - Jugendherberge ,
Wilhelmshaven , Friedenstr . 29 .

Witwer , 43 Jahre , einfacher
bürgerl . Haushalt , sucht sofort

Haushälterin
zw . späterer Heirat . Offerten
u . 2 421 an die OTZ . , Leer .

Gesucht für kleinen herrschaft
lichen Haushalt ( 4 Personen )

ein tüchtiges , gesundes , in all .

Hausarbeiten erfahrenes

Mädchen
Ein¬mit guten Zeugnissen .

tritt zum 15. Mai od . später .
Ausführliche Angebote erbet .

Guter Lohn zugesichert .

Direktor Rahusen ,

Gronau in Westfalen .

Suche z . 15. Mai oder später

für meinen landwirtschaftlich.

Haushalt ein junges

gegen5-Siger zu vertauschen. Mädchen
Auto - Centrale , Emben ,

Gr . Brüdstr . 92 . Tel . 2700 .

Folkert Siebels, Sandhorst. Torfftich-Verkauf

Ferkel
zu verkaufen .

D. Reershemius , Manslagt .

Die Gemeinde Brodzetel läßt

am Freitag , dem 30. April
1937 , nachmittags 1 Uhr , am
Ems - Jade - Kanal und Wiesmoor

bei Familienanschl . n . Gehalt
Melten Bedingung .

Frau M. Broner ,

Westercharlottenpolber
über Norden .

Suche für sofort
selbständiges

ca. 30 Torfitiche Stundenmädchen
Unt . m. Nachweis find einige unter der Hand verkaufen.Arbeitspferde und Rühe Bersammlungder Käufer am
zu verkaufen .

H. Driever , Marienhafe .
Ems - Jade - Kanal .

Geschäftsübernahme!
Krankheitshalber gut eingeführte

Heizungsfirma

Der Bürgermeister .

in größerer Stadt Ostfrieslands mit großem Kundenkreis
(komplette Einrichtung ) unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen oder zu verpachten . Anschriften erbeten unter

E 777 an die OT3 , Emden .

Norden , Bleicherslohne 4 .

Gesucht zum 1. oder 15. Mai

ein einfaches junges

Mädchen
und ein einfacher

junger Mann
die alle Arbeiten mit per¬

richten , bei Familienanschluß
und Gehalt .

Landwirt Janssen , Harsweg Nr. 2.
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Telephon 3071

Suche für mein Eisgeschäft
einen

Sungen
von 15 - 17 Jahren .

Uphoff , Aurich , Schulstr . 3 .

Bäckergeselle
auf sofort gesucht .

Karl Kramer , Bädermeister ,

Aurich , Sassenburgerstraße 1

Gesucht zum 1. Mai

fleine Sanzkapelle
( 3 Mann ) .

NSDAP .,
Ortsgruppe Uphusen .

Stellen - Gesuche

Wirtschafterin
sucht Dauerstellung in nur
bürgerlichem frauens
losen Haushalt .

Angebote unter 2 423 an die
OTZ . , Leer .

Suche für meine 15 / 16jährige

Tochter Stellung im Privat
haushalt als

Saustochter
Etwas Taschengeld erwünscht .

Schriftliche Angebote unter

A 186 an die OTZ . , Aurich .

Zu mieten gesucht

Junges Ehepaar sucht

Wohnung (2 Räume )
Schriftliche Angebote unter
E 774 an die OTZ . , Emden .

Benfion
für auswärtige Schüler in

Em den gesucht . Schr . Ang .

mit Preisangabe umgeh . unt .

E 775 an die OTZ . , Emden .

Bitte
geben Gie teine Anzeigen
fernmündlich auf . da zu

Georg Fr . Hülsebus , Emden , leicht Hörfehler und Miß¬

Adolf Hitler -Straße . brauch vortommen tönnen

Diese Seite gehört zum Nachschlagewert der Hausfrau " I WA

Scheidung

nen Wohnsitz hat ( s. aber Aus
länberehe ) . Scheibungsgrünbe
finb : 1. Ehebruch , Doppelehe , beim
Chebruch muß es zum Geschlechts¬
verkehr gekommen sein ( f. Ehe¬
bruch ) , Wibernatürliche Unzucht
(f. Bäberastie ) . 2 . Lebens
nachstellung . 3. bösliche Verlass
sung (f . bort ) . 4. Geistestrant¬
heit . Die Krankheit muß min =
bestens brei Jahre gebauert und
einen solchen Grad erreicht
haben , daß die geistige Gemeins
schaft zwischen den Ehegatten
aufgehoben und jede Aussicht auf
Wieberherstellung dieser Gemein¬
schaft ausgeschlossen ist . 5. Schwere
Verlegung der durch die Ehe bes
gründeten Pflichten oder ehrloses
ober unfittliches Verhalten eines
Ehegatten . Die Verfehlungen
müssen die Ehe berart zerrüttet
haben , daß dem anderen Ehegat¬
ten bie Fortsetzung der Ehe nicht
mehr zugemutet werden kann .

Sierher gehören grobe Mißhand¬
Tung , Bebrohung , schwere Be¬
leibigung , hartnädige Verweis
gerung bes ehelichen Verkehrs ,
verschuldete geschl . Erkrankung .
Verweigerung des Unterhalts ,
Vernachlässigung des Haushalts
unb ber Erziehung der Kinder

mitehewidriges Berhältnis
einer anderen Person (auch
wenn es nicht zum Geschl . -Ver¬
fehr kommt ) , Begehung eines
entehrenben Berbrechens ober
Bergehens , Trunksucht , schimpf¬
liches Gewerbe . Der Scheidungs
grund geht unter : burch Ver¬
zeihung , bie zum Beispiel auch
barin erblidt wird , daß der schei¬
bungsberechtigte Ehegatte trotz
Kenntnis des Scheidungsgrune

435 Scheintod

des den ehelichen Berkehr forts
etzt ; burch Zeitablauf das

heißt , die Scheibungsflage muß
binnen 6 Monaten nach Kennt
nis des Scheidungsgrundes er
hoben werden , außer es ist die
häusliche Gemeinschaft ber Ehe
gatten aufgehoben . Nach Ablauf
von 10 Jahren nach Begehung
ter Verfehlung fann die Klage
überhaupt nicht mehr erhoben
werden . Solche untergegangene
Scheibungsgründe können aber
zur Stügung eines noch bestehen .
ben Grundes herangezogen wer
ben . Außerdem rechtfertigen fie
einen sogenannten Mitschulban
trag , wenn der andere Ehegatte
auf Scheidung flagt . Zur Sch .
braucht man einen Rechtsanwalt .
Der Mann muß der Frau die
Kosten vorschießen , wenn diese
fein Vermögen hat (f . aber
Armenrecht ) . Der Klage muß
ein Sühnetermin vor dem Amts
gericht vorausgehen ( . dort ) .
Wegen der Folgen ber Sheis
bung siehe Beendigung gesetz¬
licher Güterstand , Ramen , Un
terhalt , elterliche Gewalt . Sorge¬
recht .

Echeingeschäft . Ein Rechtsge
schäft , bas nur zum Schein abge
schlossen ist, ist nichtig .
Scheintob ist ein dem Tode ähn
licher Zustand des menschlichen
Körpers , bei bem bie sonst gut
wahrnehmbaren Lebensäußerun
gen wie Atmung , Herzschlag , Re¬
flere so außerordentlich gering ge
worben sind , daß man sie nicht er
fennt und das Leben erloschen
scheint . Scheintod kommt vor bei
Neugeborenen , die während der

Haargarn Teppiche und Läufer
Egbert Wilts , Farbenhandlung , Emden , Leer , Norden
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Aurich

Ahrenholz Garten
(früher Tivoli ) in flurich

vollständig renoviert .

Den geehrten Einwohnern von Alurich
und Umgebung zur gefl . kenntnis , daß
ich am 1. Mai den Betrieb neu eröffne

Am Sonntag , dem 2. Mai , abends 8 Uhr ,

Großer Eröffnungsball
( Indem ich verspreche , aus Küche und

Humor
!

Keller das Beste zu liefern , bitte ich
um gütige Unterstützung

H. Ahrenholz

Am 1. Mai

Du freist di düchtig

Du lachst di dot -

-

Stimmung

Du danzt di weer lebennig
All för 50 Pennig .

Jm großen Festzelt Bagband
Musik : Kapelle Bagband finfang 19 . 30 Uhr

Heute und morgen

+

frische Geefische
große Norderneyer Schollen , f . Kochschellfisch . Rotbarschfilet

Wenn nach

AURICH . . .

Am 1 Mai

AURICH

dann
auchzum

Kaufhaus
Otto

Honcamp
Wish Nachf

AURICH

großer feftball
Im Festzelt Dietrichsfeld und bei Gastwirt Gossel , Ogenbargen

ſowie täglich friſcherRäucherfiſch , Aal, Büdinge. Schellfisch. Butullan Sin nochheute din „, 078 . "Matrelen , Stückenfisch ( Goldbarsch ) Seeaal , Flecheringe
und Granat .

Johann Weiffig , Aurich

Jeder kann helfen !

Durch einen Gastplatz für ein er¬

holungsbedürftiges find !
19301 302

Wir erwarten , daß sich die Handwerker am 1. Mai voll¬

zählig und pünktl . um 10 Uhr an den Bersammlungs¬

plätzen einfinden und nach Beruren geordnet am Umzug

und an der anschließenden Rundgebung teilnehmen

Von der

Mode
bevorzugte

Stoffe
Vistra
gemustert , 80 cm brelt
Meter 1 . 65 1 . 25 098 RM

Ueberzeugen Sie sich v . der

großen Auswahl
und Leistungsfähigkeit bei

Jassard Oilomon
AURICH

An die Zahlung der

Kirchenbeiträge
1. Vierteljahr 1937/38

wird erinnert .

80 km Geschwindigkeit
mit dem Auto bedeutet heute

keinen Rekord mehr . Aber

80 qm Parkett - oder Lino¬

leumböden (4 - 6 Zimmer )

mit einer einzigen 1/2 - kg¬
Dose KINESS A - Bohner¬
wachs behandeln zu können ,
ist und bleibt eine Spitzen¬
leistung . Dazu der herrliche

Spiegelhochglanz
der wochen - , ja monate¬
lang haltbar ist . Darum stets

KINESSA
BOHNERWACHS

Emden : Feenders & Wolters
Neutorstraße 38/40

Leer : Emil Behrens Nacht .
Norden : Drogerie Ihnken
Oldersum : Adler - Apotheke
Neermoor

Medizinal Drogerie

Sie

brauchen
ein

Fahrrad

welches
Sie auf allen Wegen

und bei jeder
Witterung
fahren können ,
viele Jahre aus¬
hält , leicht läuft
und nicht teuer
ist. Fordern
Sie sofort un¬

-

sern Katalog . Ober 2 Million Edelweiß¬
räder habenwir schon seit 40Jahrenüber¬
allhin versandt , Das konnten wir wohl
nimmermehr , wenn unser Edelweißrad
nicht gut und billig wär .

Am 7. Mai dieses Jahres
beginnt das Mahnverfahren .

Aurich , den 29 . April 1937 .

Die Kirchensteuerhebestelle Edelweiß -Decker 707
der luth . Kirchengemeinde Deutsch - Wartenberg

Aurich .

Norden

Maifeiern in Lütetsburg
Bei Betriebsausflügen halte ich meine Räume
und meinen Garten bestens empfohlen .

Verdingung .

J . Fischer .

aus

Kreis handwerkerschaft Aurich Schotter, 330 m³ Beton herzustellen, 575 m³ Boden auszuheben,

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " I WA

436Echellack

Geburt zu wenig Sauerstoff zu =
geführt bekamen , ferner bei Er¬
trunkenen , bei Erstidung und
Vergiftung . Die künstliche At¬
mung muß in solchen Fällen
mindestens ein bis zwei Stunden
durchgeführt werden denn manch =
mal gelingt es erst nach sehr
langer Zeit , einen Scheintoten
wieder ins Leben zurückzurufen .
Ein Arzt kann immer Scheintod
vom wirklichen Tod unterschei =
den , die Angst , lebendig begra =
ben zu werden , ist daher wirk¬
lich sinnlos .
Schellad , ausgeschmolzenes , ent¬
färbtes Harz in orangegelben u .
bräunlichen Blättchen , wird zu
Grammophonplatten und Siegel¬
lack verwendet . Als Holzpolitur
wird Schellad in Alkohol oder
Spiritus aufgelöst . Schellack kann
auch zum Kitten von Porzellan
und zum Leimen von Holz be =
nügt werden . Schellack läßt sich
mit Spiritus wieder entfernen .
Schellfisch , bis 90 Zentimeter
langer Nordseefisch , der sehr
schmackhaft ist . Eine größere
Echellfischart ist der Kabeljau ,
eine kleinere der Dorsch . Frischer
Schellfisch wird gekocht, gebraten
oder gebaden . Gesalzener Schell¬
fisch heißt Labardan , getrockneter
Stockfisch , gesalzener und getrod¬
neter Schellfisch Klippfisch . Aus
der Leber des Schellfisches wird
Lebertran bereitet .
Schenkung . Das Versprechen ,
einem anderen eine Schenkung zu
machen , muß , um rechtsgültig zu
sein , gerichtlich oder notariell
beurfundet werden . Wird aber
das ohne die erforderliche Be¬
urkundung gemachte Schenkungs¬

Echeuertuch

versprechen erfüllt ( die Sch . wird
tatsächlich gemacht ) , dann ist die
Sch . gültig . Der Mann tann
Schenkungen aus dem seiner
Verwaltung unterliegenden Ber
mögen der Frau nur mit deren
Genehmigung machen ( ausge¬
nommen sogenannte Anstandss
schenkungen ; s. dort ) . Der Vater
oder Vormund darf aus dem
Vermögen seines minderjährigen
Kindes bzw . Mündels Ech . nicht
machen . Der Schenker kann die
Sch . nur widerrufen wegen gro
ben Undanks des Beschenkten
gegen den Schenker oder nahe
Angehörige desselben oder wenn
er unverschuldet in Not gerät .
Der Beschenkte braucht das Ge¬
schenk im letzteren Falle nicht zu¬
rückgeben , wenn er dem Schenker
den nötigen Unterhalt gewährt .

Scherben , Bruchstücke eines irde¬
nen Gefäßes , fittet man nicht
auf einmal zusammen , sondern
nur jeweils zwei passende Etüde ,
die man trocknen läßt , bevor man
weiterkittet . Die Bruchstellen
müssen gut gereinigt sein und die
getitteten Stücke beim Trocknen

zusammengepreßt werden .
Echerz . Eine nur zum Scherz ab¬
gegebene Erklärung oder ein aus
Scherz abgeschlossenes Rechts .
geschäft ist ungültig , wenn der
andere Teil erkennt , daß es sich
um einen Scherz handelt . Ist dies
nicht der Fall , so kann derjenige ,
der den Scherz für Ernst ansieht
und sich infolgedessen Kosten
macht , für den ihm entstandenen
Schaden Ersah verlangen .
Scheuertuch , aus grobem Etoff
hergestellt , zum Aufwischen von

Das Glück der Kinder
Spielwaren von Buß

Emden , Neutorstraße
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Die Bauarbeiten für die Sicherung der ehemaligen Marines
mauer auf Norderney sind zu vergeben . Es sind hauptsächlich zu
leisten : 4000 m² Spundwandrammung , 2700 m² Vorlage
Basaltsäulen auf 0,40 cm starker Unterbettung aus Kies und

360 m² Basaltsäulenverblendung auszuführen .
Berdingungsunterlagen sind gegen Bareinsendung von 3, - RM

Verdingungstermin : 20 . 5 . 1937 .

Zuschlagsfrist : 10 . 6. 1937 .

Zur Pfingftwanderung zu beziehen.

ARK

SALAMANDER
SPORTSCHUHE

ALLEINVERKAUF:

H. Bockstiegel , Aurich

Lichtfpiele Schwarzer Bür Aurich
Donnerstag bis Sonnabend

Gequoia
( Herrin der Wildnis )

mit Jean Parker . Dieser Film
ist nicht erfunden , nicht gestellt .
Menschen und Tiere spielen nicht ,
sie erleben

=Mitternachts Patrouille .

Ab Sonntag , Anfang 5 Uhr

Infognito
mit Gust . Fröhlich

Hansi Knoted

Gchiff in Not

Achtung !

Hausfrauen !
Denten Sie an den Ladenschluß
am 1. Mai und besorgen Sie
Ihre Einkäufe Freitag mög¬

Wasserbauamt Norden .

Verdingung .
Für die Sicherung der ehemaligen Marinemauer auf Norders

ney soll die Lieferung von rd . 850 Tonnen Betonfies und rd . 765
1200 Tonnen Hartsteinschotter vergeben werden .

Verdingungsunterlagen gegen Bareinsendung von 1, RM .
Verdingungstermin : 18. 5. 1937 .

Zuschlagsfrist : 1. 6. 1937.
Wasserbauamt Norden .

Berdingung .
Für die Sicherung der ehemaligen Marinemauer auf Norders

nen soll die Lieferung von rd . 650 Tonnen Betonkies und rd . 765
Tonnen Unterbettungsties öffentlich vergeben werden .

Verdingungsunterlagen gegen Bareinsendung von 1, - RM .
Verdingungstermin : 18. 5. 1937 .
Zuschlagsfrist : 1. 6. 1937 .

Wasserbauamt Norden .

Die Auszahlung des
Krankengeldes

usw . findet am Freitag , dem
30 . April 1937 , nur von 11 - 13
Uhr statt .

Ortskrankenkasse
für den Kreis Norden .

Landkrankenkasse
des Kreises Norden .

lichst wiederum schon am Bor Dr. Frerichs -Stiftung
mittag .

Kreisgruppe Aurich der
Wirtschaftsgruppe Einzelhandel .

Antreten der Einzelhändler am
1. Mai in Aurich um 93/4 Uhr auf
dem Pferdemarkt b . Schützenhause .

Jagdhund
zugelaufen . Kopf und Beine
etwas hell . Gegen Erstattung
der Unkosten abzuholen bei

Gastwirt Rademacher ,
Stradholt .

Norden
Anträge einreichen bei Aut

tionator Brandenburg .
Fragebogen dort erhältlich .

Der Vorsitzende
des Kuratoriums .

Ihr Fußboden
wird spiegelblant mit meiner
Brillant - Politur . Trocknet in
10 Minuten . Pfd . nur 80 Pfg . )

( Kein Bohnerwachs ).

Drogerie Lindemann , Norden

PANIANOS
zu Kauf und Miete
neue und gebrauchte

alle Preislagen

Moderne Kleinpianos

L. A. Rehbock
Emden

eschäfts¬

Norden

Drucksachen

liefert geschmack
voll und sauber die

OTZ - Druckerei



Beihilfen für den Bau von Dungstätten und Jauchegruben
Durch unsachgemäße Aufbewahrung und Pflege des Stall¬

mistes gehen der Landwirtschaft alljährlich Nährstoffe im Werte

von mehreren hundert Millionen Reichsmark verloren . Gleich¬

zeitig ist mit einem starken Verlust von organischer Masse zu

rechnen . Auch bei der Aufbewahrung der Jauche treten in den
meisten Fällen große Verluste auf . Im Rahmen der Er¬

zeugungsschlacht ist es von großer Bedeutung , diese Werte der

deutschen Landwirtschaft zu erhalten . Dies ist am ehesten durch

den Bau zweckmäßiger Dungstätten und Jauchegruben zu er¬
reichen . Das Reich hat sich daher entschlossen , für den Bau von
fachgemäßen Dungstätten und Jauchegruben rüdwirtend
ab 1. April 1937 Reichsbeihilfe zu gewähren . Um

den zweckmäßigen Einsaz dieser Mittel zu gewährleisten, sind
Richtlinien aufgestellt worden , die gleichzeitig als Vor¬

bedingung für die Beihilfefähigkeit der baulichen Anlagen zu
gelten haben . Da bekanntermaßen fleinere Anlagen im Ver¬

hältnis teurer zu erstellen sind als größere , sind die Beihilfen
in drei Gruppen gestaffelt worden .

In der ersten Gruppe , die alle Betriebe bis zu zehn Stüd
Großvieh (Bezuschussung bis zu 30 qm Fläche bzw. 30 cbm
Inhalt ) umfaßt , beträgt die Reichsbeihilfe je qm hergestellter
Dungstätte RM . 2,50, je cbm umbauten Raumes (Jauchegrube)
RM . 6,- . In der zweiten Gruppe Betriebe von mehr als 10
bis zu 20 Stück Großvieh , Bezuschussung bis zu 60 qm Fläche
bzw. 60 cbm Inhalt ) wird eine Reichsbeihilfe ie qm herge
stellter Dungstätte von RM . 2 ,- , je cbm umbauten Raumes
( 3auchegrube ) von RM . 5,- gezahlt .

Zur Vermeidung von Härten erhalten jedoch die Betriebe
der zweiten Gruppe zumindest für die Dungstätte RM. 75,-
und für die Jauchegrube RM . 180,- , d. h. den gleichen Zuschuß
wie die Betriebe nach Gruppe eins , die eine Dungstätte oder
Jauchegrube für zehn Stüd Großvieh herstellen. In der dritten
Gruppe endlich , die die Betriebe von mehr als 20 Stück Groß¬
vieh umfaßt, beträgt die Beihilfe: je qm hergestellter Dung¬
stätte RM . 1,50, je com umbauten Raumes (Jauchegrube )
RM . 4 , -

Auch die Betriebe dieser Gruppe erhalten zur Vermeidung
Don Härten zumindest für die Dungstätte RM . 120, - und für

die Jauchegrube RM . 300,- Beihilfe, d. H. den gleichen Zuschuß
wie die Betriebe nach Gruppe zwei , die eine Dungstätte oder
Jauchegrube für 20 Stüd Großvieh herstellen . Reichsbeihilfen
werden bis zum Höchstsatz von RM . 1000 , - je Betrieb gewährt .
Die Dungstätte muß in ihrer Größe und Bauart so beschaffen
fein , daß eine geregelte Behandlung und Pflege des Stallmistes
möglich ist. Für Sauchegruben muß der Fassungsraum so groß
sein, daß eine zeitlich richtige und zweckmäßige Verwertung der
Jauche gewährleistet ist. Anträge auf Gewährung von
Reichsbeihilfen find mit genauen Bauplänen den Landes¬

Jeden Tag DralleQualität
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Pferderechen
mit runden und T - Jinken
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Durchgehende Achse

Starke Fahrräder
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Carl Hinrichs , Augustfehn
Telephon Nr . 14

Emden
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Victoria
die neuen Hochleiftungsmodelle
KR . 15 die sparsamste

undbilligste Maschine RM. 465
ihrer Art

KR. 20 mit schönemRM. 714
Sportseitenwagen
Für den Kundendienst
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Zahncreme

Rasiercreme

Brautschleler

Brautkränze

Ansteckblumen

Gesichts¬

schleler

Schals

bauernschaften zur Prüfung und Entscheidung einzureichen . Die

Anträge sind über die Wirtschaftsberatungsstellen der Landes¬

bauernschaften zu leiten . Es finden nur solche Anträge Berück¬

sichtigung , bei denen sich der Antragsteller verpflichtet , nach den

Grundsägen des Stapelmistverfahrens zu ar¬

beiten und die Baurichtlinien des Reichsnährstandes innezu¬

halten .

Um die Sicherung der Landbewirtschaftung
Die Durchführungsbestimmungen von Reichsminister Darré

erlassen

Der Reichsminister für Ernährung und Landwirtschaft ,

Walter Darré , hat im Einvernehmen mit dem Reichsminister
der Justiz die Durchführungsbestimmungen zu der von dem

Beauftragten für den Bierfahresplan , Ministerpräsident
Generaloberst Göring vor kurzem erlassenen Verordnung zur

Sicherung der Landbewirtschaftung getroffen . Nach dieser Ver¬

ordnung fann bekanntlich im Falle schlechter Wirtschaftsführung

der Nuzungsberechtigte eines landwirtschaftlichen Betriebes

oder Grundstückes zu besserer Wirtschaftsführung aufgefordert

und gegebenenfalls bestraft werden . Auch fann der Betrieb ,

wenn diese Maßnahme nicht ausreichend oder zweckmäßig er¬

scheint, einer Ueberwachung unterstellt werden oder es fann
dem Nukungsberechtigten die Wirtschaftsführung entzogen und

einem Treuhänder übertragen werden . Schließlich ist die Mög¬

lichkeit vorgesehen , daß der Nuhungsberechtigte verpflichtet

wird , den Betrieb oder das Grundstück pachtweise einer in der

Landwirtschaft erfahrenen Person zum Zwecke der Bestellung

zu überlassen .
Die Durchführungsverordnung bestimmt nun , daß die ere

forderlichen Anordnungen vom Amtsgericht getroffen werden .

Es entscheidet in der Besetzung mit dem Amtsrichter und zwei

Beisigern aus dem Kreise der Nutzungsberechtigten oder son
stiger sachverständiger Personen und wird auf Antrag des

Kreis - bzw . Landesbauernführers tätig . Die einzelnen Maß¬

nahmen find wahlweise zugelassen. Eine schwerere Maßnahme
fann jedoch nur getroffen werden , wenn festgestellt ist , daß eine

leichtere zur Sicherung sachgemäßer Wirtschaftsführung nicht
ausreichend oder nicht zweckmäßig wäre .

Weitere Bestimmungen betreffen die Bestellung von Brach¬

land . Sie gehen davon aus , daß es grundsätzlich dem Eigen¬

tümer oder sonstigen Nutzungsberechtigten von Grund und

Boden genutzt werden soll . Es muß aber verhindert werden ,

daß landwirtschaftlich nuhbarer Boden überhaupt ungenutzt

bleibt . Der Eigentümer oder sonstige Nutzungsberechtigte von

Brachland hat sich daher nach Aufforderung des Amtsgerichtes
zunächst darüber zu erklären , ob er das Grundstück bestellen

Darf man Pferde kupieren ?

Bei dieser Frage wird mancher auf das Tierschutzgesetz vom

24. November 1933 verweisen , das darüber sagt : Verboten ist ,

einem Pferde die Schweifrübe zu fürzen ( tupieren ) . Das

Kürzen ist zulässig , wenn es zur Behebung einer Untugend oder

einer Erkrankung der Schweifrübe durch einen Tierarzt unter

Betäubung vorgenommen wird ." Da aber den Zeitpunkt des

Inkrafttretens dieser Bestimmung der Reichsminister des

Innern im Einvernehmen mit dem Reichsminister für Ernäh

rung und Landwirtschaft festsetzt und dieses Verbot bis heute

noch nicht in Kraft gesezt worden ist , ist mit diesem Punkt des
Tierschutzgesetzes der Tierquälerei durch Kupieren nicht beizu¬

tommen . Ein ausdrückliches Verbot des Kupierens besteht nun

zwar nicht , aber es besteht nach dem genannten Tierschuhgesez
die Bestimmung , daß ein Tier nicht unnötig gequält oder roh
mißhandelt werden darf . Ein Tier quält aber , wer ihm länger
dauernde oder sich wiederholende erhebliche Schmerzen oder
Leiden verursacht . Eine Mißhandlung ist roh , wenn sie einer
gefühllosen Gesinnung entspringt . Danach aber dürfte bei nie¬
mandem darüber mehr ein Zweifel auftauchen , daß es sich beim
Kupieren wirklich um eine Tierquälerei schlimmen Ausmaßes
handelt . Für das Kupieren von Pferden gilt aber auch § 2

Nr . 9 des Tierschutzgesezes , wonach es verboten ist , an einem
Tier in unsachgemäßer Weise oder ohne Betäubung einen
schmerzlichen Eingriff vorzunehmen . Wenn also auch das aus¬
drückliche Verbot des Tierschutzgesetzes noch nicht in Kraft ist ,
so ist doch das Kupieren bei Pferden grundsäglich untersagt .

oder sonstwie nußen will . Will er es bestellen oder anderweitig
nuzen , behält es dabei sein Bewenden . Bestellt er es aber
nicht innerhalb einer angemessenen Frist und nußt er es auch
nicht anderweitig , so fann ihn auf Antrag des Landesbauern
führers das Amtsgericht verpflichten , das Grundstück pachtweise
einer in der Landwirtschaft erfahrenen Person zum Zwecke der
Bestellung zu überlassen .

Gegen die Anordnungen des Amtsgerichtes fann Beschwerde
beim Landgericht erhoben werden . Die entscheidende Zivil¬
tammer des Landgerichtes ist neben den Berufsrichtern mit

zwei Beisitzern aus dem Kreise der Nutzungsberechtigten oder
sonst sachverständiger Personen besetzt.

Den Bestimmungen der Verordnung unterliegen alle land¬
wirtschaftlichen Betriebe und Grundstücke , einschließlich des
Garten - , Obst - und Weinbaues , mit Ausnahme der Erbhöfe .
Für sie verbleibt es bei den entsprechenden Vorschriften der
Erbhofverfahrungsverordnung . Die Verordnung findet teine
Anwendung auf Hausgärten und auf Kleingärten im Sinne
der Kleingarten - und Kleinpachtlandordnung , sowie auf Reichs¬
heimstätten und Kleinsiedlungen , die nach den hierfür gelten =
den Vorschriften errichtet worden sind .

Zum Schummeln billige Bürsten und Pinsel! NiederemjiſcheDeichacht.
Abseit bürsten .
Flaschenbürsten . .

Teppichbürsten
Schmutzbürsten
Toilettenbürsten . .
Deckenbürsten ( Weißquasten )

Farbpinsel in allen Größen .

Staubpinsel . . . . .

. von 10 Ptg . an
von 10 Pfg . an

. . . . . . . von 25 Pfg . an
10 Pfg .
30 Pfg .

von 50 Pfg . an
von 5 Pfg . an

. . . . . . von 45 Pfg an

Bohnerwachs , Autnehmer , Abseiftücher usw . billigst

3 Prozent Markenrabatt !

Seifen - Puls Emden , Große Straße 53

HeinrichKohl eineSpende
Emden , Gr . Faldernstr . 32

Oldersum

fehlt noch für das

Dantopfer der Ration !

Hotel ., Weißer Schwan "

Loppersum
Herren - Mäntel

1. Mai: TANZ

Maifeier
Abends Tanz . Roskamm

Sport -Anzüge

Burmeister - Emden , Alter Markt 11

Verein zur Pflege volkstümlicher

Musik , Emden

Heute , 29 . April 1937 , Aufführung der

Josannn6 - Paffion
v . Joh . Seb . Bach , um 8 % Uhr in der

Großen Kirche , Emden .

Kartenvorverkauf durch die Buchhandlung W. Schwalbe , Inh .

Preise 0. 60 , 1. und 2 . - RM

E. Mallmann , Alter Markt .

RM. 744Berein zur Förderung und Veredelung der Pferdezuch!
Anzahlung

25 % des Kaufpreises
Rest in 15 Monatsraten

Fahrzeughaus

D . Weber
Emden - Hilmarsum

Tel . 2237

Schlachthof Emden
Der Verkauf von

Freibankfleisch
findet in dieser Woche am

Freitagvormittag statt ,

Zur diesjährigen
in den Altkreisen Emden und Norden

Generalversammlung
werden die Mitglieder auf

Dienstag , den 4 . Mai ds . Js . , nachmittags 4 Uhr

im van Laatenschen Gasthofe in Sinte

eingeladen .

Tagesordnung :
1. Borlage der Rechnung 1936/37
2. Wahl der Direttoren

3. Beschlußfassung über die diesjährige Rörung

und Hundertjahr - Feier
4. Sonstiges .

Die Direktion .

Gtterbroet . Reenshemius . Ringena .

Left bie , , D23 . "

Zur Frühjahrsdeichschau
am Dienstag , dem 4. Mai 1937 , 9 Uhr , ab Seedeich in Höhe

Upleward , zugleich mit der amtlichen Schau , und zur Teilnahme

an der sofort nach der Schau im Heerenlogement z

Emden abzuhaltenden ordentlichen

Ausschußversammlung
werden die Deichachtsmitglieder hiermit eingeladen .

Twiglum , den 28. April 1937 .

Der leitende Deichrichter .

Remmers .

1 - 2 / 5035
1/100

25 . 0

Agfa

Frisch drauf los !

Nur nicht so ängstlich !

19 Der Agfafilm nimmt es nicht

132 krumm, wenn Sie mal die Be¬

lichtungszeit nicht so genau
treffen . Er hat von Hause aus

einen Spielraum mitbekom¬

men , den Sie praktisch kaum

erschöpfen können . Aber ,

bitte , lieber Amateur : wenn

schon falsch , dann , , über " und

nicht , , unter " , eher zwanzig¬

mal so lang wie halb zu kurz .

$ 30

Mit Agfafilm und frischem Mut

Knipst es sich hundertmal so gut .

Verlanger . Sie deshalb ausdrücklich :

Agfa -Cameras sind genau so

gut wie Agfafilm . Dafür ga¬

rantiert der Weltruf der Agfa
und die Zufriedenheit

von Millionen Agfa - Kunden .

Agfa

19
DIN

10

Agfa

Agfa - Isochrom
Agfa - Isopan

Isomm
Film

www



Preiswerte Schostck -Angebote zum Stellungswechsel
Damen - Mäntel
engl . Art , ganz gefüttert

Damen - Träger hemden
mit Klöppelspitze und16. 75 Hohlsaun pi

Damen - Kleider - Char¬
meuse , in Sportstreifen
u . gemustert 7 . 90 690

Beider wand¬
Schürzen
frische Streifen

Waschsamt

1. 10 in vielen Mustern1. 28

1. 25 schürzen uni Jaspe 0. 98
Damen - Achselhemden
mit breiter Stickerei4. 90

Sportblusen - Charmeuse
weiß und rosa . . . . . 2 . 50
in hübschen Karos
mit Bubenkragen

Sportrocke

2 . 95

einfarbigund meliert3. 904. 90

Damen - Schlüpfer
solide Qualität

1 . 28 0. 88 0. 65
Damen Prinzeßröcke
solide Qualität . . . 2 . 35 1 . 65

Damen - Trägerhemden
bestickt mit Motiv . . . 0 . 88

und Languette

Damen - Jumper¬

mit farbigem Besatz

Damen Nachthemden D. - Cretonne - SchürzenBO
hübsche Drucks mit ein¬

Meter 1. 10 0. 88

Kleider - Schotten
Meter 1. 25 0. 88 0. 75 0. 70

Barchent
1/4 Arm , mit Klöppeltarb . Besatz und Tasche 5 farbig Meter 0 . 60 0 . 50
spitze und Ensatz

Damen Nachthemden Damen - Kittelschürzen
1/4 Arm , farbig Wäschebatist

mitRüschengarnitur 2. 75
Besatz . .

D. - Unterkle der

Charmeusem. Motiv1. 85 1. 35

1. 25Damen - Schlüpfer
Charm . mit Elasticrand

Garnitur , künstl . Mattseide
gestreift Hemdchen 0 . 88

Schlüpfer 0 . 88

Wir erhalten täglich neue

Bett Züchen
80 cm breit , Unter¬

farbigem betten . . . . .

0 . 40

Damen - Strümpfe

Kunstseide plattiert
mit Doppelsohle und 0. 88
Damen -Strümpfe
Hochterse . . . 1. 18

Kunstseide glänzend
II. Wahl. 0. 98 0. 78

Damen - Strümpfe
Bemberg 3fach , Ferse , Sohle
und Spitze extra stark
II .

Herren - Socken
Fantasie 0. 98

Herren -Socken 0. 95

Wolle plattiert . . 1 . 18

Wolle gestrickt . . . 1 . 45

Hosenträger
mit Lederpatten . . 0 . 68
Einsatzhemden

. . . 1 . 70 .

Cretonnebes, vol en2,45 betten fürMeter0. 65 L. Wahl. . . . . 1.38 1. 18 Flanelihemden
Schürzenstoff

weit

120cmbreit Meter 1. 10
Trachtenstoffe
schöne Druckmuster

0 . 95

Meter 1. 10 0. 95 0 . 85
Wollmusseline

Bettdecken . . .1. 68 1. 15

decken

Herren - Socken

Baumwollegestrickt 0. 29
Herren¬

. . 0 . 58

Schweißsocken

Barchent¬

Graue Schlaf¬ 0 . 95 0. 38

078 0. 50 hübscheStreifen. 0. 68 0. 48
Damen - Strümpfe

moderne Druckmuster 1. 00 Mako, solide Qualität

Damen - Mäntel , Kostüme , Komplets

Gabardine - und Regenmäntel
Damen - Kleider , Blusen , Röcke
Daher : Große Auswahl - niedrige Preise

Meter 1. 60

gute Qualität . . . . 0 . 58

Herren - Socken
Fantasie

Schostek

0 . 58

1. 40

Arbeitsjacken

in dunklen Farben 2. 451. 98

oder - hosen . . .2. 18
oder - hosen. . .2. 181. 95
Vorhemden
mit Binder . . . . . . . 0 . 98

Normalhosen

0 . 88

1. 381. 08

1. 901. 75Normalhemden

Das Haus ,

das Sie stets

zufriedenstellt

Emden / zw . beiden Sielen

Fahnen
in

allen
G

rößen

# 90198

Zum Stellenwechsel
bringe ich wie immer eine reiche Auswahl in

Damen -Mänteln , Kleidern , hauskleidern , Wäsche

Jndanthren -Stoffe , Druckmusseline
bedruckte marocs

Herren - Anzüge , kord - Anzüge , Manchesterhosen
Pilothosen , Sommerjacken , Unterziehzeuge
Wochenendhemden

Wie bekannt , stets billige Preise

H. W . Janssen + Emden

Züm 1. Mai
die gute

Neutorstraße 2 - 3

blaue Mütze
aus dem

Gütgeschäft

Wibben
Neutorstraße 31

Strümpfe

Socken

Vom 1. Mai bis 15. September einschließlich
sind die Büros sämtlicher Emder

Rechtsanwälte und Notare auch an den

Mittwochnachmittagen

geschlossen

Fa
hn

en
in

al
le

n
G

rö
ße

n

Was Ihnen an

Fahnen in allen Größen

Bekleidung
fehlt beim Antritt der neuen Stellung , kaufen Sie

preiswert bei :

Peter Eilts

Kord - Anzüge für Herren . . . . . . . . 9 . 75 RM 14 RM 19 RM 22 RM 29 RM 35 RM

Manchester - Anzüge in allen Größen vorrätig
Sportanzüge . . . . . . . . . 18 RM 20 RM 25 RM 30 RM 35 RM 42 RM

Herren Anzüge in gemustert 22RM 28 RM 35 RM 42RM 49 RM 56RM und höher
Herren Anzüge in dunkelblau . . . . . . 35 RM , 42 RM 49 RM 56 RM 65 RM 72 RM
Herren Uebergangsmäntel und Sommermäntel in großer Auswahl
Gummimäntel für Herren . . . . . .
Manchesterhosen

. 9. 75 RM 12 RM 15 RM 18 RM 21 RM

4 . 75 RM 6 RM 7. 25 RM 8 . 75 RM

Kordhosen , Pilothosen , Zwirnhosen , in reicher Auswahl billigst
Herren Hosen , gestreift 250 RM 3RM 3. 75 RM 4 . 75 RM 6RM und höher

Sommerjacken für Herren . . . . 2 . 50 RM 3 RM 3. 65 RM 4 . 20 RM 5 RM 5 . 75 RM

Breecheshosen in Kord , Whypcord , Manchester usw .

Arbeitsbekleidung :
Kellnerjacken , Stewardjacken , weiße Berufsmäntel , Friseurmäntel , blaue
Arbeitsjacken und Hosen

Unterzeuge :
Futterjacken , Futterhemden , Futterhosen , Normalhemden , Normalhosen ,
Makohemden , Makohosen , Barchenthemden in grau und braun Köper ,
Schlosserstreifen , Militärstreifen , sog . amerik . Sporthemden , Wochenends
hemden mit Binder

Runtjes in großer Auswahl

Peter Eilts
Emden Alm Delft 27 - 28 - Fernruf 2474

Fahnen in allen Größen

Handschuhe

Herren -Anzüge

Sport - Anzüge
anerkannt gute Qualitäten , bei bil

Heinrich Kohl, Emden
Große Faldernstraße 32

Büro - und

Gabardine - Mäntel

Cheviot - Mäntel

kaufen Sie preiswert und gut bei

Regiftraturbedarfsartite Backhaus in Emden GefchmadbolleCoubesempfiehlt

Herm . Janßen
Papterhandlung ,

Emben , Kleine Osterstraße 37 .

Wir haben sehr große Auswahl ! äußerst preiswert
Emden ,Cromer Möbel, Beulienſtr.

Sämtliche Drucksachen liefert die OT3Seifenhaus , Hansa '

Wäschekörbe

Alle Kraftfahrer , Führerscheininhaber . . .4. 503. 50 2. 75
und Männer , welche Interesse am deutschen Kraftsport haben ,

sowie Wehrpflichtige , die beabsichtigen , bei der motorisierten
Truppe zu dienen , werden aufgefordert , sich zur

Wäscheleinen

10 m 0 . 25

30 m 0 . 50

60 Stück 0 . 25

Leinenwickler

Wäscheleinen

Aufnahme in das NSKK . wäscheklammern
zu melden . Anmeldungen für den Stadtbezirk

mündlich oder schriftlich an Sturmführer

K. Wagner , Emden , Arbeitsamt ; für den Land¬

bezirk Obertruppführer J. Stroman , Cirkwehrumer
Hammrich .

Nationalsoz . Kraftlahrkorps , Motor -Sturm 11/ M 63 , Emden

Grüne Seife

Pfd . 0 . 22

Weiße Seife

Soda

Pfd . 0 . 30

. . . . . Pfd , 0 . 06

Seifenflocken

. . . Pfd . 0 . 50

0 . 50 Borax

Wäschebürsten
0 . 25

. . . . Pfd . 0 . 25

Sämtliche Artikel zum
Schummeln preiswert

und gut3 % Rabatt in Marken

EMDEN , Zwischen beiden Sielen 30

MERCEDES

Der gute Schuh
für Damen und Herren in
den neuesten Farben und
Formen :

9 . 75 10 . 75
12 . 50 14 . 50

Außerdem :

Damen - Schuhe
in braun , beige , grau
schwarz in den Preislagen

und

4 . 75 5 . 75
6 . 75 7 . 75

Schuhhaus D. Wibben
Emden , Zw . bd . Sielen 16
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Donnerstag , den 29 . April

Lane Stadt und Land
Leer , den 29 . April 1937 .

Gestern und heute

Beilage zur „ Oftfriesischen Tageszeitung "

-> vereinigt mit „ Leerer Anzeigeblatt " und Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiderland und Papenburg

des Mains , oder vielmehr mit den Sitten und Gebräuchen

die dieser Stantm pflegt . Da ist z . B. das "Fensterln "

eine Spezialbesuchsart für Liebesleute, die dort schon seit ur¬

alten Zeiten Landesbrauch ist, so daß in Fällen , wo ein sol¬

otz. Am 1. Mat gibt es Betrieb – worauf wir uns cher Besuch, wider Erwarten als unerwünscht bezeichnet, eine
Gerichtsverhandlung nach sich zieht , der Richter sich auf den

verlassen fönnen . Und wenn es Betrieb gibt , dann , ja dann erfreulichen Standpunkt stellt, daß die Befolgung eines sol¬

muz eben Verkehrsdisziplin innegehalten werden .
Süden nun einmal ist, nicht strafbar sei . Der Bericht über

Daß die Befolgung der Verkehrsvorschriftenvielen Beitgenos- chen alten Volksbrauchs, wie es das Fenſterln dort fern im

sen nicht leicht zu fallen scheint, muß man leider immer wie einen solch milden Bescheid hat sich scheinbar anregend auf

der beobachten. An einem Tage tann man hier z. B. folgende einige junge Leute ausgewirkt, die sich daraufhin veranlaßi
Sünden wider die Verkehrsordnung notieren : Radler fahren

nach wie vor „zu zwei ' n und auchzu steien" munter durch sahen, die Sitte des Fensterlns auch in Ostfriesland, bei uns
in Leer , einzuführen . Hiesige Einwohnerinnen führten seit

verfehrsbelebte Straßen, andere schieben zur Abwechslung einiger Zeit Klage darüber, daß sie dadurch belästigt würden,

threschmuzigen Räder auf dem Bürgersteig daher uno beI
daß fremde Mannspersonen sich an ihren Fenstern herum

trieben und sie beobachteten. Jetzt ist es gelungen , einen dis

pen und da wir nicht in Bayern leben , sondern in Ostfries

land , wird der Bursche nicht ungestraft davonkommen . Jeden
G' schieht ihm

falls ist Anzeige gegen ihn erstattet worden . G' schieht ihm

recht , dem Rammti g' scherten" würden die Bayern gewiß

fagen .

"1

otz . Postzustellung in Leer am 1. Mai . Am 1. Mai ruht

der gesamte Zustelldienst mit Ausnahme der Eilzustellung auf

Verlangen des Absenders Anträge auf Eilzustellung seitens

des Empfängers fönnen nur berücksichtigt werden , soweit es

der Dienstbetrieb zuläßt . Am Sonntag , 2. Mai , findet außer

gewöhnlich Batet , Geld - und Landzustellung statt .

schmieren den Fußgängern die Kleider . Ein ziemlich stark an¬

getrunkener Radfahrer betätigte sich gestern am Spätnack mit- fer Fensterlbrüder auf frischer Tat zu ertap .
tag in der Adolf - hitlerstraße sogar mit Zickzack- und Figu
renfahren , bis er auf der Nase lag und mühsam , nachdem er
wieder , ,bi Benüll " war , sein verbogenes Rad aufbuckelte und
davon rug . Fußgänger überqueren immer noch , ohne aw

daherkommende Fahrzeuge zu achten , den Fahrdamm wir es
ihnen gerade einfällt und stehen dort , wo wenig Blaz au
den Gehsteigen ist , in Haufen beisammen . Doch auch die
„ großen " Verkehrsteilnehmer stehen den vorgenannten ucht
nach . Man sieht oft Straftwagen halten , die nicht direkt an der
Bordkante stehen und so einen Teil des Fahrdamms ver per¬
ren , auch kann man immer wieder beobachten , daß es Straft¬

fahrer gibt , die man lieber als „ kraftmeierfahrer " bezeichnen
follte . Das sind die ganz Schneidigen , die nach Tod und

Teufel nichts fragen - solange sie ihnen nicht zu nahe tom¬

men . Einen solchen Fahrer sah man gestern in voller

Fahrt auf der Straße umwenden , ausgerechnet
vor der Einmündung der Fernverkehrsstraße 70 in die Straße
Leer - Loga , einer sehr verkehrsbelebten Stelle . Es ging ja

gerade noch einmal alles gut , doch dafür kann der leichtsin¬

nige Fahrer wirklich nichts. Also beim Nachmittagsgang

durch die Straßen nur die Augen offen gehalten und man

tann in der Tat viel sehen , was man lieber nicht sehen würde

Die Moral von der Geschicht vergiß die Ver

Fehrsvorschriften nicht ! Vor allem natürlich nicht

an Hochbetriebstagen, wie z . B. am 1. Mai .

Völkerstämme im finste
Es gibt nach einem alten Wort „ Völkerstämme im finste

ren Afrika , die durch Statspielen ihren Lebensunterhalt ver¬

dienen mit diesen wollen wir uns heute jedoch nicht be

schäftigen , sondern mit einem deutschen Volksstamm jenseits

otz . Fuhrwerle müssen Beschriftung tragen . In letzter

Beit wurden verschiedentlich Führwerte angetroffen , die gar

feine oder eine unvorschriftsmäßige Beschriftung trugen &

wird darauf hingewiesen, daß der Name des Eigentümerswird darauf hingewiesen, daß der Name des Gigentümers

des Fuhrmerts an der äußersten linten Seite des Führerfs
oder links vom Geschirr angebracht sein muß . Es geht nicht
an , daß der Name hinten oder unten am Wagen irgendwo

zu finden ist. Die Polizei wird gegen Zuwiderhandlungen in
3rfunft iharf einschreiten .

otz . Supt nicht so viel ! Es besteht die Vorschrift , daß an
Straßenfrenzungen nicht übermäkta piel gehupt werden soll
Auswärtige Kraftfahrer beachten diese Vorschrift im allge¬

meinen . Nur einheimische können sich schlecht daran gewöhmeinen . Nur einheimische können sich schlecht daran gewöh¬

nen . Auch sie werden darauf aufmerfiam amacht , daß sie das
Supen an Straßenfreuzungen möglichst einzuschränken
haben .

Logen - Museum in Hannover , einer be

Die Geheimnisse der Freimaurereitenden Auſtiärungsſtätie für Nordwestdent ,chland

(1. Fortsegung .)
( Eigenbericht der „ OTZ . " )

Beginnende Verwirrung des Geistes.

An die Dunkelkammerschließt sich ein Raum an, der der „Jo¬

hannis -Maurerei " gewidmet ist , der sogenannten " Blauen Maure

rei " , die von der ersten bis zur dritten Stufe reicht . Ein Lehrlings¬

tempel , von fladerndem Kerzenlicht auf hohen Standleuchtern spär

lich erhellt , birgt alle unverständlichenSymbole für den Lehrlings¬

grad. Schon hier beginnt die Verwirrung des Geistes, schon hier

wird der Lehrling zum untersten gefügigen Werkzeug

der überstaatlichen Mächte , bis er schließlich über den

Gefellen den Meistergrad erlangt . Die Dinge im Meistertempel re¬

den eine deutliche Sprache . Das Hell kommt von Salono und das

Dieser
Judentum ist die Grundlage der christlichen . Religien

zum künstlichen Juden vollzieht . Rückwärts , mit verbunde =Tempel ist die Werkstatt, in der sich die Wandlung des Mrirers

nen Augen , umschreitet er den Meisterteppich . Bechschwarz find

Wände und Decken , schwarz verhangen Stühle und Tische . Flam¬

mende Fackeln brennen , in Wandarmen . Geheimnisvolle Worte

murmelt der Maurer , bis man ihn in den Sarg Lea zum Bei - .

daßchen , dah sein bisheriges Dasein gestorben ist. Mit eine Auf¬

erstehungist er Meister geworden , for den es lein Zurüd riehr gibt,

Leichentrümmer in Dunkelgang .

Sind es Geisterbeschwörer oder Jrrsinnige , die hier ihr Wesen

trieben Bechschwarz gestrichen und verhängt ist der modrige , finire

Dunkelgang , durch den sich der Suchende " mit der Treniquave

und einer Klingel ausgerüstet an Leichenträmmern , no hengerufen

in Särgen und weißleuchtenden Totenschädeln auf Mauer then

vorbei , nun weitertasten muß , bis er in einen Raum , ju den ein

Sarg steht , gelangt . Auf dem Sarg liegen Afazien , di ; er zu er

greifen bat ; mit Dolchen Bewaffnete versuchen ihn daran zu ver¬

hindern .

Jahrgang 1937

Die Dankopfer-Liften nur noch wenige Tage aufgelegt!

otz . Seit der Auflegung der Listen für das Dankopfer der

Nation im Bereich der SA . - Standarte 3 haben sich in der

Stadt Leer und im Kreis Leer in erfreulich reichem Maße

opferfreudige Volksgenossen mit namhaften Spenden betei¬

ligt . Viele Betriebsgemeinschaften , Formationen und Ka¬

meradschaften beteiligten sich darüber hinaus geschlossen an

der Einzeichnung in die Dantopfer-Listen und legten damit

den trat in Leer die Freiwillige Feuerwehr geeinen Beweis ihrer Opferbereitschaftab. Vor einigen Aben¬

fchloffen bei der Osterstegschule zur Einzeichnung in die Dant

der Wehrführer Hauptbrandmeister Eidtmann eine Ansprache,opfer-Liſte an. Antäglichder geschlossenen Einzeichnung hielt

an die sich eine kurze Ansprache des SA . -Sturmführers Mod

anschloß, der auf die Bedeutung und den Sinn des Dank¬
opfershimvies.

Für alle Volksgenossen und Volksgenossinnen , die bisher

noch nicht durch ihre Spende zum Danfopfer der Nation

ihrem Dant und ihrer Verbundenheit mit dem Führer und

jeiner Bewegung Ausdruck gegeben haben , bietet sich noch in

diesen Tagen bis zum 1. Mai die Gelegenheit , dieses Bekennta

nis durch Einzeichnung in die Dantopfer -Liste in d' e Tat um

zusetzen.
Am 1. Mai sind zwei besondere Einzeichnungsstellen einge

richtet und zwar auf dem Festplay im Eingang zu den Dienst¬

väumen der SA -Standarte 3 (geöffnet bis 14 Uhr ) und

gegenüber dem alten Kriegerdenkmal in der Stadt ( geöffnet

bię 24 Uhr ) .

Fernsprechverkehr mit den Staaten Südamerikas .

Die seit November 1936 im Fernsprechverkehr mit Buenos

Aires (Argentinien ) versuchsweise eingeführte Ermäßi

gung der Gebühr für Gespräche an Sonnabenden auf fast

die Hälfte wird dauernd beibehalten und mit sofortiger Wir

fung auf die übrigen Orte mit Argentinien, auf Chile, Bava

geben die Vermittlungsanstalten Auskunft .guay, Peru und Uruguay ausgedehnt. Ueber Einzelheiten

otz . Wo dürfen Schifferfrauen hier Wäsche trodnen ? Die

Frau eines im Hafen liegenden Schiffers hatte gestern Wäsche
zum Trocnen auf einer Seine aufgehängt , die sie zwischen

einigen neu angepflanzten jungen Kastanienbäumen gespannt

hotte . Die Polizei veranlaßte , daß die Leine wieder entfernt

wurde , weil das Spannen einer Leine eine Gefährdung der

ingen Bäume bedeutet . Gewiß ist nichts dagegen einzuwen¬

den daß in solchen Fällen eine Leine zwischen zwei Pfählen

gezogen wird Die Nenanpflanzungen müssen aber auf jeden

Fall geschont werden .

Schweigens , die das Geheimnis der Freimaurerei mit dem Juden

stern auf der Brust symbolisiert . Im Vorraum zum vierten Grad

sind Gegenstände aus dem verwandten Inneren Orient der Groß¬

loge zu den 3 Weltfugeln " , die gleichfalls in Hannover durch eine

Tochterloge vertreten war , untergebracht . Weiter ein Teppich , auf

dem klar und deutlich zu lesen ist : Judas Kraft neue

Menschen schafft . "

Berührung der Krone Salomos .

"

"

Aus dem Stellergewölbe geht es hinauf ins Obergeschoß , wo der

Suchende in der fünften Stufe , dem Andreas -Meistergrad " ,

hammerführender Stuhlmeijter " wird . Auf Teppich und Altar bes

testbar eingerichteten Raumes finden sich Sphinge , Weltkugein ,

Tiere , grinsende Totenschädel , Zirkel , Hammer , ein Baufrin " , ein

Kubus , ein salomonischer Tempel , die Judenkrone mit dem Namen

des israelitischen Gottes Jahwe darauf , und andere Symbole . Im
Andreas -Meistergrad , so heißt es , ist der Meister jetzt dem vill
kommenen Kubus vergleichbar und kann mit dem Baufran in den

salomonischen Tempel oder Menschheitsbau eingefügt werden "
Villige Verwirrung und Umrachtung des Geistes . Sehr bezeichnend
lanten hier Frage und Antwort während der Zeremonie : Was war .

dein Lohn im 4. Grad ? " " Ich durfte die Krone Salomes he
das Höchste also .rähren . " Die Judenkrone

Der Rittersaal zeigt den 7. Grad , Ritter von Westen " , und im

8. Grad schließlich ist man „ St . Johannis ' Vertrauter " . Hier fäil :

die letzte Binde von der Augen , hier vollzieht sich die Entichleierung
des Beheimnisses , denn den St . Johannis -Vertrauten , den Hoch¬

-

-

"

Auslesestufen in immer höhere Grade folgen . Im viecten ist man

Andreas -Lehrlingsgeselle . Eine regelrechte Bundes . ade ge

wahrt der Besucher, Gesetzestafeln des Moses , und die Figur tes grad-Freimaurer , gibt es ja längst fein Zurüd mehr. (Schluß folgt )

Links :

Wie Weisheit , Schönheit

und Stärke im Meister¬

grad symbolisch dargestellt
werden .

2

Rechts :

Gesamtansicht des „ Tem¬

pels " des 3. Grades (Mei¬

stergrad ) System Große

Zandesloge der Freimaurer

von Deutschland . In die

sem Grad findet bei der

Beförderung zum Meister

oie Sarglegung statt .

Aufnahmen :

B . Hauschild (DTZ. - K.)

BadundBill quill
Erlösung



Frohe Feierabendgestaltung in der Eisengießerei

otz . Als Fortsetzung der von der NSG . Kraft durch

Freude " in der Deutschen Arbeitsfront in größeren Betrieben :

des Kreises Leer durchgeführten Tonfumveranstaltungen fand
am Mittwoch nachmittag im Betriebe der Eisengießerei Bref
hoff & Co. Leer eine Tonfilmvorführung statt . Die Betriebs¬
führung hatte in entgegenkommender Weise eine ihrer geräu¬

migen Montagehallen zur Verfügung gestellt , die durch Shaf¬
fung von Sigplägen zu einem regelrechten Vorführungsraum
amgestellt worden war . Zur festgejezten Zeit füllte ich das

provisorische Kino " mit erwartungsfrohen Gefolgschaftsmit .

gliedern , die vom stellvertretenden Betriebsführer in einer

Eröffnungsansprache auf den Sinn der Veranstaltung hin¬

gewiesen wurden . Dann begannen die Vorführungen der

fehenswerten Filme , von denen zunächst die Madeira - Fahrt
1936 " mit der NSG . Kraft durch Freude " gezeigt wurde .
Erweckte shon dieser , die Freuden einer Seefahrt childernde
Film viel Begeisterung , so fand vielleicht noch mehr freudige

Zustimmung das Filmwerk , ,Wir und das Werk " , in dem ge¬

zeigt wird , wie die Gefolgschaft eines großen Betriebes sich

durch gemeinschaftliche Arbeit ein eigenes Schwimmbad auf

dem Betriebsgelände schafft . Zwei weitere ausgezeichnete

Filme , darunter vor allem ein ausführlicher Bildbericht von

einem Besuch der KdF - Stadt während der Olympiade in

Berlin , wurden noch zum Besten gegeben und zwischendurch
hielt der Kreiswart der NSG . Kraft durch Freude " ,

Finte - Leer , eine Ansprache an die versammelten Gefolg¬
shaftsmitglieder , die mit Beifall aufgenommen würde . In
einem Schlußwort gab der Betriebsobmann u . a . der

nung Ausdruck , daß durch Beteiligung der Gefolg haftsmit

glieder an den Spareinrichtungen der DAF . zur Durchfüh

rung von Urlaubsfahrten im Laufe der Zeit jedem Schaffen¬
den des Betriebes einmal eine Erholungsreise möglich ge =

macht werden könne und schloß mit dem Wunsche , daß die in

den Filmen gegebenen Anregungen zur Ausgestaltung des

Feierabends auch innerhalb des eigenen Betriebes verwirk

licht werden möchten . ht .

Maibaumstehlen verboten !

off¬

otz . Am Borabend des 1. Mai wird wiederum wie in vie

Ien anderen Orten in unserer Stadt die Pflanzung
eines Maibaumes erfolgen . Die Maibäume werden

von den Ortsgruppen der Partei geliefert und von den

Angehörigen der HF aufgestellt . Die Ausschmückung der

Maitrone obliegt demt BDM . Die bisher gepflogene Sitte
des Maibaumstehlens darf nicht mehr beibehalten

werden . Sie ist aufs strengste untersagt worden , da sie häufig

Anlaß zu Reibereien gegeben hat .

otz . Bentstreet . Ein Unglüd tommt felten

allein . Als gestern der Siedler Frizz Wünsche sein Vieh
austrieb , tam ein Rind zu Fall und brach ein Bein . Wäh

vend man dem verletzten Tier zu Hilfe eilte , geriet das Pferd

bes W. , das vor einem beladenen Wagen am Weg stand , mits
samt dem Fahrzeug in eine tiefe Moortuhle . Es gelang nur
mie Mühe , Pferd , Wagen und Ladung zu bergen . Dem vere
anglückten Rind murde von einem Tierarzt ein Schienver¬
band angelegt .

otz . Holten . Die Straße wird ausgebaut . Die

burch unser Dorf führende Straße wird instand gesetzt und den

Anforderungen des Verkehrs entsprechend ausgebaut . Vor

ber Kirche wird die Straßenbiegung umgestaltet .

Festplan für den Nationalen Feiertag des deutschen Bolles in Beer

otz . Der Beauftragte für die Ortsgruppen Leer ,

Nüttermoor , Heisfelde und Leerort teilt parteiamtlich
nachstehenden Plan für den nationalen Feiertag des deut¬
schen Volles mit , der für die vorgenannten Ortsgruppen gilt :

Am Vorabend des 1. Mai :

Einholen des Maibaums durch HJ . und BDM .

20 % Uhr : Errichten des Maibaumes am Kriegerdenkmal . Die

Angehörigen der Gliederungen und die Voltsgenossen der

Stadt Leer sind dazu eingeladen . Es spricht Kreisschulungs¬

leiter Pg . Hünfen .

1. . Mai in Leer :

Ab 7. 00 Uhr : Weden , ausgeführt von SA - Spielmanns - und

Musikzug .

8. 00 Uhr : Jugendkundgebung (für Leer am Viehhof ) .

Aufmarschplan für den Feftumzug .

Aufmarschkommando : Führer des Sturmbannes 1/3
Ennen .

10 % Uhr : Antreten zum Festaufmarsch auf der Nessestraße :

Spige vor der Rathausbrücke . Die einzelnen Gruppen
treten in folgender Reihenfolge an :

1. Gruppe : SA -Standarten müfitzug , Hoheitsträger , Propaganda¬
leiter , Vertreter der DAF , Aufmarschleiter , Fahnengruppe

(sämtliche im Zuge mitgeführte . Fahnen ) , Ehrengäste , SA¬
Ehrensturm .

2. Gruppe : Sieger im Reichsberufswettkampf .

3. Gruppe : Reichsbetriebsgemeinschaft I , Nahrung und Genuß

(Heringsfischerei mit ihrer Werkschar , Warsing , Molkereis
verband , Libby , van Delden ) .

4. Gruppe : Reichsbetriebsgemeinschaft 4 , Bau (Schumacher , Flete¬

meher , Appel , Heilamp , Thien , Boelmann , Folkerts , Lam¬

ping , H. Beffer ) .

5. Gruppe : Reichsbetriebsgemeinschaft 5 , Hola ( Onno B. Arends ,

Garrels , Faßfabrik ) .

6. Gruppe : Reichsbetriebsgemeinschaft 6 und 7 , Eisen und Metall
und Chemie ( Cramer , Boekhoff , Connemann , Houwing ,

Mido , Egbert Wilts , Dr . Otto Wolkenhaar ) .

7. Gruppe : Reichsbetriebsgemeinschaft 8 und 9 , Papier und
Drud (Neemann , OTZ . , Warnke , Zopfs ) .

8. Gruppe : Spielmannszug der Feuerwehr , Reichsbetriebsgemeins
schaft 10: Verkehr und öffentliche Betriebe (Arbeiter, Ange
stellte , Behördenleiter und Beamte der Kommunal - und

Kreisbehörden , Schulleiter und Erzieher , Mitarbeiter der

Gliederungen und angeschlossenen Verbände der NSDAP .,

Amtsgericht , Katasteramt , Hoch - und Tiefbauamt , Arbeits¬

amt , Zollamt , Reichsbahn , Post , Binnenschiffer , Schiffs¬

makler ( Büttner & Bruns ) und Krankenhäuser .

9. Gruppe : Reichsbetriebsgemeinschaft 12 , Banken und Versiche¬

rungen (Banken , Sparkassen , Bersicherungsbetriebe , Kranken¬

faffen ) .

ans Meerhusen bei Brhukum erwarben vor einigen Jahren
durch Kauf von der Staatlichen Moorverwaltung im Königs¬
moor je eine Fläche tultivierten Hochmoores . Nun sind aber
Anlieger und Siedler im Moor vertraglich zum Rüschenstechen
verpflichtet , da sonst auf den trotz Kalt - und Kunstdünger
gaben zur Versauerung neigenden Hochmoorböden die Bin

otz . Jheringssehn . Beim Tuffelpooten " . Nachdem sen die Nußpflanzen überwuchern . Bei den Beiden unter¬
ber Acerboden nach dem Wiedereintritt besseren Wetters blieb diese Arbeit , was zur Folge hatte , daß sich die Rüschen
wieder bearbeitet werden kann , sieht man die Fehntjer jetzt start ausbreiteten . Gegen diefen Zustand hatte der Verwal¬

berall beim Kartoffelnpflanzen . Auch hier sei darauf hinge¬ ter der Moordomäne Einspruch erhoben. Nach erfolgter Be¬
wiesen , daß beim Anbau von Futter - und Speisekartoffeln sichtigung der Ländereien durch den Kreisbauernführer fand
möglichst Höchsterträge anzustreben find Viele Böden find an Ort und Stelle eine Vernehmung statt . Die Besitzer er¬
hier leider noch falfarm . Außer Stalldünger brauchen die klärten , durch anderweitige Inanspruchnahme und durch
Kartoffeln auch bekanntlich Cali . Diefer wird vielfach zu Ueberlastung bisher nicht in der Lage gewesen zu sein , dic

pät gegeben , so daß die Wirkung beeinträchtigt wird . zeitraubende Arbeit des Rüschenstechens auszuführen . Dem

otz . Meerhusen . Rüschenstechen gegenüber wurde ausgeführt , daß es heute, wo alle Bemü¬
teaglich übernommene Pflicht ! Zwei Besitzer humgen auf Mehrerzeugung und Ertragsteigerung gerichtet

eine ber =

Im Zeichen allgemeinen Wirtschaftsaufstiegs

Generalversammlung der Gewerbe - und Handelsbank Leer

otz . Für Mittwoch abend hatte die älteste Bank Ostfries

lands , die Gewerbe - und Handelsbank eGmbH . Leer , ihre

Mitglieder zur 68 . ordentlichen Generalversammlung berrfen ,

die im Saale des Zentral - Hotel " stattfand und von annä

hernd 100 Genossen besucht war . Die Versammlung wurde
von dem Vorsitzenden des Aufsichtsrats, Kaufmann Ludwig
Garrels , eröffnet , der die erschienenen Mitglieder begrüßte
und insbesondere den Bankdirektor Vorbed -Hannover will¬

tommen hieß . In ehrender Weise wurde durch Erheben von

den Plätzen der acht im Geschäftsjahr verstorbenen Mitglie
der gedacht und anschließend in die Tagesordnung eingetreten .

Den Bericht des Vorstandes und die Vorlage der Jah .

resrechnung und der Gewinn- und Verlustrechnung für
das Jahr 1936 erstattete Bartdirektor Sommer , der mit¬

teilen konnte, daß das Jahr 1936 den bisherigen Aussies
fortsetzte und die Erreichung des Höchststandes vom Jahre
1930 brachte . Mit besonderer Freude konnte der Vortragende
bekanntgeben , daß die Spareinlagen im laufenden Geschäfts¬

jahre zum ersten Male seit Bestehen der Bant sogar die Mile

lionen - Grenze überschreiten konnten . Die im gedruckt vor =

und Ausgaben mit 182 795 . 34 Mart ausgeglichen ist und
einen Reingewinn von 13 519 . 92 Mart ausweist . Der Ge
winn - und Verlustrechnung , wie auch der anschließend zur
Aussprache stehenden Entlastung des Vorstandes und Auf¬
fichtsrates wurde einmütig durch Zuruf beigestimmt . Schließ
lich wurde einmütig der vorgeschlagenen Gewinnverteilung
zugestimmt , und zwar sollen 10 347 . 97 Mart für die Erhö¬
hung der Geschäftsanteile , 350 . - Mart als besondere Zuwen
bung für die Zwede der NSV und 2821. 95 Mark zur Gut
schrift auf den geseglichen Reservefonds Verwendung finden

In Abänderung der bestehenden Statuten wurde einstime
mig beschlossen, die Höhe des einzelnen Geschäftsanteils von
125 . auf 300 . - art festzusetzen und die Höhe der Haft

fumme je Geschäftsanteil von 500. - auf 300. - Mark herab
zujeßen .

Unter der Leitung des Aufsichtsratsmitgliedes Hierony
mus wurden die sagungsgemäß durchzuführenden Neu - bzw
Wiederwahlen für den Aussichtsrat und die Einschäzungs¬
fommission vorgenommen . Die Aufsichtsratsmitglieder ein

Hiegenden Geschäftsbericht angeführten Uebersichten und Aurich Cramer , Ludwig Garrels und Gouard Thien
wurden einstimmig in ihren Aemtern bestätigt , wie auch Th .

Nanninga als Mitglied der Einschägungskommission
wiedergewählt wurde .

stellungen wurden eingehend erläutert und dankbar die Besse¬

rung der Schuldnermoral herausgestellt. Eine besondere
Würdigung fand auch der Anlauf des neuen an der Hinden
burgstraße belegenen Geschäftsgebäudes , das unter günstigen
Bedingungen erworben wurde und sich für den gesamten Ge¬
schäftsbetrieb fördernd auswirken wird . Mit dem Himveis

daß der Bedarf an Geldern im Wirtschaftsgebiet Ostfriesland
reichlich vorhanden ist und daß die ewerbe - and Handels :
bant als wichtiger Träger des Kreditwejens dazu beitragen
molle , zum Wohle der engeren Heimat und darüber hinaus
des Vollsganzen zu arbeiten , schloß der Vortragende seine
Ausführungen .

Der Vorsitzende des Aufsichtsrat erstattete zur 2. Vorlage
der Tagesordnung furz den Bericht des Aufsichtsrates , mäh
rend Rechtsanwalt de Bries Leer aus dem ausführlich
gehaltenen Revisionsbericht des Verbandsrevisors einen Aus¬
aug bekanntgab , der von den Versammelten zur Kenntnis
genommen wurde .

Bur nächsten Vorlage der Tagesordnung wurde die Ge¬
winn und Verlustrechnung behandelt , die in Einnahmen

Im Anschluß an die Erledigung der Tagesordnung nahm
Direktor Vorbed - Hannover das Wort , um zunächst seiner
Freude über die Einmütigkeit des Verlaufs der Generalver¬
sammlung Ausdrud zu geben und dann auf die Bedeutung
und die Notwendigkeit der Erhöhung des Geschäftsanteils
näher einzugehen . Anerkennend würdigte der Redner die
starte Geschäftsbelebung und die Steigerung der Umjäße der
Gewerbe und Handelsbank , die vor allem auch ihre Spar¬
einlagen bedeutend erhöhen konnte . Dank und Anerkennung
zollte er dem Vorstand und Aufsichtsrat , den Mitarbeitern
und Mitgliedern , die sich für das Unternehmen durch treue
Arbeit im Sinne der Gemeinnüßigkeit eingesetzt haben . Sehr

interessant waren die anschließend vorgetragenen Ausführun
gen über die Entwicklung der Währungsverhältnisse und über
bie vom Reichswirtschaftsminister anerkannte Tätigkeit der

Sereditgenossenschaften, zu denen auch die Gewerbe - und Han¬
delsbank Leer gehört .

10. Gruppe : Reichsbetriebsgemeinschaft 13 , Freie Berufe (Rechts¬

anwälte , Aerzte , Dentisten , Heiltundige , Architekten , Lands
messer , Ingenieure ) .

11. Gruppe : Spielmannszug des Reichsarbeitsdienstes nnd Chren
abteilung des Reichsarbeitsdienstes

12. Gruppe : Reichsnährstand ( Bauernwirtschaften , Gartenbaus
betriebe , Bauernschule , Reit - und Fahrschule ) .

13 . Gruppe : Reichsbetriebsgemeinschaft 16 , Stein und Erde

(Ziegeleien ) .

14 . Gruppe : Reichsbetriebsgemeinschaft 17 , Handel (Groß - und

Außenhandel , Einzelhandel , Matler , Handelsvert ceter , am

bulantes Gewerbe , Auskunfteien , Bewachungsgewerbe ) .

15. Gruppe : Reichsbetriebsgemeinschaft 18 , Handwerk . ( Die Hand
werfer treten innungsweise nach Anweisung der Betriebs

gemeinschaft Handwerk bzw . der Kreishandwerkerschaft an .

Lehrlinge in Berufskleidung

16. Gruppe : Kriegs - und Arbeitsopfer . (Schwerkriegs - und Ar
beitsbeschädigte finden sich um 10. 15 Uhr am Viehhof ein .

Sie werden den , Festzug in bereitgestellten Wagen mit

machen . Die Kriegs - und Arbeitsopfer bilden deshalb die

legte Gruppe , weil im Zuge feine Kraftwagen mitgeführt
werden sollen ) .

Sanitätsdienst . Sanitätstruppe der SA - Standarte 3 unter

Führung des Dbertruppführers Dr . Thaden .

Die SS . leistet den Ordnungsdienst und bildet den Abschluß des
Zuges .

Die Fest wagen werden in die entsprechenden Betriebsgemeins
schaften eingruppiert .

In Uniform marschieren nur die uniformierten Beamten , die

diensttuenden politischen Leiter , der SA -Ehrensturm , der Arbeits¬
dienst und die diensttuende SS .

Innerhalb der Reichsbetriebsgemeinschaften marschieren größere

Betriebe unter Führung ihres Betriebsführers und ihres Betriebss
zellenobmanns .

Bis 10 . 30 Uhr melden die Obmänner und Walter der einzelnen

Gruppen dem Aufmarschleiter , dem Führer des Sturme

bannes I / 3 , Ennen , die Stärke der angetretenen Gruppen .
10 . 35 Uhr : 6 marsch durch die Stadt : Rathausbrüde ,

Neuestraße , Kamp , Pferdemarktstraße , Süderfreuzstraße ,

Norderkreuzstraße , Harderwykensteg , Hindenburgstraße ,

Adolf Hitler -Straße , Wilhelmstraße , Augustenstraße , Annen¬
straße , Heisfelderstraße , Brunnenstraße , Rathausstraße , Rat
hausbrücke , Nesse , Viehhof .

Festakt, der gegen 13. 00 Uhr beendet ist.
Nach . Beendigung des Aufmarsches auf dem Viehhof beginnt der

Am Nachmittag des 1. Mat gibt der SA - Muffzug von

5 - 6 Uhr vor dem Kriegerdenkmal ein Plazkonzert .

Ab abends 8. 00 Uhr Kraft durch Freude -Veranstaltungen der eins
zelnen Betriebsgemeinschaften in den Festsälen der Stadt . Bel
Jonas (Tivoli ) ist die Veranstaltung für jeden Volksgenossen zu
gänglich .

Das Gaststättengewerbe feiert den nationalen Feiertag gemeins .
sam am 3. Mai bei van Mart .

sind , nicht angeht , daß kultivierte Ländereien nicht von un
nüßen Bilanzen befreit werden . Die beiden Besizer mußten
die versäumte Arbeit nachholen .

otz . Nordgeorgsfehn . Verunglüdt ist ein hiesiger
junger Chiffer in Oldersum . Er stürzte an Bord derart uns
glücklich, daß er einen Beinbruch erlitt . Er wurde ins Kreis
trartenhaus Leer gebracht .

-
EA

Oldersum . Von den Werften . Das Motorschiff

Ante" , Kapt . Weber-Nord georgsfehn ist, nachdem
die Ueberwasserarbeiten fertiggestellt sind , am 27 . April nach
seinen Heimathafen abgefahren . Die Tjalf von Stapt .
Leicht -Nord georgstein ist zwecks Umbau und Einbau
eines neuen Motors auf die Schiffshelling an der Hafenstraße
geholt . Tas Boot von Huisinga - Emden ist , nachdem die

Reparaturarbeitenunter Wasser beendet sind, wieder zu Was
ser gelassen . Auf die freigewordene Helling wurde am 26 . 4.
der Passagierdampfer Kaiserin Auguste Victoria " von
Langeoog auf Slip gelegt . Der Schiffsboden wird gereinigt
und gestrichen . Außen erhält das ganze Schiff einen neuen
Anstrich . Die Arbeiten müssen vor Beginn der Badezeit fer
tiggestellt fein .

otz . Bettum . Die Wassermühle wird abgebro
chen . Die Wasserschöpfmühle „ Gravelotte " wird abgebro
chen , nachdem ein kleines Wasserschöpfwerk in Betrieb genom
men worden ist .

otz . Nemels . In Uplengen wird die Frühjahrsbestel
lung mit allen verfügbaren Kräften jetzt durchgeführt . Das
Wintergetreide steht in unserer Gegend gut . Ab und zu sicht
man , daß auch hier Grünländereien in Aecer umgewandelt
werden. Ringsum in den Dörfern werden allerwärts die
Drtsschilder neu gestrichen . Gebaut wird in Remels an
mehreren Stellen und auch in der Umgebung haben die Bau¬
handwerfer noch für längere Zeit vollauf Arbeit .

otz . Spols . Es dehnt sich das Dorf . Der Neubau
für den Landstraßenwärter Weihen , der hier errichtet wird ,
geht in Kürze seiner Fertigstellung entgegen.

"!

otz . Stickhausen . Das Wasser ist fort . Die weiten
Binnenseen " , die im Winter bis weit in den Frühling hin

ein unserer Gegend das charakteristische Gepräge gaben , find
jetzt verschwunden . Die Ländereien find jedoch noch längst
nicht ganz abgetrocknet . Immerhin wird es bei günstigem
Wetter hier herum einen guten Graswuchs geben. In den
Kanälen steht das Wasser immer noch sehr hoch.

Unter dem hoheitsadler
HI . Gefolgschaft 1/381 .

s

Am Freitag , dem 30. April , am Vorabend des 1. Mai , tritt die
Gefolgschaft 1 um 19 . 30 ( 8 ) Uhr auf dem Biehhof an .

HI . , Marine -Gefolgschaft M 1/381 , Leer .

Am Freitag , dem 30. April 1937 , tritt die Gefolgschaft un
7. 30 Uhr beim Biehhof an .

HI ., Gefolgschaft 2/381 , Bogn .

Morgen , Freitag , treten alle Igg . um 19 Uhr in Uniform am

Einholen des Maibaumes bei der Molkerei Loga an .

B . D. M. 3/881 , Luga .

Am 30. 4. 37 treben alle BDM . -Mädel und Jungmädel 6. 50 Uhr
auf dem Schulhof an .



otz . Süd -Georgsfehn . Müttertreffen am Hims

Der hiesige Stüßpunkt Deutsches
melfahrtstag .

Frauenver " hielt gestern einen Pflichtabend ab . Bier¬

Frauen wurden wiederum eingereiht . Die Leiterin erstattete

ann Bericht über die Arbeit im Frauenwert und berichtete

dber die stattgefundene reisarbeitstagung . Auf die Einla¬

bung zur Stedingsehre am 30. Mai wurde hingewiesen .

Empfohlen wurde auch , lehrreiche Filme zu befuchen . Rum

Echluß wurde über die Ausgestaltung des Müttertreffens "

am Himmelfahrtstage gesprochen ,

otz . Veenhuser -kolonie . Ein Migefchid stieß vor¬

gestern Abend einem jungen Autofahrer zu , Beim Umwenden

auf der Straße schaltete er aus Berseben statt des Rückwärts

ganges den Vorwärtsgang ein , worauf er prompt im

Straßengraben landete . Fünf hilfsbereite Einwohner ver¬

mochten aber den Wagen wieder auf die Straße zu heben .

otz . Warfingsfehn . Bautätigkeit . An der 8. Süder .

wiefe , unweit der Bolderstraße , geht der Wohnhausneubau des

Kapitans Joh Schmidt der Fertigstellung entgegen . Das

alte Kolonistenhaus ist schon zum Teil abgerissen . Auf vielen

anderen Grundstücken unseres Fehns lagern bereits Steine

und sonstiges Material , so daß also auch in diesem Jahr hier

mit einer regen Bautätigkeit zu rechnen ist.

Westrhauderfehn und Umgebung
otz. Schwere Berlegungen erlitt hier ein Schul¬

junge, der beim Niederlassen einer Klappbrüde zwischen die
Brückenteile geklemmt wurde. Der verunglückte Junge , dem
Dr. med. Bisser die erste Silse leistete, wurde nach Leer in
bas Kreiskrankenhaus geschafft.

Aus dem Reiderland
Weener , den 29 . April 1937 .

Bom Hafenumbau
Zeitweise bis zu hundert Arbeiter beschäftigt .

otz . Auf dem Hafenbaugelände herricht nach wie vor ge¬

chäftiges Leben und Treiben . Von morgens früh bis abends

pät (es wird in Doppelschicht gearbeitet ) rollt Lore auf Lore ,

hoch mit Erde und Schlid gefüllt , aus dem Hafenbett den

bhang hinauf , um dann weiter befördert und weggeschafft

zu werden . Der vordere Teil des Hafens ist nahezu voll ge¬

fchüttet . Einige Tausend Kubikmeter Erdboden müssen aber

noch ausgefchachtet werden . So wird im Vorhafen , der seit¬

wärts bisher befindliche Schlickrüden , um einer leicht wieder¬

fehrenden Verschlammung des Zufahrttanals vorzubeugen ,

noch entfernt werden . Die durchschnittliche Tiefe von der

Obertante der Larssenwand bis zur Hafensohle wird etwa

4. 45 Meter Getragen . So nehmen die Arbeiten zur Erneue¬

ung unseres alten Hafens in allen Teilen einen steten Fort¬

gang . Sie werden bis zum Sommer , wenn der Hauptum¬

fchlagsverfehr wieder einfest , fertiggestellt sein . Bei den

Hafenausbauarbeiten , die jetzt rund vier Monate im Gange

find , waren zeitweise bis zu hundert Mann beschäftigt . Ge

genwärtig stehen dort noch 50 bis 60 Boltsgenossen in Arbeit
und Brot .

-

otz . Die Vorbereitungen zum 1 . Mai werden hier überall

getroffen . In den hiesigen Gärtnereien ist frisches Grün zu
haben , anh farm es von auswärts bezogen werden . Da der

Feftzug am nationalen Feiertag alle Straßen der Stadt be¬

rühren wird , werden die Einwohner gebeten , durch Aus

müdung der Häuser mit Grün und Anlegen rei¬

chen Flaggenschmucks der Volfsverbundenheit an die¬
Der Vore

fem Tage besonderen Ausdruck zu verleihen .

abend des 1. Mai wird ganz im Zeichen der Aufstellung des

Maibaums , des alten Voltsbrauchs , durch die Hitlerjugend

tehen .

11

otz . Dienstjubiläum . Am 1. Mai fann der Oberpostschaffner
8 . Bonte sein silbernes Dienstjubiläum feiern . Bonte ,

der längere Jahre auf dem hiesigen Bostamt tätig ist , crfrent

fich allgemeiner Beliebtheit und Wertschäßung .

Zwangsversteigerungen

Zwangsweise

I

otz. Bei der Versteigerung der Mb. van der Laanfchen Für den 30 . April :
Mühlenbesigung hatten , wie bereits berichtet , Geschwister

Sterrenberg -Stapelmoor mir 20 300 Reichsmart das höchste

Gebo : abgegeben . Nunmehr wurde vom Amtsgericht Weener

der Zuschlag erteilt . Der neue Befizer wird den Betrieb in

der bisherigen Weise fortführen .

otz . Bunde . Verlegung . Als Amtsgehilfe wurde Hilfs

grenzangestellter Beter Janssen an das Zollamt in Bent¬

heim verlegt .

otz Dizumer - Berlaat . Siedlungen wurden be

zogen . Mehrere Siedlungen im Kanalpolder sind , wie wir

bereits mitteilten , bezogen worden . Der Bauer C. Bauer

der bisher in Weener einen Hof pachtweise bewirtschaftete ,

wird auch Ende dieser Woche seinen neuen Siedlungshof be¬

ziehen .

ota . Jemgum . Der nationale Feiertag des

deutschen Volkes . Am Freitag , nachmittags , bis in

den späten Abend hinein , beginnt der Wettkampf " um das

Ausschmücken der Wohnhäuser . Wer nicht fertig wird , bes

ginnt am Morgen des 1. Mai schon um 5 Uhr in der Frühe .

Die Festfolge wird nach folgendem Blan durchgeführt : 7 Uhr

Wecken durch die HJ . , 10. 15 Uhr Antreten sämtlicher Berufs¬

gruppen beim Gasthof van Loh , 10 . 30 Umzug Jemgum¬

Neu -Jemgum , anschließend Ansprache durch Pg . Buzz am

Hafen . Bei schlechtem Wetter findet die Sundgebung im van

Lohschen Saale statt . 12 . 11 Gemeinschaftsempfang der Ueber¬

tragung der Führerrede, abends wird in allen Sälen eine

allgemeine Feier mit nachfolgendem Tanz stattfinden,
otz . Jemigum . Sommerarbeit der NSV . Nach

dem das WHW . seinen Abschluß gefunden hat , steht jetzt bei

der NSV . die Kinderlandverschidung im Vordergrund der

Arbeit . Seit einigen Tagen weilen hier und in Holtgaste 4

Ferienkinder , die aus den engen Höfen der Häuserblocks der

Großstadt sich nun hier auf dem Lande in frischer , gefinder

Luft erholen werden . In der nächsten Zeit wird die Wer¬

bung für die zweite Entsendung , die für die Zeit von Ende

Mai bis Ende Juni vorgesehen ist , wieder einsetzen .

Papenburg und Umgebung
Wegebau - und Kultivierungsarbeitenkommen voran

500 Volksgenossen im Stadt - und Siedlungsgebiet . . F" befchäftigt .

otz . Wie erinnerlich , wurden im vergangenen Jahre im Gebiete der

Stadt Bapenburra in großem Maße die Arbeiten zum Ausbau non

Wegen aufgenommen . Die Verbindungswege Aschendorfers
moor Bethlehemtanal ,

=
Bethlehemfanal : Gieda

werden von
lung und Försterschleuse Brunzelweg
einer Bapenburger Bufirma hergerichtet , wie auch der für die Stadt

Papenburg bedeutungsvolle Ausbau der Russellstraße vom

Hauptfanal rechts bis zum Burnveg von der gleichen Baufirma aus :

geführt wird , die gegenwärtig mit diefen Wegebautarbeiten etwa 200

Wolfsgenossen beschäftigt .
Im Siedlungsgebiet F" , wo jest etwa 300 Bolfsgenossen

mit den Kultivierungsarbeiten gut vorantommen , sind die Haupt¬

5. 00 Uhr 0. 01 Uhe
Sonnenaufgang Mondaufgang

Sonnenuntergang 19 . 59 Uhr Monduntergang 7 . 45 Ube

Hochwasser

Borkum
Norderney
Leer , Hafen .
Weener
Westrhauderfehn

1. 30 und 13 . 38 11hr

1. 50 und 13 . 58 Uhr

4. 33 und 16 . 41 Uhr

5. 23 und 17 . 31 Ubr

5. 57 und 18 . 05 Ubr

Papenburg , Schleule 6 . 02 und 18 . 10 Ulbr

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen ,

Aussichten für den 30 . 4. : Schwachwindig , heiter , tagsüber ziem

lich warm .
Aussichten für den 1. 5 . : Fortdauer des vorwiegend heiteren und

trockenen Wetters .
771,5

Barometerstand am 29 . 4. , morgens 8 Uhr

Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C ++ 13,00

Niedrigster C + 6,0

Gefallene Regenmengen in Millimetern
Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .
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an diesem

Es geht darum , unsere deutsche Jugend ferngefund an Körper und

Seele zu erhalten , es geht um die deutsche Jugend , die Deutschlands

Zukunft ist . Wer mithelfen will , Deutschlands Zukunft für ewige

Beiten zu sichern , helfe mit , die Voraussetzungen bierfür zu schaffen ,

indem er der NSB , für die Kinderlandverfchichung eine Freistelle zur

Verfügung stellt !

Ferienfindes in der Lage ist , zur tatkräftigen Mithilfe
Werk verpflichtet fühlen .

otz . Zu sehr vertrauensselig . Einem hiesigen Autofahrer
war in Völlen das Benzin ausgegangen . Kalos stand er da ,

bis ein Radfahrer daher kam , der sich erbot , Benzin zu be

sorgen . Der Autofahrer übergab ihm in vollen Vertrauen
20 Reichsmart , die er aber bislang ebenso wenig wie das ge .

wünschte Benzin zu Gesicht belam , Heute hat sich der Geschä

digte an den zuständigen Gendarmeriewachtmeister gewandt
Es scheint mit Sicherheit festgestellt werden zu können , , wer

mit dem Betrag stiften " bzw. „ tanten " gegangen iſt .

otz . Rhede . Sprechabend der Ortsbauernschaft . Im

Saale Conens fand eine Versammlung der Ortsbauernschaft statt , an

der Mitglieder der Kreisbanernschaft und der Leiter der Landwirts

schaftsschitle in Aschendorf teilnahmen . Vom Vierjahresplan aus

gehend , wurde hingewiefen auf die Wichtigkeit der Einteilung und

Durchtoppelung der Weiden . Die Auswirkung dieser Maßnahmen sind

äußerst weittragend . Durch die Grünlandverbesserung , welche in der

Bragis eine verbesserte Grundlage der Futtetversorgung bildet , wird

bis ins fleinste Dorf hinein eine neue Anturbelung getragen . Nach

der überaus regen Aussprache forderte der Ortsbauernführer zu einer

großen Beteiligung an der 1. Maifeier auf . Ausführungen und An¬

weisungen wurden mit lebhaftem Beifall aufgenommen .

otz . Rhederfeld . Amelplage . In den anmoovigen Wiesengrün¬

den tritt in diesem Jahre die Amel , eine Fliegenlarve , in verstärt¬

tem Maße auf . Ein Teil der Kleeschläge im Flaargebiet und dent

Hochmoorgebiet ist vernichtet . Die Siedler und Anwohner dieser

Gründe werden dadurch schwer betroffen .

gräben und Wege zum größten Teil inzwiſchen fertiggestellt. Die Letzte Schiffbmeldungen
kultivierten Flächen sind überwiegend mit Sommer -Roggen bestellt

worden , während die Restflächen zur landwirtschaftlichen Ausnutkunng

mit Kartoffeln bepflanzt werden sollen .

Die großzügig durchgeführten Wegebauarbeiten tragen dazu bei ,

das ausgedehnte Bapenburger Stadtgebiet immer mehr für den Ver

fehr zu erschließen und gute Verbindungsmöglichkeiten für die Siedler

mit der Stadt und den einzelnen Stadtgebieten zu schaffen , während

im Siedlungsgebiet F " mit der Gewinnung fruchtbaren Kultur¬

landes in fehr wirkungsvoller Weise das Bestreben unterstützt wird ,
ficherzudie Nahrungsfreiheit unseres Volles auf eigener Scholle

ht .ftellen .

Welder Freistellen für die Kinderlandverschidung !

otz . Nachdem überall in den Kreisen unferes Gautes Weser / Ems die

Ferientinder aus den Großstädten zur 1. Aufnahmezeit der Kinder¬

landverschickung eingetroffen sind , gilt es bereits jebt , für die 2 .

Aufnahmezeit die erforderlichen Freistellen nachzuweisen .

Für diese 2. Aufnahmezeit , die vom 27 . Mai bis zum 1. Juli läuft ,

werden im Kreise Aschendorf - Simmling 175 Freistellen benötigt , die

möglichst bis zum 30. April bereits festgestellt sein müssen .

Da die 2. Aufnahmezeit vor dem Beginn der großen Sommer¬

ferien liegt , dürfte es vielen Volksgenoffen möglich sein , ein

Ferienfind aufzunehmen , und wenn in diesen Tagen die Amtstalter :

innen der NS -Frauenschaft und die Walter und Walterinnen der

NE -Volkswohlfahrt sich werbend für die Kinderhandverkchichung im

Rahmen des Hilfswerks Mutter und Kind " einfeßen , dann sollte sich

jeder verantwortungsbewußte Voltsaenoffe , der zur Aufnahme eines

Gesucht

Schiffsverkehr im Hafen von Leer .

Angekommene Schiffe : 27 . : Hoffnung , Briet ; Conkurrent , Reamer ;

Dini , Post , Masquotte , Meher ; Mimi , Bunger ; Emma , Lehmann ;

Charlotte , Roskam ; Anna -Gefine , Peters ; Maria , Badewien ; Meta ,

de Wall : Elfe . Mipts ; Johonn , Trauernicht ; Ebele , Beliefs ; 28 . 3

Fortuna , de Buhr ; Maria , Grüßing : Elie , Reimers ; Anna -Maria ,

Schröder ; Harald , Friedrichs ; Move , Weffels ; abgegangene Schiffet

27 . : Marie - Derm - Elife , Schröder : Gerda , Lüples ; Hedwig , Mertens ;

Selene , Siemer ; Hoffnung . Briet ; Dini , Boft ; Elisabeth , Lübben :
Clementine , b . b . Tant ; 28 . : Hoffnung , Winter ; D Dollart , Bart ;
Masquette , Meyer ; Mimi , Bunger ; Metia , de Wall ; Adele , Wessels ,
Helene , Middendorf : Charlotte , Roskam .

8weiggefchäftsstelle der Oftfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28 Ferurus 2802

D. A. III . 1937 : Sauptausgabe 24 274 , davon Heimat -Beilage
,,Aus der Heimat über 9000 (Ausgabe mit diefer Heimatbeilage in
Durch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ). Bur Beit ft An
zeigen Preisliste Nr . 15 für die Haubtausgabe und die Beilage , ,Aud
der Heimat " gültig . Nachloßitaffel für die Beilage . . Aus der
Heimat " B für die Hauptausgabe

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage Aus der
Seimat " : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Bei
lage : Bruno Radno , beide in Leer . Lohndruck : D. S . Bovfs & Sohn ,
G. m . b . S . . Leer .

junge flotte Kub Zukaufen gesucht 2 fleine Zimmer zumStellenwechsel
zu verkaufen .

Steffen de Dries , Nordgeorgsfehn .

Farben
versteigere ich am Freitag, dem eines Kuhkalb
30 . d . Mts . , 15 Uhr , in Heisfelde : zu verkaufeu .

1 Ladenregal , 1 Ladentrefen , G. Müller , Veenhusen .

1 Ladenschrank , Holzschube ,

Handfeger , Bürsten, Belen Trächt . Schweine
u , a . m .

Versammlung der Käufer zu verkaufen .

Gastwirtschaft Barkei .

Flohr ,

1 . Meyer Wwe . , Ammerfum .

Guterhaltene

für ältere Frau .

8u erfragen in der Org . Leer .

Bettstelle mit Matrage Leeres Zimmer
anzukaufen gelucht .

Ang . unter £. 426 an die O18 . Leer

Zu vermieten

Freundlich Zimmer
Obergerichtsvollzieher in Leer Junge Legehühner möbliertes

Zu verkaufen

Zu verkaufen eine

1936er Brut ,
abzugeben .

5 . Niemann , Coldemüntje .

Bernhardiner
in gute Hände abzugeben .

Diersmann ,

2jährige Stute Veenhusen, Kreis Leer.
6. Ennen , Klein -Sander Saatkartoffeln

bei Remels

Ein Rind und

ein Kuhkalb
zu verkaufen .

C . Ackermann , Nordgeorgsfehu .

Ein zu frühmilch belegtes
Rind

zu verkaufen .
H. Poppen , Busboomsfehn .

zu verkaufen .

Logaerfeld ,
1 . Intereffentenweg Nr . 17 .

Kleiderschrank
zu verkaufen .

Georg Behrends , Hefel , Kr . Leer .

Jaft neuer , moderner Kinder¬

wagen mit Zubehör zu verkaufen .

Grünefeld ,

event . mit Kost , zu vermieten .

Leer , Rathausstr . 7 .

im Zentrum der Stadt

zu mieten gesucht .

Angebote unter 2 424 an die

018 . Leer .

Stellen -Angebote

Gesucht per fofort oder später
ordentliches , fauberes

Im Auftrage habe ich eine junges Mädchen
Wohnung

nebit Garten an der Hauptstraße
in Thrhove , ferner eine

Mobunng
nebft Garten , in Ihren belegen ,

auf fofort oder im Laufe des

Monats Mai u vermieten .

Shrhove . Rudolf Bickenpack ,
Auktionator .

nicht unter 20 Tahren , für einen

kleinen Geschäftshausbalt .

Angebote unter L 425 an die
. Otz " in leer .

30 .

Zu mietengesucht
April

Suce

Papenburg , Landsbergstr . 12a. für eine Verkäuferin nettes

Strohdocken abzugeben. D. O. Billig zu verkaufen
Ein bochtragendes

Rind hat zu verkaufen

1 Damenfahrrad ,
1 Kinderforb , 1 Krippituhl .

Leer , Hindenburgstraße 5 ( hinten ) .

Jan J. Groninga, Veenhusen. In jedes Haus die OTZ .

Vermischtes

Papenburg -Obenende

Kleinviehmark!
Schweine , Ferkel , Zieg .

Schafe , Kälb . , Lämmer

Abortgrube abzugeben .
Leer , Neueftraße 10 .

bringe ich große

Heute nachm .
u . morgen früh
garantiert frifch : la Kochschellfische
m . u . o. K. , prima Jilchfilet , Gold
barschfilet , frische grüne Heringe
u . Schollen , Jowie Jamtf . Räucher

frischer Granat .Auswahl aren und Marinaden, täglich
in

Herren-Anzügen
Holen , Jacken ,

*Hemden , Mühen

Fischhalle W. Klock ,Leer
Adolf Hitlerstr . 58 . Telefon 2418

Heute eintreffend :

Frischer Braunschweiger

Damen-Kleidern Spargel
Schürzen , Hemden ,

Strümpfen

Damen- u . Herren¬

Schuhen für Sonntags
und Alltags

in erst kialfiger

Qualität und zu

riedrigen Preisen

unfortiert .

8 . tev Debut . Leee ,
Hindenburgstraße 42 . Telef . 2273 .

Turnschuhe
in allen Größen und vere
schiedenen Ausführungen
liefert gut und preiswert

Serm . Peper ,

Heiko Gerh Stapel -Oltmannsfehn.

Giesmann
Remels

Auftrieb

Empf . heute u .
Freitag prima
Ibdfr . , 1 - 2kg Schw . Kochschellfische .
1/2 kg 20 und 25 Pfg . , Seelachs
o . K. , 20 Pfg . . Schollen 30 Pfg .,
fimandes 35 Pfg ., Bratschellfische ,

der Weide -Rinder Goldbartchfilet 35Bfg. , fr. ger. ff.
am 8 . Mai .

Zimmer , Gant-Kartoffeln SettoSin ſen, Solet.
mit oder ohne Verpflegung .

Angebote unter 2 422 an

die OTZ . Leer .

nur anerkannte Sorten ,
empfehlen
A. K. Lüten , Loga .
Farneuf leer 2888 .

Duin Hasselt.

Settbückinge , Schellfische , Makr . ,
Goldbariche , Seeaal und Ral , ff.
Marinaden , täglich fr . gr . Granat .
Fr . Grafe , Rathausstr ., Jern . 2334

Eine kleine Anzeige Gut erhaltenes Harmonium
in der O18 . bat stets großen zu verkaufen .
Erfolg . Bu erfragen bei der O18 . feer .



Ausschneiden !

Fortan bleiben

Mittwoch nachmittags

unsere Kassen

geschlossen !

Gewerbe - und Handelsbank

e . G. m . b . H. , Leer

Landesgenossenschaftsbank
eingetragene Genossenschaft mit be¬

schränkter Haftpflicht , Hannover
Geschäftsstelle Leer

Oldenburgische Landesbank
(Spar - und Leihbank ) A. - G.
Filiale Leer

Kreis - u . Stadtsparkasse Leer
- Zweckverbandssparkasse Leer

Ostfriesische Sparkasse
Rezeptur Leer

schöne , moderne Dessins ,

130 .

Xyort -Anzüge 26, 38. , 45. , 56.- etc.
Eligons viele Farben, 36.-, 39.50, 45 , 57. - etc.

Ouzügu

Regen - Mäntel

tragfähige Qualitäten

PALAST | TIVOLI
THEATER

Von heute ( Donnerstag )

bis einschl . Montag
Am 1. Mai und Sonntag

Anfang 4. 30 Uhr

Condottieri
Luis Trenker ,

Waltraut Klein , Carla

Sveva , Reginald Pasch ,

A. Wäscher , Otto Collin

usw .

Mit diesem Film wächst

Luis Trenker über sich

selbst hinaus . „ Condot¬
tieri übertrifft alles , was

dieser große Filmschöpfer
geschaffen hat .

Landschaft und Leben

Ufa - Woche

Am 1. Mai ist das Palast¬

Theater geöffnet .

Sonntag Jugendvoritellung
Condottieri

34 . 50 , 39. - , 46 . -, 55. - , 68 . -, 76. - etc . Zum 1 . Mai

von 9 . 75 an

Süle , Mützen , Oberhemden , Socken , Binder ate .

in reicher Auswahl zu kleinsten Preisen

Cordes
Geschenk - Artikel

Leer

in Porzellan , Steinzeug , Glas , Kristall .

Ostfriesische Teetassen , Teekannen in großer Auswahl

besonders billig . Kaffeetassen , Porzellan , mit Untertaffe ,

weiß 15 Pfg . , mit Goldrand 25 Pfg .

Leer .

Maifeier
Gastwirtschaft

H . W . Kuiper .

EggoTamling Roland
Leer , Kirchstraße

Gut gepflegte Getränke
der

Zu den Mai -Feiertagen preiswerte
empfehle

prima frische Würstchen
sowie ff . Aufschnitt

H. Hummerich, Neermoor

Zigarren
(gut abgelagert )

Markenschuh

für den herrn !

SCHUHHAUS

. a . gin6kn
LEER

Empfehle
prima lebendfe .

ADOLF HITLERSTR . 9

Zigarillos + Zigaretten + Tabak Kochchellfische , 1½ kg von
Zigarrenhaus 20 Pfg . an , lebendfrisch . Limandes ,

LICHTSPIELE

Donnerstag , Freitag ,

Sonntag

Sonntag Anfang 4 . 30 Uhr

Hans Albers

Unterheißem Himmel
BEin Hans Albers Film

mit Lotte Lang , Aribert

Wäscher , Ellen Frank usw .

Die abenteuerlichen Fahr¬

ten des Kapitäns Kellers¬

perg , sein Sturz und sein

Triumph , sein von Liebe
und Haß erfüllter Kampf

und die schicksalhafte Er¬

füllung seines Lebens in

einer Frau das alles

verdichtet sich in diesem

packenden Ufa - Großfilm

zu einem Schauspiel von

unerhörter Spannung .

Kulturfilm

Obiges Programm läuft

am Dienstag u . Mittwoch

im Palast - Theater .

Sonntag Jugendvorftellung
Sequoia

(Herrin der Wildnis )

Girlanden und Fähnchen

von Papier - Buß Leer

*Anzüge Slipons
finden Sie bei mir in großer Auswahl
Nur gute Qualitäten .

65 . 76 . etc .Anzüge 22. 50,29 , 39.50, 48. -, 57. ¬

Slipons 39 , 48 , 52. -, 56. - etc.
Regenmäntel 9. 75, 12. , 16.50, 19.50

22 . , 27 . 50 etc .

27 . 50 , 36 . - , 42 . ¬
Sport - Anzüge 48. - 52. - etc.

Ferner

Hüte , Mützen , Oberhemden

Sporthemden , Binder

Socken , Pullunder etc .

in großer Auswahl , sehr preiswert .

Harders Leer

Hindenburgstr . 43

Jetzt wird es Seübling !
Alles ist neu eingetroffen :

Damen¬
Mäntel

Kleider
Blusen

Süte
Kappen

Kleiderstoffe , Strümpfe , Handschuhe , Wäsche

Leinenschuhe für den Sommer

H. Brahms , Jheringsfehn

Fr. Spanjer ✶ Leer Rotzungen,HeilbuttundSchollen Trauerhalber ist das Geschäft am Freitag ab
Adolf - Hitler - Str . 61 ,

Preiswerte Schellfische .

ff . Goldbarlchfilet , 35 Pfg . ,

fr . Räucherfifche, ff. Herings und 12 Uhr
Fleischfalat , pr . gefüllte Heringe ,
tägl . 2mal frischen gr . Granat .

Empfehle ab heuteBrabandt , Beer, Ab.-Sitterstr. 24 Leer .
nachm . u . Freitag

in Ia Qualität pr . lebdfr . Koch =
Schellfische m . u . o . Kopf , 1/2 kg

Telefon 2252

geschlossen .
Onno B . Arends .

nur 25 Pfg., feinftes Goldbardh Am 1. Mai besuchen Sie bitte
filet , 1/2 kg 35 Pfg . , lebendfrische
Bratschollen , 1/2 kg 30 Pfg . , lebdfr .
Bratschellfische , 1/2 kg 20 Pfg . , lebfr .
gr . Rotzungen , ff . Räucherwaren .
W. Stumpf , Wörde . Fernruf 2316

Markisen allerArt
liefert

2 . Franzen , Schlosserei .Beer !

Hönchers Gaststuben Wilhelmstr.59
In dem renovierten Restaurant - Café oder in meinem Gastzimmer werden

Sie es bei angenehmer Unterhaltungsmusik gemütlich finden !

An Getränken biete ich nur das Beste ! Kalte Speisen zu jeder Zeit !

NSDAP .

Ortsgruppe Aschendorf
Deetliches Programm zum 1 . Mai :

auf dem30 . 4 . : 19 Uhr Antreten HJ . , DJ . , BDM . , JM .
Marktplatz zum Einholen und Aufrichten dee
Maibaumes .

1 . 5. : 8 . 30 - 9 . 15 Uhr Jugendkundgebung auf dem Marktplatz .

10 % Uhr Antreten zum Jestmarsch durch den Ort .

11 Uhr Ansprache des pol . Hoheitsträgers .

programm .
Rahmen *

12. 00 Uhr Uebertragung des Staatsaktes m . d. Führerrede .

Ab 7. 00 Uhr Musik und Tanz in allen Gaststätten .

Jeftmarsch : SA - Reiterschar , Musik , Jabnengruppe , Ebren

Sturm der SA . , pol . Leiter (Uniform ) , Berufs

gruppen .

Ausschneiden !

Der Ortsgruppenleiter . gez . Finck .

Ausschneiden !

Die Kriegerkameradschaft Heisfelde
veranstaltet ein großes , öffentlches

Breisschießen
auf dem Schießstand bei Barkei

am Sonntag , dem 2 . und 9. Mai , am 1. und 2 .

Pfingsttage und 23 . Mai .

Preisverteilung am Sonntag , 23 . Mai , abends 8 Uhr .

1. Preis : Ein Herrenfahrrad und 9 weitere wertvolle Preise .
Der Kameradschaftsführer .

Zum 1. Mai

in Hollen
Zum Tanz
spielt auf
die
Dorfmusik

NSDMR.-Mütze
rechtzeitig besorgen

Julius Müller , Leer

leisfelde

Wollen Sie im Mai elegant
und sommerlich gekleidet
sein , kommen Sie zu uns .

Ob fertige Konfektion
oder Stoff zu einem
schönen Kleid ,

dann kommt nur in Frage :

Dlinderks
Dekleidungshaus

Der Schießwart

Farbenu. Lacke
für alle Zwecke !

Pinsel , Deckenbürsten ,

Schablonen , Bronzen ,

Blitzöl , Mopöl ,

la Bohnerwachs

lose . ½ kg 0 . 40 Mk .

und alle sonstigen , ins
Farbenfach schlagenden
Artikel kaufen Sie vor¬
teilhaft in der

Germania - Drogerie , Leer

Joh . Lorenzen

Krieger¬
Kameradschaft
Leer .

Kameradschafts - Appell
am Mittwoch , dem 5. Mai 1937

abends 8 Uhr , beim Kame
raden Harms ( Bahnhofshotel ) .

Männerchor Heisfelde Anmeldungen für die Kaffet
fahrt werden von den Beirats

Freitag 20 Uhr vollzählig ! mitgliedern schon jetzt entgegen

genommen . Späteste Anmeldung
Mittwoch abend .

Bist Du schon Mitglied der NGB .?

Nur die Ruhe tann es machen !
Aufgeregt und nervös ist der
Mensch weder im Verkehr ,
noch bei der Arbeit zu ge
brauchen . Durch täglich 3X3
Ruhe Perlen mit Baldrian
werden Sie die Ruhe selbst " .

Btl . 50 Pfg . , Schtl . 1 . ¬

Kreuz - Drogerie Fritz Aits ;
Germ . Drog . Joh . Lorenzen

Der Kameradschaftsführer .

Sommerfproffen
Frucht' s

SchwanenweißVerwenden
Sie

vertrauensvoll

Mitesser
u. Pichel

entferat

SchönheitswasserAphrodite
Kreuz - Drog . Aits , Adolf -Hitlerstr . 20
Germ . - Drog . Lorenzen , Hindenbgst . 10
Drog . Herm . Drost , Hindenburgstr . 26

Familiennachrichten

Für die uns anläßl . unserer goldenen Hochzeit von allen
Seiten in so reichem Maße erwiesenen Aufmerksamkeiten und

Ehrungen lagen wir auf diesem Wege unfern herzl . Dank .

Fr . Wilh . Thiel und Frau ,
Leer , Süderkreuzstraße 13 .

Gleichzeitig danke ich für die mir zu meinem 50 - jährigen
Meisterjubiläum ausgesprochenen Glückwünsche . D . O.

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme beim Heimgange unserer lieben

Entschlafenen sagen wir allen unseren
herzlichen Dank .

Geschw . Krämer .

Nüttermoor , den 27. April 1937 .
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Ründblick über Oftfriebland
Aurich

otz . Riepe . Ein jugendlicher Ausreißer auf¬

gegriffen . Der hier stationierte Gendarmerie -Hauptwacht

meister konnte am Dienstagnachmittageinen jugendlichen Aus¬

reißer aufgreifen . Es handelte sich um einen zehnjährigen

Jungen , der sich scheinbar ein wenig in der Welt umsehen

wollte . Er fonnte seinen Eltern wieder zugeführt werden .

Am vergangenenDiebstahl .
otz . Strackholt .

Sonntag ist einem Truppführer des Reichsarbeitsdienstes
in Remels in Stracholt in einem unbewachten Augen¬
blic seine Attentasche vom Fahrrad entwendet worden .

In der Tasche befanden sich eine fast neue Arbeitsdiensttuch¬
hose , fünf Paar Strümpfe und sechs Taschentücher . Sach¬

bienliche Angaben , welche vertraulich behandelt werden ,

erbittet die Gendarmerie in Stracholt .

otz. Stradholt . Heimkehr der Störche . Unser
hat sein

Stammstorch ist heute auch zurückgekehrt und hat sein

altes Nest wieder bezogen . Hoffentlich kommt die Storch¬

mutter bald nach . Im vergangenen Jahre ist die

Störchin nicht zurückgekehrt .

- Neue

otz . Timmel . Lehrerwechsel . Mit dem 1. Mai

wird Parteigenosse Lehrer Gauert unsern Ort verlassen,

um seine neue Stelle in Schirumer -Leegmoor anzutreten .

Gauert erfreut sich hier allgemeiner Beliebtheit , und nur
ungerne sieht ihn die Gemeinde scheiden .

Frauenschaftsleiterin . Die bisherige Frauen¬
chaftsleiterin, Frau Lehrer Gauert , hat wegen Wohnungs¬

wechsel ihr Amt niedergelegt . Als neue Frauenschafts¬
leiterin ist Frau Johann Störmer bestellt worden .

Emden
otz . Lebhafter Verkehr auf dem Ems - Jade -Kanal .

Reger Verkehr herrscht zur Zeit auf dem Ems - Jade - Kanal .

Täglich passieren größere Kohlenschleppzüge die Kessel .

schleuse , um die Kohlen nach den Jadestädten zu

bringen . Auch sonstige kleinere Schiffe passieren den

Ems - Jade - Kanal , die mit Sand und Baumaterialien be¬

Laden sind .

Schiffsverkauf . Der vor einigen Jahren durch die
der Glückstädter Herings¬

Ember Heringsfischerei von
erworbene hölzerne Segellogger

fischerei täuflich
Summer " , der seit dem Anbauf im Bahnhofsdock liegt ,

wurde an Kapitän Wilhelm Jensen aus Hamburg ver¬

auft . Der Logger wird nach einer Werft in Hamburg

bergeführt , um dort repariert und ausgebaut zu werden .

Kapitän Jensen will mit dem Logger Forschungsreisen

in die Fischereigebiete unternehmen . Voraussichtlich wird

ber Logger nach seinem Umbau als Forschungsschiff den
Heimathafen Emden behalten .

otz . Rücksichtsloser Kraftfahrer . Dienstag mittag fuhr
ein Kraftwagen den Tredfahrtsweg entlang , mit
awei Rädern seines Wagens den Bürgersteig benutzend .

Die ihm entgegenkommenden Fußgänger mußten wohl
oder übel ausweichen , wollten sie nicht überfahren werden .

Wenn sich die Straße auch in einer trostlosen Verfassung

befindet , so ist dieses immerhin fein Grund , den Bürger¬

teig zu benutzen . Die Anwohner des Tredfahrtsweges
bemühen sich , aus eigener Kraft wenigstens den Bürger¬

Steig einigermaßen zu erhalten , müssen aber immer wieder

erleben , daß ihre Arbeit durch Kraftwagen zunichte ge¬

macht wird .

otz . Von der Schiffahrt im Hafen . Den Außenhafen hat

mit einem Leichter der Leeraner Muschelsauger „ Ostfriess

land " zum Durchgangsverkehr angelaufen. Es find ferner zum

Laden und zu einem furzen Aufenthalt die Motorschiffe und

Binnenfahrer Wilma" . Geertje " , „Stephan " ,, ,Maria -Gebina" ,

Venus" , " Burtana " , "Frieda Bollmann " , "Risico " , „Eben¬

ezer " , Marie -Elise " , " Maria -Lina " und der Dreimast-Motor¬

Schoner „ Sela " mit Getreide von der Ostsee zum Löschen eine

gekommen. Mit dem Hamburger Seeschlepper Louise Echupp "

st der Hamburger Seeleichter " Mar " zum Kohlenumschlag ein¬

getroffen . Ausgelaufen sind nach ihrer Beladung im Schlepp

des Hamburger Seeschleppers Louise Schupp " die Hamburger

Geeleichter Hans -Otto " und " Selene ". Der Hamburger See¬

deichter Mar " wurde durch den Emder Seeschlepper „ Spieker

oog" beladen nach See abgeschleppt. - Außer dem Kleinum¬

chlag vom Waggon in Binnen - und Küstenfahrer ladet der

Hamburger Dampfer Thor " am Kai der Umschlagstelle . Den

Neuen Binnenhafen haben mehrere beladene und leere

Dampfer angelaufen , während abgefertigte Dampfer den Hafen
berließen .

"
-

Norden

otz . Ein Veteran wurde 88 Jahre alt . Heute vollendet

der Rentner Johannes Sassen in Süderneuland II

sein 88. Lebensjahr . Troz dieses hohen Alters ist er noch

sehr rüstig , und er geht noch selbst zu Einkäufen durch

die Stadt . In seinen jungen Jahren diente er bei der

9. Kompanie des Hannoverschen Füselier -Regiments 73 .

Gern plaudert er noch von seinen Erlebnissen im Kriege
der

1870/71 . Johannes Sassen ist Mitbegründer
Beteranenkameradschaft Norden.

Eiserne Hochzeit in Bewsum

otz . Unsern Mitbürgern Brechter Wallenstein und sei¬

ner Frau Catharina geb . Wallenstein , ist es vergönnt , am

8. Mai das seltene Fest der Eisernen Hochzeit begehen zu dürfen .

Herr Wallenstein , gebürtig aus Pettum , wird am 5. Ottober
sein 85. Lebensjahr vollenden , während seine Gattin bereits

am 27. Juli dieses Jahres zum 88. Male ihren Jahrestag

begeht ; ihre Jugend verbrachte sie in Oldersum. Br . Wallens

stein verlor recht früh seine Eltern , die in Petkum ein Kos

lonialwarengeschäft führten ; mit sechs Jahren verlor er seinen

Vater und als Zwölfjähriger stand er als Waisenknabe an dem

Sarge seiner Mutter, um nun in die Obhut seiner Großmutter
zu gehen , die für ihn das elterliche Geschäft leitete . Um das

Geschäft zu erhalten und nicht in fremde Hände übergehen zu

lassen , heiratete er zeitig und führte seine Base aus dem be¬

nachbarten Oldersum heim, die nun die Geschäftsführung über¬

nahm, während der junge Brechter des Kaisers grünen Jäger¬
rod im Jahre 1872 anzog und in das Hannoversche Jäger¬

bataillon X in Goslar eintrat . Seine beiden Kinder , ein

Sohn und eine Tochter , leben noch . Sie sind mittlerweile

bereits Sechziger geworden .

Nun stehen die beiden Alten vor einem der seltensten Lebens¬

feste, der Eisernen Hochzeit . Aber man trifft sie nicht etwa an

als hilfsbedürftige Greise , die , von der Fülle der Jahre gebeugt ,

etwa das Ende der Tage herbeisehnen . Beide sind noch außer

ordentlich rüstig .

Die Fahrt der Alten Garde " der NSDAP . 1937

An der diesjährigen Fahrt der „ Alten Garde " der NSDAP .,

die voraussichtlich zum deutschen Often führen wird , nehmen

aus dem Gau Weser - Ems folgende Parteigenossen teil :

Rudolf Arnoldt , Osnabrück , Kreisleiter Helmut Seidel , Orts

gruppenleiter Frik Töben , Gaupresseamtsleiter W. Aßling ,

Kreisleiter Heinrich Voß , Brigadeführer Linsmayer ,

Kreisleiter Everwien , Gauamtsleiter Dr . C. Brand , Ober¬

führer Doutrelepont und Kreisleiter Esser .

Zur Teilnahme an dieser Fahrt hat der Reichsorganisations
leiter den Gauleiter besonders eingeladen .

Nacharbeit für den Verdienstausfall am Himmelfahrtstage und
Pfingstmontag

Zum Ausgleich der an den Pfingstfeiertagen ausfallenden
Arbeitszeit hat der Reichs - und preußische Arbeitsminister für

das Land Preußen und das Saarland eine Anordnung getroffen

und sie den Sozialministerien der übrigen Länder zur ent¬

sprechenden Regelung mitgeteilt . Der Minister bestimmt , daß

als Ersaz für den durch Himmelfahrt und dem Pfingstmontag
entstehenden Verdienstausfall an den Werktagen in der Zeit

vom 3. Mai bis 12 . Juni des Jahres so viel Arbeitsstunden

vor oder nachgearbeitet werden dürfen , wie auf zwei Arbeits¬

tage entfallen würden . Außerdem dürfen die am 15. und 18 .

Mai etwa ausfallenden Arbeitsstunden durch Mehrarbeit an

den Werktagen innerhalb des gleichen Zeitraumes ausgeglichen
werden .

Die Genehmigung wird an bestimmte Bedingungen geknüpft .

Die Dauer der Vor - und Nacharbeit darf außer in mehrs

schichtigen Betrieben täglich zwei Stunden nicht überschreiten .

Die besonderen Schutzbestimmungen für Frauen und Jugendliche
bleiben unberührt . Eine gesetzliche Verpflichtung zur Zahlung
eines Mehrarbeitszuschlages für die durch die Aufnahme herbei

geführte Verschiebung der Arbeitszeit besteht nicht .

Reichsbeihilfen für die Geflügelwirtschaft

Um die Geflügelwirtschaft zu fördern , hat das Reich soeben

bedeutende Summen zur Verfügung gestellt . Für den Bau

von Hühnerställen , für die Anschaffung von Geflügel¬

wagen und fünstlichen Glucken werden Zuschüsse gegeben . Die

Junggeflügelattion , also die Beschaffung von Eintags¬

tüfen und Junghennen , ist bedeutend erweitert worden .

Weiterhin hilft das Reich durch Geldmittel beim Antauf von

angetörten Herdbuchhähnen für die Vermehrungszuchten und

Stapellauf auf den Nordseewerken
Der türkische Botschafter bei der Taufe des Levante Dampfers , Antara "

otz . Gestern mittag glitt in Emden ein neues stolzes Schiff

En sein Element : der auf den Nordseewerken erbaute
7300 Tonnen große Frachidampfer Antara " , der von der

Gattin des türkischen Botschafters getauft wurde .
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Es war ein festlicher Tag für die Nordseewerte . Schon von

weitem grüßte die Hatenkreuzfahne die Gäste und Besucher ,

bie Zeugen des Taufattes sein wollten . Festlich prangte die

Tauftanzel im Fahnenschmud, Satenkreuzfahnen flantierten
bie rote türkische Fahne mit Halbmond und Stern und die rots

weiße Flagge der Atlas -Levante -Linie . Hell leuchtete unter
ber Bugspige das rotweiße Wappen der Reederei auf dem

Schwarzen Anstrich des Schiffes .

Gegen zwölf Uhr verstummte das Nieten der elektrischen
Hämmer auf den anderen im Bau befindlichen Schiffen , und

Die Gefolgschaftsmitglieder versammelten sich vor dem Neubau ,

um Zeugen zu sein, wie ihr Wert , an dem sie lange Monate

Fleißig gearbeitet hatten , die Werft verließ . Eine wahre Völker¬

wanderung von der Stadt hatte schon lange vor dem Taufakt

eingesetzt, und viele Schulklassen hatten sich mit ihren Lehrern

eingefunden .
3ur festgesetzten Stunde traf der türkische Botschafter

Exzellenz Mehmet Hamdi Arpag mit seiner Gattin

und seinem Gefolge auf dem Werftgelände ein und begab sich

fofort auf die Tauftanzel . Hier begrüßte ihn Direktor Mertle

von den Nordseewerken. Er sprach dem Botschafter und seiner

Begleitung Dank für ihren Besuch aus und besonders dafür ,

daß dieses Motorschiff, das die Handelsbeziehungen mit der

Türkei feftigen solle, in seinem Beisein den Bauplatz verlassen

tönne . Er bat den Vertreter des durch Krankheit verhinderten

Gauleiters , dem Gauleiter und Reichsstatthalter Dank zu sagen

für seine Bemühungen um den Emder Schiffbau. Das Ver¬

Frauen, das die Atlas -Levante -Linie den Nordseewerken durch

den Bauauftrag geschenkt habe, erfülle alle Gefolgschaftsmit
glieder mit Stolz . Der beste Beweis für das Vertrauen set

der , daß die Reederei auch den Bau eines Schwesterschiffes

der Ankara " den Nordseewerken übertragen habe . Direktor

Merkle dankte dann allen seinen Mitarbeitern im Büro und

im Betriebe für ihre Unterstützung. Der Führer habe in den

vergangenen Jahren den Wiederaufbau der deutschen Handels¬

flotte ermöglicht , und ihm gelte daher der Dant .

In das dreifache Sieg - Heil stimmten die Gäste und die

vielen hundert Gefolgschaftsmitglieder und Zuschauer ein . Dann

nahm der türkische Botschafter das Wort : „ Mit großer

Freude bin ich der Einladung zur Taufe dieses Schiffes ge¬

folgt , das die Aufgabe hat , die Völker zu verbinden . Ich bin

stolz , daß das Schiff den Namen meiner Landeshauptstadt

tragen soll und danke hierfür im Namen meines Landes und

des Oberhauptes von Antara . Möge das Schiff dazu bei¬
immer

tragen , die Wirtschaftsbeziehungen zu fördern und

weiter zu entwickeln . Ich wünsche der Atlas -Levante -Linie

eine lange und erfolgreiche Zukunft und wünsche dem neuen

Schiff Glück auf allen Fahrten des Weltmeeres ."

Die Gattin des Botschafters schleuderte dann die wimpel¬

geschmückte Schaumweinflasche gegen den Bug des Schiffes mit

den Worten : „ Ich taufe dich Ankara .

Einige Augenblide noch verharrten die Menschen in großer

Spannung ; dann ging ein Zittern durch den gewaltigen

Schiffsleib , der unter freudigen Rufen der Menge immer

schneller werdend von der schrägen Gleitbahn herunter ins

Wasser rutschte . Nach diesem glüdlichen Stapellauf begaben

sich die Gäste , unter ihnen Generaldirektor Adler und Direktor

Bultmann von der Atlas -Levante -Reederei , zum gemeinsamen

Mittagessen ins Weiße Haus", über dessen Eingang zu Ehren

des Besuches aus Berlin die türkische Flagge wehte, F . K.
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Erweiterter Einjak des RAD . zum Erntenotstand

In Anbetracht der besonderen Umstände , die die Sicherung

der Ernte in diesem Jahre erschweren , hat sich der Reichs =

arbeitsführer im Einvernehmen mit dem Beauftragten für den

Vierjahresplan und dem Reichsbauernführer damit einvers

stand erklärt , daß der Einsatz des Reichsarbeitsdienstes bei
landwirtschaftlichen Erntenotständen 1937 eine Erweiterung
gegenüber den bisher vorgesehenen Möglichkeiten erfährt .

Der Reichsarbeitsdienst kann nunmehr vom 1. Mai 1937 ab

in allerdringendsten Notfällen auch zu Bestellungs - und

Pflegearbeiten ( Kartoffeln legen , Rüben hacen usw . )

in der Landwirtschaft eingesetzt werden , jedoch nach Möglichkeit

nur in solchen Gebieten , die in der Nähe der Abteilung liegen ,

damit die Arbeitsmänner täglich wieder in ihre Standorte

zurückkehren können . Für den Einsatz gelten im übrigen sinn¬

gemäß die bereits befanntgegebenen grundsätzlichen Bes
stimmungen für den Einsatz des Reichsarbeitsdienstes bei land¬

wirtschaftlichen Erntenotständen 1937 " . Sie befagen u . a . , daß

der Einsatz für solche landwirtschaftlichen Betriebe in Frage
tommt , die trotz eifrigsten Bemühens ohne eigene Schuld
in Not an Arbeitskräften geraten sind , daß die Anforderung

grundsätzlich und ausschließlich durch den zuständigen Kreis¬

tarifliche Tageslohn bzw . der ortsübliche Lohn inbauernführer zu erfolgen hat und daß als Abgeltung der volle

Betracht kommt . Auch die Arbeitsämter sind eingeschaltet , um

jeden Mißbrauch zu verhindern .

Im übrigen hatte der Reichsarbeitsführer grundsätzlich fest¬

gestellt , daß der Reichsarbeitsdienst dem Gemeinnug des Boltes
dient und nicht dem Eigennuz einzelner . Hierbei sei es seine

vornehmste Aufgabe , an der Sicherung der Ernährungsfreiheit
mitzuarbeiten . Sein voller Einsatz bei landwirtschaftlichen
Erntenotständen sei also geboten .

Wege des Austausches für landwirtschaftliche Geflügelhaltungen .bei der Beschaffung von anerkannten Zuchthähnen auf dem

Zu einer besseren Kennzeichnung des Alters der Hühner wer

den Fußringe zu verbilligten Preisen abgegeben . Schließlich
ist noch ein Geflügelgesundheitsdienst ins Leben gerufen wor

den . Mit diesen Mitteln soll die deutsche Geflügelwirtschaft in

den Stand gesetzt werden , ihre Aufgabe im Rahmen des Vier¬
jahresplan zu erfüllen .

Musterungs - und Aushebungsordnung verbessert

Der Reichstriegsminister und der Reichsminister des Innern

geben eine Neufassung der Verordnung über die Musterung

und Aushebung bekannt , die am 1. Mai 1937 in Kraft tritt

und die bisherige Verordnung ersetzt . Die umfangreiche Neu¬

formulierung , die im Reichsgesetzblatt Teil 1 Nummer 52 ver

öffentlicht wird , bringt , wie das ND3 . meldet , eine Anpassung
an die im Laufe der Praxis entstandenen Bedürfnisse .

handelt sich im wesentlichen um technisch neue Vorschriften , die

den einzelnen Wehrpflichtigen persönlich nicht berühren . Allers

dings sind auch bei dieser Gelegenheit gleich die Vorschriften
eingefügt worden , die durch die Angleichung der Abstammungs
bestimmungen an die Nürnberger Geseze und an das Gesetz zur

Aenderung des Wehrgesetzes vom 26. 6. 1936 notwendig gewor
den sind . § 19 der neuen Verordnung sagt : „ Dienstpflichtige
Juden im Sinne des § 5 der Ersten Berordnung zum Reichss

bürgergesetz vom 14. November 1935 werden im Frieden zur

Erfüllung der aktiven Dienstpflicht nicht herangezogen . Sie

sind der Ersatzreserve 11 zuzuweisen . Dienstpflichtige jüdische

Mischlinge im Sinne des § 2 der Ersten Verordnung zum

Reichsbürgergesetz haben die aftive Dienstpflicht und Arbeitss

dienstpflicht zu erfüllen ." Weiter ist von Interesse der Wegfall

von „ tauglich 1 und 2 " und der Ersatz durch den einzigen Bes

griff tauglich " . Das ärztliche Urteil kann außerdem lauten

auf „ bedingt tauglich " , zeitlich untauglich " , beschränkt taug

lich" , " untauglich für Waffendienst “ und „ völlig untauglich " .
Außerdem sei die Vereinfachung des Beschwerdeweges bei ab

gelehnter Zurückstellungen hervorgehoben . Bisher waren in

solchen Fällen drei Beschwerdeinstanzen vorgesehen , damit in
der er Reit , wo die Wehrpflichtbestimmungen in der Praxis
noch n tren , jede nur denkbare Fehlentscheidung verhindert

werden sollte . Nachdem nun aber die ausführenden Behörden
genügend praktische Erfahrungen gesammelt haben , wird nur
noch eine Beschwerdeinstanz zugelassen , nämlich der Wehrersatzs
inspekteur zusammen mit der höheren Verwaltungsbehörde .

Dienstpflichtige Reichsarbeitsdienstangehörige , die in Reichs

arbeitsdienstunterkünften untergebracht sind , werden zur Mustes
rung nicht vorgestellt , sind aber zur Aushebung durch die Reichs¬
arbeitsdienstmeldeämter heranzuführen . Sie haben den Eintritt

in den Reichsarbeitsdienst und die Entlassung aus diesem dem
zuständigen Wehrmeldeamt und der polizeilichen Meldebehörde
zu melden . Verstöße gegen die militärische Zucht usw . während
der Musterung und Aushebung fönnen nun vom Wehrbezirks¬
tommandeur bestraft werden .

Um die standesamtliche Trauung

Für diejenigen Volksgenossen , die den Konfessionen ents
fremdet oder aus der Kirche als Gottgläubige ausgetreten sind ,

muß auch die standesamtliche Trauung zu einem Weiheakt wer

den . In dieser Erkenntnis hat ein Landrat von den Bürgers

meistern seines Kreises in einem Erlaß verlangt , daß die Ches

schließungen vor dem Standesamt fünftig in einem feierlichen
Rahmen in würdiger Aufmachung zu erfolgen hätten .

Diese Auffassung muß sich gerade mit Rücksicht auf den Ges

danken der Voltsgemeinschaft durchsetzen . Im allgemeinen gilf

die kirchliche Trauung als besonders feierlich , während die

standesamtliche Trauung den oben angedeuteten Anforderungen
noch lange nicht entspricht . Die Forderung des Landrats , welche

das „ Schwarze Korps " fürzlich aufgenommen hat , muß gerade
unter dem Gesichtspunkt der Rechtsordnung als einer Gemein¬

schaftsordnung nachdrücklich unterstützt werden .

Als ein tatholischer Ordenspriester anläßlich einer Trauung

die nüchterne standesamtliche Trauung als Kuhhandel " be¬

zeichnete , erklärte das Reichsgericht , da es sich hier um einen

Kanzelmißbrauch handelte , ein solches Verhalten mit Recht als

Gefährdung des öffentlichen Friedens . Auch dieser Vorfall soll
ein dringlicher Anlaß für die Forderung sein , daß sich die Ehe
schließung vor dem Standesbeamten fünftig in denjenigen
Formen abspielt , die der nationalsozialistischen Vorstellung von
der Bedeutung der Ehe entsprechen . Im übrigen ist es ein
selbstverständliches Gebot der Gerechtigkeit , dafür zu sorgen ,
daß etwa gottgläubig bte , die nicht tonfessionell gebunden
sind , einander nicht r würdiger Weise angetraut wer =

den als andere , die ei . iter zusammengibt .

Ausbrechen von Vieh aus den Weiden

Kaum daß die Weidezeit für Jungvieh begonnen hat ,

sieht man wieder Jungvieh in größerer Zahl auf den
Wegen und Straßen führerlos umherlaufen . Dieses Vieh

bildet eine erhebliche Gefahr für den öffentlichen Ver

kehr . Trotzdem Weidestiere angefettet oder so geweidet
werden müssen , daß ein Ausbrechen ausgeschlossen ist ,
mußte gestern ein aus der Weide ausgebrochener Stier .

Die Einfriediseingefangen und aufgeschüttet werden .

gungen der Weiden sind stellenweise sehr mangelhaft .

Eigentümer von ausgebrochenem Vieh werden in Zu

funft zur Anzeige gebracht werden .



BOM . Mädel beim Segelflug
Fünfzig Mädel sind wir , aus allen Teilen des Reiches , aus

Ostpreußen , von der Saar , aus den Bayrischen Bergen und

von der Wasserfante . Wir sind hier in Marburg zusammen¬
gekommen , um in einem Jahr zu Untergansportwartinnen
ausgebildet zu werden .

Mit dem Segelfliegen ging es los . Segelfliegen " , welche

Vorstellungen verbanden sich mit diesem Wort . Ein großes

Lastauto brachte uns auf das Fluggelände von Cyriaxweimar .

Kleine Hügel für uns Anfänger und den „ Hasenkopf " für die
A - Anwärterinnen " .99

Die Maschinen wurden von uns unter Anleitung start¬

bereit gemacht , wir befamen alles genau erklärt , wurden in

den Mechanismus dieses Vogels eingeführt , wir hörten Worte
wie „ Verwindungsdrähte “ „ Höhenruder " - Seitensteuer " ,

für uns alles Begriffe , mit denen wir uns erst vertraut

machen mußten . Dann hieß es fest anfassen , unsere Maschinen
wurden auf Bullräder gesetzt , und nun fuhren wir sie auf die

große Wiese . Windjacke , Werkzeugkiste und Verbandszeug
wurden auch mitgenommen .

Nun konnte es eigentlich losgehen , alle mußten erst , ,pen¬
deln " , d . h . versuchen , die Maschine im Gleichgewicht zu halten .

Das war nicht so leicht und erforderte eine sichere Hand¬

habung des Querruders . So vergingen die ersten Tage mit
Pendeln . Ich hatte fest geglaubt , wir würden uns sicher am

ersten Tage von der Erde wegheben können , aber so schnell
sollte es doch nicht gehen .

Aber eines Tages tam der große , langerjehnte Augenblic .
Wir starteten zum ersten Rutscher " . , ,Anschnallen !"

Trudelbecher auf den Kopf !" , , Gummiseil einhängen !"

Nun begab sich die Startmannschaft , meistens aus zehn Mä¬
deln bestehend , ans Gummiseil , zwei bis drei Mädel , die

Haltemannschaft , an den Schwanz unseres Segelflugzeuges und
hielten an einem Griff mit aller Kraft die Kiste fest . Run

fann es losgehen .

- -
Der Fluglehrer gab das Kommando : „ Halt - und Start¬

Ausziehen !mannschaft fertig ? Laufen !" Nun lief die

Startmannschaft am Seil ziehend , und auf „ Los !" ließ die
Haltemannschaft los , und unsere Kiste sauste in einem rasen¬
den Tempo über die Wiese . Wir staunten ! Sie hob sich zwar

noch nicht ab , da der Fluglehrer das Höhensteuer so ein¬
gestellt hatte , daß sie noch nicht freikommen konnte , und er
hatte uns schwer eingeprägt , das Höhensteuer noch nicht zu
bedienen .

Man hörte jetzt überall die Frage : Wie war ' s ? Welch

ein Gefühl ? " Und immer kam die Antwort : „ Herrlich

prima !" Nachdem wir alle einige „ Rutscher " gemacht hatten ,

ging ' s langsam weiter , und wir machten die ersten

Sprünge " . Bei den Sprüngen wurde das Höhensteuer vor¬
her entsprechend eingestellt , wir durften es nach dem Start
nicht anziehen .

un =Aber einigen genügte dies doch nicht , sie waren zu

geduldig und zogen am Höhensteuer . Aber das sollte ihnen

schlecht bekommen , sie famen zu plöglich hoch , und das Landen
bereitete ihnen Schwierigkeiten . Herunter tamen sie schon !
Aber wie ? Eine träftige „ Bumslandung " soll nicht an¬

genehm sein ! Oder , indem sie jetzt nur auf das Höhensteuer ,

achteten , vergaßen sie das Querruder und ein Flügel der

Kiste „hing " , infolgedessen machte sie einen plöglichen Bagen .
Nun hieß es für die Startmannschaft Fliegerdeckung ! "

Und alles warf sich zur Erde ! Zu alledem kam noch eine
nicht sanfte Verwarnung des Fluglehrers : „Du Kreismeister "

, ,du Salatbauer " , wenn das nochmal vorkommt , gibt ' s
Startverbot .

Bald hatten wir so 20 Starts zurückgelegt , schon einige

fleine Flüge gemacht , und man konnte an die A -Prüfung den =
fen . Was ist denn die A -Prüfung ? Für diese Prüfung muß
man fünf Bedingungsflüge 20 Sefunden lang und einen Flug

Lindne

equlina Sportdienst der „ OT3 . "
Braddock muß ran

Das

Mag Schmeling schwimmt wieder auf dem Ozean .

Mit dem Schnelldampfer Bremen " hat Mar Schmeling am
Dienstagvormittag seine 32 . Reise über den Ozean angetreten ,

nachdem er drei Fahrten über das große Wasser vergeblich
machte , um den Titelkampf mit dem jezigen Weltmeister James
Jimmy Braddock zu sichern . Allen Machenschaften der gegne
rischen Kreise in USA . zum Trotz bewies der deutsche Erwelt¬
meister bei seiner Abfahrt von Bremerhaven am Dienstag seine
große Zuversicht , daß der Kampf doch zustandekommen wird .

Wie Schmeling , so ist auch sein ständiger Begleiter , Max
Machon , fest davon überzeugt , daß die am 4. Mai in Neuyori
mit der Neuyorfer Borkommission stattfindende Besprechung ,

an der sicherlich auch Braddock teilnehmen wird , eine Klärung
der Lage bringe . Wie Max Schmeling den zahlreichen Presse¬
vertretern beim obligatorischen Frühstück in seiner Kabine er¬
klärte , wird er bereits am 5. Mai in seinem fünf Stunden von

Neuyork entfernt liegenden Trainingscamp Speculator mit

größtem Ernst seine Vorbereitungen für den Titelkampf auf¬
nehmen . Mögen die ersten Besprechungen in Neuyork aus¬
fallen wie sie wollen , Braddock müsse ran , möge er wollen oder
nicht , denn es sei doch so gut wie sicher , daß er anderenfalls
seinen Titel automatisch los werde , und dann sei es praktisch
für ihn faum mehr möglich , noch Geld zu verdienen .

deutsche Angebot , das Schmeling dem Titelverteidiger bei
seinem vorigen Aufenthalt in Neuyork machte , sei nicht von

Braddock , sondern von seinem Manager , Joe Gould , ausge =

schlagen worden . Braddock selbst hätte nicht die genügende Er¬

fahrung , um hier selbst zu entscheiden . Weiterhin sei es nahe¬
liegend , daß Joe Louis in dem Falle , wo Braddock seinen Titel
am grünen Tisch verliere , auch kein Interesse an einem Kampf

gegen Braddock habe , denn Joe Louis würde dann einsehen ,

daß es für ihn nur etwas zu riskieren , aber nichts mehr zu

gewinnen gäbe . Schmeling ist davon überzeugt , daß die Neu¬
yorker Borkommission , genau so wie das Bundesgericht , objektiv

sei und und schon dafür sorge , daß Braddock seinen einmal
unterschriebenen Vertrag , gegen Schmeling am 3. Juni im

Garden Boul um den Titel anzutreten , erfülle . Die Gefahr für

Braddock sei zu groß , als daß er sie unterschäzen dürfe , denn
wenn einmal erst Neuyork dem Weltmeister den Titel aber¬

Einefannt habe , würden sich die anderen Staaten anschließen .

völlige Ausschaltung des deutschen Erweltmeisters von dem
Weltmeisterschaftstampf sei nicht denkbar , denn erstens einmal

denke der Amerikaner selbst zu sportlich und zweitens würde

sich die Neuyorker Borfommission vor der Welt nicht bloßstellen
wollen , indem sie Schmeling um sein doch feststehendes Recht
bringe . Falls Braddock also seinen Titel am grünen Tisch ver¬

30 Sekunden lang machen . Stolz zogen die ersten A - Anwärte¬
rinnen den Hasentopf hinauf . Auf der Höhe angekommen , hatte
man doch ein fomisches Gefühl , dieser Blick in die Tiefe ! Dort
unten landen ! Ach was ! Wenn der Fluglehrer dich hier
hinunterläßt , kannst du es auch ! Also rin in die Kiste !

Es ging prima , und man konnte es faunt abwarten , bis man
wieder dran kam . Aber das ist ja auch gerade so schön beim
Segelflug , daß er solch eine große Forderung an unsere
Kameradschaft stellt . Immer wieder das Seil ausziehen , die

Kiste den Berg heraufschleppen , und dann kam man erst selber
wieder dran . So freuten wir uns alle mit , wenn eine

Kameradin einen sauberen " Flug gemacht hatte . Biel zu

schnell gingen diese fünf Bedingungsflüge !
Aber nun tam der letzte , der große , der schönste Flug ! Wie

schön sah es aus , wenn unser großer Vogel zu Tal gliti ! Alles

Lotterien im 16 . Jahrhunderte zehn eins umsonst. Aber verkaufen konnte Hans Büff¬
Von Dr . Louis Hahn ( Emden )

Daß im 16 . Jahrhundert wie im übrigen
Deutschland so auch in Emden Lotterien häufig
und beliebt waren , wissen wir aus den mehr¬
fachen Klagen , die im Kirchenrat darüber laut
wurden . Wiederholt sind die Prediger bei
Bürgermeister und Rat vorstellig geworden , um
die Abschaffung derartiger Glüdspiele zu errei¬
chen . Aber der Wunsch , für wenig Geld einen
großen Gewinn zu machen , hat die Menschen ver¬

gangener Tage ebenso zum Spiel verleitet wie

Heute noch . Und schließlich hat sich auch die Kirche fügen und

jogar ihren Vorteil aus der Veranstaltung von Lotterien ziehen
gelernt . In der Emder Rüstkammer sind zwei Losurnen zu
fehen , die im Jahre 1708 für eine Lotterie verwandt wurden ,
die op versoek der Kerkvoogden van de groote Kerke ten besten
en profyt van deselve " abgehalten wurde .

Die erste Emder Lotterie , von der uns die Akten erzählen ,
fand im Jahre 1561 statt , und zwar zugunsten des turz vorher
im früheren Franziskanerkloster eingerichteten Gasthauses . Die
Gewinne lieferte der Goldschmied Eggerik van Mart . Es waren
vergoldete filberne Schalen mit und ohne Fuß , silberne Becher
und silberne Löffel . Die Gewinne fofteten insgesamt 650 Gul¬
den . Das ist alles , was wir von dieser Lotterie erfahren .

Erheblich ausführlicher aber berichten die Aften über eine
Emder Lotterie aus dem Jahre 1596 . Sie wurde von Hans
Büfffens veranstaltet , dem Bürgermeister und Rat dazu die
Erlaubnis erteilten , um ihn für den Verlust zu entschädigen .
den er erlitten hatte , als nach der Ember Revolution des
Jahres 1595 ein Teil der Bürgerwacht abgedankt wurde . Hans
Büfftens hatte ihr nämlich Gewehre geliefert , die ratenweise
bezahlt werden sollten , da aber bei der Auflösung noch nicht
alle Raten abgetragen waren , mußte er die meisten Waffen
wieder zurücknehmen . Er würde sie nur mit Schaden wieder
verkaufen fönnen , erklärte er . Er erbat und erhielt daher im

Februar 1596 die Genehmigung zu einer Lotterie .
Die Angaben über diese Lotterie sind in mehrfacher Hinsicht

bemerkenswert . Einmal interessiert uns fulturhistorisch , welche
Gewinne ausgespielt wurden . Genaue Listen verzeichnen sie
Eins der tenerften Stücke war ein silberner , schön eingelegter

Dolch (144 Gulden ). Er bildete aber nicht allein der Haupt¬
gewinn , sondern es wurden ihm noch hinzugefügt : 18 Ember
Ellen geblümter Samt ( 172 Gulden ) und ein „ Portugaloser " .
eine Goldmünze . Der zweite Gewinn bestand aus einem „ Tab¬
bart " (das ist Mantel , Ueberrod vom französischen Aabard ) mit
buntem Futter ( 60 Gulden ) und aus drei goldenen Ringen ,
davon einer mit einem Diamanten , einer mit einem Rubin und
einer mit einem Türkis ( zusammen 78 Gulden ) . Der dritte
Gewinn war ein großer geschliffener Spiegel mit einem ver¬
goldeten silbernen Fuß . Bon weitere Gegenständen , die nerlost
wurden , seien noch angeführt : silberne Löffel , silberne Messer ,
silberne Knöpfe , silberne Becher , filberne Schalen , goldene
Ringe , silberne Fingerhüte , eine schlagende Uhr , eine Weckuhr ,
sine große gedrehte hölzerne Krone , eine golden Uhr , Spiegel ,
ein Filzhut mit Federn , seidene Strumpfbänder , Hutfedern ,
Lampen , Kandelaber , Blumentöpfe und Salzfässer aus Zinn ,
zine Weltkarte , und dann vor allem Rüstungen und Waffen ,
Rarabiner und Musketen , Hellebarden , Sturmhüte , Spieße ,
Schlachtschwerter , Rappiere . Partisanen usw .

Insgesamt wurden 195 Gewinne im Werte von 2557 Gulden
Jerloft . Das war bei insgesamt 12 436 Losen , die vertrieben
wurden , sicher nicht viel , aber die Lose waren billig : eins fostete

nur einen Stüber , und wer mehr als zehn nahm , bekam auf

fens nur einen Teil seiner Lose . Eine ganze Menge mußte cr
Selbst übernehmen , wofür ihm dann allerdings auch wieder
zahlreiche Gewinne zufielen .

Eine sehr genau geführte Liste gibt Rechenschaft über jeden
Gewinn und über jeden Gewinner .

",Eld Loth fall hir worden in Nummer gestellt .

"9

Up dat ein Jeder Recht geschiet vor syn geldtt ."

So lautet die Aufschrift auf der Ziehungsliste . Sie beweist
schon , daß Hans Büfffens ein reimfroher Mann gewesen ist .

Dafür zeugen auch die Verse , die die meisten Namen der
Spieler begleiten . Eine zweite Liste führt nämlich ganz genau
Buch über jedes verkaufte Los , der Name des Käufers wird

genannt , oft mit Wohnort und Wohnung und in vielen Fällen
mit einem Advis " , einem Kennwort . Vielleicht haben einige
der Loskäufer selbst diese Worte hinzugefügt , in den meisten
Fällen war aber wohl Hans Büfftens selbst der Dichter " . Die
Verse erinnern lebhaft an die Reklamereime , die von Zeit zu

Zeit geschäftstüchtige Leute an die Schaufenster unserer Läden
pinseln und deren stereotype Wiederholung , zumal wenn man
fie auch in allen Nachbarstädten findet , nachgerade langweilig
zu werden anfängt . Hans Büfffens war entschieden erfindungs¬
reicher . Einige seiner Verse sind wirklich originell und lustig ,
zumal , wenn er auf den Namen des Losinhabers reimt . Einige
Beispiele mögen es dartun :

, ,In de Joedenstrate Peter Tonnis Klein begert woll the

winnen certein " (d . h . sicher ) ; oder : Catelina van Barge , fricht
fie ' t groet Loth , sie nimpt nicht in Arge " ; oder : „ Hans van

Dueren , fricht he ' t hogeste Loth , he fall nit trueren “ ; „ Clara
die Brander hadde alsoe lieff ' t högeste Loodt als een ander " ;

,Daniell van de Poelen , tricht hie een Prieß , he salt wall foe¬
Ten " : „ Cornelius van Acken , hadde he 't hogeite Loth , he soude
hem darmede vermaden ; " " Susanna van Wingen hadde geern ,
hat men haer een Pries solde bringen ;" Catalina die Mey ,
liever hadde sie ' t grootste Loth alß ein En " .

Andre Reime beziehen sich auf die Wohnung des Los¬
inhabers : „ Johan Schender van Stellingerwarf , die wenig hefft
und voel bedarf " ; " Johann in de Tange , vor dat groteste Loth
is my niet bange " ; „ Jan Harmens up de Brugge fannt ' t beste
Loth wol dragen up syn rugge " ; " Berend Johannsen in die witte
Sund , tredet hem de Pries , die Ju em gunt " ; Johann Farwer in
die Lookfenne hefft lever dat grooteste Loth alß ein mager
Henne " .
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Daneben gibt es Verse ohne Beziehung auf Namen und
Wohnort : Susanna Schloß wolde gerne wieten , wat se uth
de Lotterie solde genieten " ; "Annede Harmens up de Brugge
doet fragen , wat sie vor een Pries fall wechdragen " ; „ Jeremias
Flamind mit syn twee Susters , fungt an Saren , friegen sie ' t
högefte Loth , fie fullent wall bewaren " ; „ Jann van Ende up

de Biest geboren , fricht he geen Priß , is sin gelt verloren " ;
Harmen Gerdts Schepestimmermann lath fragen , wat hie uth

die Lottereye fall dragen " ; " Sopmann Bart Oltgers mit syn
Sohn , dat hogeste Looth is sehr schoon " ; „ Treder , tredt sonder
verdriet , tred mit ' n Bries und geen Niet " ; „ Leser , segge vry
unbeschwaert : hebbt gi ' t högeste Looth vor my bewaert ? "
, , Kunde ik dat grote Looth genieten , solde mi myn Inleggen
niet verdrieten “ ; „ Jann Baltsers hefft vor syn Corporalschaft
ingelecht , wat wort hem thogefecht ? " ; " Fransois de Latt , de
Budel is platt , fricht he een Pries , fullt se watt !" ;

Einige Spieler wenden sich an den lieben Gott um Hilfe :
O Godt , allmachtich , wes mi in dese Lotterene bedachtig !" ,
Well flitich is in synen standt , den segnet Godt mit milder

Handt " ; „ Die hopen in Godt und holden fyn gebodt , verwachten
het beste Loth !" ; " Umme mit Ehren tho striden vor Godt und
dat Vaterlandt , verwachte Ich mit verblieben die Wehr und

lieren sollte , stehe immer noch die Weltmeisterschaftsbegegnung
zwischen Schmeling und Joe Louis als den Hauptanwärtern
offen . Der Weltmeister J . J . Braddock ist also in eine nicht

gerade rosige Lage geraten , er sikt zwischen zwei Feuern und
wird sich nun wohl oder übel dazu entschließen müssen , den

schweren Gang gegen Schmeling anzutreten , nachdem er lange
genug gefniffen hat . Seine Ausreden vom franken Finger und
den ungenügenden Börsen müssen ja einmal ein Ende nehmen ,

und er wird sich nun wohl bequemen , sein Wort einzulösen . Wir

wünschen nur , daß die Neuyorfer Borkommission endlich einen

eisernen Besen nimmt und gründlich reinen Tisch macht . Wenn
man sich fragt , ob Braddock eine Chance gegen Schmeling hat ,

so tommt man zu einer negativen Antwort . Schmeling ist von

dem Weltmeister zu sehr hingehalten worden ; jetzt will
Schmeling es wissen , und wir sind überzeugt , daß Braddock am
3. Juni feine Chance gegen den Deutschen hat , falls er oor die
Fäuste des Erweltmeisters tritt . Bisher ist es in der Geschichte

der Weltmeisterschaften noch feinem Titelverteidiger gelungen ,
im Garden Boul seinen Titel erfolgreich zu verteidigen , und
auch Braddock wird keine Ausnahme davon bilden , denn Schmes

ling wird in befter förperlicher Kondition gegen ihn antreten .
und er wird der erste Borer sein , der erfolgreich zum „ Com

back" kommt , nachdem er an der gleichen Stelle gegen Jad
Sharkey das unglückliche Urteil erhielt , das ihn damals um

seine Weltmeisterschaft brachte . Schmeling wird dann am 3 .

Juni Amerika und der Welt beweisen , daß er tatsächlich der

Welt bester Borer ist und würdig , den Gürtel eines Welts

meisters aller Klassen zu tragen .
Kurz vor Mittag legte die „ Bremen " vom Pier ab und

dampfte auf die Wesermündung hinaus . Vom Promenadendeck
winkten Schmeling und Machon noch einmal zurück , und vom
Land aus brüllten zehn deutsche Journalisten ihren Hals -und¬

Beinbruch - Wunsch hinüber . 5 . P .

Mit neuer Elf gegen die Schweiz
Bereits am fommenden Sonntag steht der deutsche Fußball

vor einer neuen Kraftprobe . In Zürich steht am 2. Mai der

20 . Länderkampf zwischen Deutschland und der Schweiz an . Die

deutsche Nationalmannschaft ist für dieses Spiel wie folgt auf

gestellt worden :

Jacob ( Jahn Regensburg ) ; Billmann ( 1. FC . Nürnberg ) ,

Münzenberg ( Alemannia Aachen ) ; Kupfer ( Schweinfurt ) ,

Goldbrunner ( Bayern München ) , Kizinger ( Schweinfurt ) ;
Lehner ( Augsburg ) , Szepan ( Schalke 04 ) , Edert ( Wors
matia ) , Road ( Hamburger SV . ) , Urban (Schalke 04) .

Ersatzspieler sind : Torwart Sonnrein ( Hanau 93 ) und Siff

fing ( SB . Waldhof - Mannheim ) .

sah ihm gespannt nach . Ob es wohl 30 Gefunden waren ? Aber
schon schrie der Fluglehrer , der den Flug abgestoppt hatte :

Ah !" Wir brüllten mit , dreimal !97
Alles lief oder stieg den Berg hinunter , pflückte sich unter¬

wegs aus Gras , Ginster oder Rüben einen fleinen Strauß und
überreichte ihn feierlichst der glücklichen A. -Pilotin . Aber nicht
sie allein ist glücklich , wir natürlich alle mit !

Das ist der Brauch der Segelflieger ; wenn eine Prüs
fung gemacht worden ist , wird dem Sieger ein Strauß über¬
reicht , und diesen Strauß muß man immer gut verwahren .

Sehr merkwürdig , sahen bei uns diese Sträuße aus , da der
Sommer nur wenig zurückgelassen hatte . Ich glaube , wenn der
Segelflugkursus noch länger gedauert hätte , so wäre der Hasen¬
fopf vollkommen seines Grünschmuckes beraubt worden , denn
bei uns wurden sehr viel A. - Prüfungen gemacht . L . O.

Wapen uth Gades Handt !" : " Sparenberch bin Ich genandt ,
min gelude steit in Godtes Handt " .

Es gibt auch bescheidene Spieler , die von vornherein sich
mit dem Ausfall der Lotterie , einerlei , ob sie ihnen Glück

oder nicht , zufrieden geben : „ Wes my van Godt dar is nichts
beschert , dat hefft dar myn Herh auch niet begert . Fortuna est
rotunda " ( Das Glüd is rund ) ; Jann Caspers tröstet sich mit
der an Wilhelm Busch erinnernden Weltweisheit : „ Idt sy

gelude of ungefall , di ' ' t hebben sall , de kricht idt wall !"
Einige Verse lassen sich wegen ihrer drastischen Derbheit

leider hier nicht wiedergeben , sie sind aber für einen Volkss
fundler beachtenswert als Ausdruck fräftigen Volkshumors .
Nur wenige Reime oder ungereimte Kennworte stehen in gar
feinem oder nur in einem recht losen Verhältnis zu der Lotterie
selbst . Willem Janßen fragt 3. B . : „ Trecker , treckt , segge mi
fri unverholen , wat men in ' t Fegefuer brant , Sulver , Pied ,
Solt offte Colenn ? " Auch ist nicht recht einzusehen , was der
Bers : „ Ein Hundt sonder Stert , wat is die wert ? " mit der

Lotterie zu tun haben soll . Und von der Art gibt es noch
mehrere . Auch lateinische Zitate tommen vor , mit mehr oder
weniger Bezug auf die Verlosung . Pator Acronius in Eiljum
schreibt : „ Sortes a Domino " , (die Lose kommen von Gott ) und

ad bonam spem " (zur guten Hoffnung ) , eine Emder Bürgera
wehrkompanie nimmt den Wahlspruch der Emder Bürgerwehr :

Pugno pro patria " ( ich kämpfe fürs Vaterland ) , Boele Bolara
dus erklärt : „ Deo dante , nihil valet invidia , Deo non dante ,
nihil valet labor et industria " ( Wenn Gott gibt , dann vermag
der Neid nichts , wenn Gott nicht gibt , nühen Arbeit und Fleiß
nichts !) . Bürgermeister und Rat von Emden wählen
gerechnet ein Jahr nachdem sie gegen ihren Landesherrn Revo¬
lution gemacht haben ! - die Devise : „ Par !" ( Friede !) und
fauften 310 Lose , auf die insgesamt 6 Gewinne fielen ( „ Ein
Lontroer mit Horenn , " „ ein schon Medalien " , „ ein Hellebarde " ,

ein suverenn Leppell " , „ ein schon gegotenn Kopperplate "
ein fulveren Vingerhoet " ) .

- auss

Den ersten Hauptgewinn erhielt Jordann van Dolden in

Lüzburg , der nur ein einziges Los gekauft hatte , den zweitem
Jacob Rotgers in Emden , der im Besiz von 15 Losen war , den
britten der Veranstalter der Lotterie Hans Büfffens selbst , der
mehrere hundert Lose hatte behalten müssen .

Ob er zufrieden gewesen sein mag mit dem Ausfall de
Lotterie ? Wenn man sieht , auf wie vielen Losen er selbst sizey
blieb , dann möchte man fast meinen , er hätte recht gehabt mi
den Versen , mit denen er eine seiner Serien von 55 Losen bes

gleitete : Frundt , wat hebbe Id Ju gefecht ? 3d hebbe tho
voele in de Lottereye gelecht !" Und auch der andere Rein
zu einer weiteren Serie von 55 Losen mag dann richtig gewesen
sein : Sier omtrent is mennich malecontent !" Das heißt :
, , Siermit ist mancher unzufrieden ! "

Wir Heutigen wollen aber zufrieden darüber sein , daß uns
die Akten dieser amüsanten Lotterie es ließe fich über sie

beinahe ein ganzes Buch schreiben so viel fann davon noch er¬
zählt werden erhalten geblieben sind . Denn nicht nur dem
Kulturhistorifer und Volkskundler , auch dem Familienforscher
bieten fie wertvollen Stoff . Ganze Familien , die Lose fauften ,
find darin aufgeführt , Eltern und Kinder , nicht nur aus

Emden , sondern auch aus der Krummhörn , aus Norden , Aurich ,
Leer , Holland usw . Wir erfahren meist , in welcher Straße fie
wohnten , wie die Häuser hießen (z . B. in die Stadt Parys "

, , in de swarte Rave " , in die Gefenboom " , in de Immenforfi

in de twee Diftfrische Vrouwen " usw . ) ," welchen Beruf sie

hatten , welche Mägde bei ihnen in Dienst standen und einmal
sogar das Geburtsjahr : Susanna Harmens up die Brugge , int
Jaer van 79 is se geborenn , tricht sie geen Pris , haer gelt is
verloren ."

Auch in späterer Zeit wurden in Emben noch bemerkenss
werte Lotterien veranstaltet . Von ihnen ein ander Mal .
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